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des iiM Bandes
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des schweizerischen Republikaners.

Abgaben-Beziehung. Beschluß 2>3. 2t?.
Abgeordnete der Distrikte Sarnen begehren Der-

Minderung der Auflagen und Besoldungen — Eat-
schädignng für den Loskauf von Feodaliasten — Ein-
sa>rânk-'«g der Witthschaftsrcchte — Salzlieftrnng
an den Leman — bestimmte JahrgclMc für Di-
striktsrichier — und daß keine Summen auf Bauten
verwendet werden. Die Abgeordneten erhalten Ehre
der Sitzung, und ihre Bittschrift wird an eine bc-

sondere Commission gewiesen. 364.

Ablieferung aller Direktorialbeschlüsse und Ver-
fügungen der Minister in die Archive bender Rä-
the wird auf Earners Antrag mit Dringlichkeit vom
großen Rath angenommen. 6Z - 66.

Abreise der obersten Gewalten von Luzern nach
Bern. Der Senat nimmt den Beschluß an. 6so.

Abschaffung, f. Bothen. 24.

— — -—f. Klostcrbothen. 190.
— — — f. Wappen, iifl.
— — — der Militz zu Pferde; Errichtung

zweyer Kompagnien Reirer; Einladung des Dicck-
tormms, diese Erricht! ng zu tckrctircn. 157.

Abwendung negativer Verletzungen der Constitu-
N0N. 87. 88.

Abwesenheit der E itcn soll in die Controllen der
Generaiinspektoren eingetmgen werden. 227. Be-
schluß. Abwesenheit.

— — — gesetzwidrige, der Repräsentanten;
Vorschlag der Commission darüber. 6<>4. 603.

Abzugsgclder sollen durch die Distriktsgerichts-
schreibereycn be.ogen werden; Beschluß. 373.

Adel, Aushebung dessc bcn, der Wappen und bewaff-
net n Petschaften. Gapany legt ein Commissions-
gutachlcn vor. 70. Zum zweitenmal vorgelegt und
diekutirc. s>. 93. 92. 97 98.

Adel, s. Wappen, 334.
Addresse, patriotische, der Einwohner des Thals

Charme», liest Kapany vor; Ehrenmeldung und
Mittheilung dem Senat. 276.

Address:», patrioiische, verschiedener Gemeinden
im Leman, lheift die Vollziehung mit; <4 ähnliche
werden noch verlesen; «brenvolle Melduna. 026.

— prey patrio ische von der Voll; ehnng
übersandt, werden im Senet verlesen; ehrenvolle
Meldung im Protokoll. 239.

Advokatenverrichtnnqen; Federung der Voll-
ziemmg über nähere Bestimmung des Gesetze?, das
den öffentlichen Beamten Advokaienverrichlungen
verbietet, und ob öffentliche Anklägw und Cantons»
gerichtöfchreibcr Ad.okarcn seyn können. Diskus-
sioncn und Ruckweisimg an eine Cvminission.
«6. 87.

Advokaten beruf; Ausschliessnnq von demselben;
Gutachten darüber. 126. Wwd diskatirt und an-
genommen. 129. 330.

Actigen, die vom großen Rath als Eigenthum zu-
gesprochene äussere Au wird vom Senat vcrwor.
sen. 89.

Affairen von Luziensteig; Lccourbe wird angegrif»
sen; Schweiz Ucbergabe; Bericht der Vollzwhung
in einer Bothschaft. 343. An den Senat gesendet
und verlesen. 344. Affoltcrn, s. Bittschrift Affol»
tern. 233. 6 <9.

Agent, s. Bittschrift Agent. 620.

Agenten, s. Ansehungen, »3.

— — von Lausanne fodern in einer Bittschrift,
die das Direktorium übersendet, Soideserhöhrmg;
an die Agcntencommission gewiesen, 3vZ.

— — Bestimmung ihres Gehaltes fodert die Voll-
Ziehung; an die Commission gewiesen. 470.

— — werden mit dem Verkauf des Stempclpa-
piers beauftragt, Beschluß. 373.

— — über die Glaubwürdigkeit ihrer Aussagen.
3 78.

-- — 33 des Distrikts Altishofcn begehren ihre
Entlassung, zeigt die Vollziehung in einer Bothschaft
an, uvd fodert Enthebung der Agenten von der

Bürgsch'stieistung und ungesäumte Entschädniß. 293.
An die Commission gewiesen.

— — sollen beaufrazt werden, die Pässe der

D wchr.'iscnden zu »iflren, und dieselben durch die
Gebühr von den Pässen entschädigt werden; Boch«
sch .st der Voluchung wir? anqenvmm n. 376. Im
Senat verlesen »vd angenommen. 393.

— — Botschaft der Vollzieh»»« über tiesclben
an das gesctzzcbende Corvs, wbst Beylagen zwevee
Schreiben vom Rcqicrungsstofthaüer des CaMms
Linth an den Minister des Innern, -und voni^Di-
striktsstatthaltcr von Rappcrswyl an den Reg. Statt»

A



Halter des Cantons Linth; an eine Commission ge-
wiese«. 66 - 6«.

Agno, s. Fischcreycn. 7i.
Akademie zu Lausanne sendet eine Zuschrift, durch

die sie den Ernag ihres Fonds aus den Altar des
Vaterlandes legt; Ehrcnmeiduug. 666.

Aldis, s. Bittschrift Zug. 134.

Alldo r fer Brand. Schreiben des Rcgicrungsstatt-
Halters von Waldstätten an die Vollziehung; Ein-
ladung an das Direktorium-, die Bewohner zu unter
stützen. 373- 374. Nüee tragt an, die Nachricht
davon, wegen Vcrläumdung der Franken, sogleich
bekannt zu machen. Der Beschluß dieser Bekannt-
machung wird im Senat verlesen und angenommen.
3»i. Doldcr trägt darauf an, 3 Mitglieder des

Senats nach Altdorf zu senden wegen der Vcr-
walcung der Beysteuer; Tagesordnung. 382.

Alt is ho fen, s. Agenten. 293.
Ammann, Repräsentant; die Vollziehung begehrt

Urlaub zu einer Sendung ins Thurgau; angenom-
men. 660. Der Beschluß wird im Senat verlesen
und angenommen. 660.

Amryn, Sekretär, schenkt der Natisnalbibliothck
einen schönen Atlas in 7 Bänden; leistet den Eyd-
278.

Amnestie, s. Bittschrift Cantonsacrichk. 6io.
— — für Ausreißer. 797. Beschluß.
A n geb u n ge 11 der Untcrstatthalter, Agenten, Feld-

Hütern ic., in welchem Grade denselben Zutrauen
zu schenken sey, fodcrt die Vollziehung ; an die Com-
Missionen über den bürgerlichen und Criminalrechts-

-gang zurückgewiesen. 81. 82.
Angehörige von Tookana und Oestreich; Bc-

schluß und Vollziehung des Gesetzes vom 29. Wein-
monat in Betreff derselben. i8 7.

Angestellte, s. Bureaus. -47.

— — — bey der Canzley des großen Raths;
Bezahlung derselben aus dem Schatzamt«: ; Secre-
tans Gutachten. 34s. Der Beschluß wird im Se-
nat verlesen, und mit dem Bcysatz, dieses Gesetz
mich auf die Angestellten des Senats auszudehnen,
angcnsmmcn. 362.

— der Canzley des Senats ruft die Voll-
ziehung zu den Waffen. 398.

— — — s. Canzleyen. 342.
Ankläger, öffentliche, s. Advokatenverrichtungen.

86. 8 7.

— — — öffentlicher, s. Conclusionen. 393.
A n le h en - E röffn u n g; Proklamation der Voll-

ziehung. 316.
Anlehen von fünf vom Hundert des reinen Er-

trags aller Gcmeind - und Körpcrschaftsgürcr; der
Senat nimmt den Beschluß in geschlossener Sitzung
vn.

' '
Anmaßungen, s. Unterstatthalter, m.
Antwort der Schweizer auf die Proklamation des

Erzherzog Carls. -462.

Anwerbung, s. Hülsstruppen, sn.
Anzeige, s. Kriegserklärung. 269.
A prill, 12., Fcyer; Rapport darüber wird disku-

tirt. i2z. 124. 126. Der oberste Gerichtshof soll
zur Fever eingeladen werden. 136. Fortsetzung des

Beschlusses. 269. 26u.

— — — der Beschluß, der die Feyer desselben

zurücknimmt, wird im Senat verlesen und an eine

Commission gewiesen. 264.

— — — Dolders Bericht und ei» Senats - Be-
schluß, der die Vollziehung einladet, sein Arrete
vom i4. Merz zurückzunehmen, wird angenommen.
Ueber die Feyer desselben im Innern des Senats
legt Doldcr ein Gutachten im Namen der namli-
chen Commission vor. Vertagung des Gutachtens
für 3 Tage. 270 - 273. Der Bericht wird verlesen,
vertaget. 282. An eine Commission gewiesen. 296.

— — — die Commission des Senats über das
Fest erhält zu ihrer Berichterstattung einige Tage
Verlängerung. 233.

— — dessen Fcyer soll aufgehoben werden.
Bothschaft der Vollziehung. Der Antrag wird an-
genommen. 344. Der Beschluß wird nn Senat
verlesen, tiskunrt und angenommen.

— Desloes als Viecpräsivent hält eine
eine Rede. 399.

— — s. Nationalfest.
Ar au,'s. Bittschrift Arau. 276.
A rbeitsleute, s. Bittschrift Arbeitsleute. 376.
Arberg, s. Bittschrift Arbcrg. 6 9.
Archive, s. Ablieferung. 66.
Aristorf, s. Nationalgütcr - Verkauf. 133.
Armee, fränkische, und ihr Obergeneral haben sich

inn die helvetische Republik verdient gemacht. Der
Senat nimmt den Beschluß vom Dcuck des Dekre-
tes an. 693.

Artillerie-Chef, s. Haas. 171.
Artilleriestnckc, helvetische, s4s. führen Pa-

tristen des Cantons Basel ohncntgeldlich aus dem
Rhein-Departement in ihren Canton zurück. Bür-
ger aus dem Leman anerbieten, 46 helv. Kanonen
von Chambcry zu holen. Boihschaft der Vollzie-s
HNNg. 322.

Attributen, über die, einer jeden Criminal-oder
corceklioncllen Prozedur. Beschluß. 197.

Avancements-Bestimmung in der Legion
und den stehenden Truppen fodert das Direktorium.
Der Militärcommission zugewiesen. 262.

Anboune, s. Bittschrift Ausonne. 8is.
Auffälle, s. Concursrecht. 112.
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^Aufhebung des Gesetzes, dem zufolge der Distrikt
Stanz den Antheil an Gcmcindgütern auf den Auf-
enthalt in den Gemeinden beschränkt, wird von der

Vollziehung gcfodert; der Commission über Verthei-
lung der Eememdgüter zugewiesen. 82.

— — — der Verkäufe der St. Gallischen Klo-
stergütcr trägt Carrard im Namen einer Commis-
sioit vor; o Tage ans den Canzleytisch. 531.

A ufklärung, s. Verfassung 226.

Auflagen-Beziehung durch ausserordentliche
Commissrrien in den Cantoncn; Secretan und Car-
tier legen im Namen einer Commission Bericht vor;
wird in Berathung gezogen. 697 - 699. Vom Se-
nat angenommen. 7o4.

— — — das Direktorium schlägt
in einer Bothschaft vor, taugliche Bürger zu Ein-
ziehern anhauen zu dürfen; der Vorschlag wird an-
genommen. 792.

Auflagen, f. Abgeordnete. 364.

— — — f. Regelmäßigkeit. 197.
— — — direkte, Erhöhung derselben um ein Vier-

theil;.Beschluß, 185.

Auflagen-Gesetz; Rücknahme des Beschlusses,
der die Vollziehung einladet, das Gesetz über Einzie-
hmig der Auflagen mit Beschleunigung bekannt zu

machen, 57.
— — "s- Bittschrift Orbe. 121.
Auflagen-Organisation, Beschluß darüber

wird vom Senat angenommen. 369.
Aufrührer, s. Schreiben Aufrührer. 655.
Aufruf an die Söhne des Vaterlandes wird verlesen;

Übersetzung und Bekanntmachung. 384. DicUebcr-
seizung wird verlesen und angenommen, än. Wird
im Senat verlesen. 416.

Aufseher, f. Bittschrift Aufseher. 252.
Aüfsichth al tu ng dep Schenken und Wirthshäu-

ser; Beschluß, 181.
Aufstand in der Nähe der Hauptstadt; Koch trägt

auf Bewaffnunss der Räthe an. 390.
Aufwiegler, f. Bevollmächtigung. 362.
Ausreißer, f. Amnestie. 397.
— — — sollen aus ihrem Vermögen denjenigen

Mann unterhalten, der statt ihrer in Dienst gelre-
ten; Germanns Antrag; wird der Militärcommis-
ston zugewiesen. 46;.

— — — und ihre Hehler; die Diskussion über
den Beschluß, der neue Strafen über sie verhängt,
wird fortgesetzt; der Beschluß wird verworfen. Z81.
5S2. Vom großen Rath der Commission zurückge-
wiesen. 592.

Ausschließung, f. Advokatenberuf. 129.
Aussagen, s. Agenten. 17s.
Austritt, verfassungsmäßiger, der öffentlichen Bc-

amten; Andcrwerth trägt auf eine Commission von

'

5 Gliedern an, die die Art bestimme; ang'nom-
men. 46i.

Auszug aus der Generaltabclle aller Kloster - und
Ordensleute in Helvetien. 5 >2.

Auszüge aus Briefen, im November und Dezember
1797, in Paris geschrieben, deren Verfasser Helve-
tien als Vaterland lieben. 7y6. 797. 798. 802. 8u4.
805. 806. 811. 8l2. 813. 8l4.

Auszüger-Corps; die Vollziehung schlägt in einer

Bothschaft vor, durch eine» Zusatz zu dem Gesetz

über die Organisation der Müitz dem Falle, daß
2 Brüder unter dieses Corps kommen konnten, zu-
vor zu kommen ; wird an d è Militärcommission zu-
rückgcwieftn. 77.

— — — Offiziere der Gemeinde Bafel;
Addresse an die Vollziehimg. 3os.

Aupiliar-Truppen, f. Mannschaft. 621.
— — s. Verrier. 173.

Äachclar, s. Bittschrift Bachclar. 610.
Bäsler, Hauptmann beyder fünften Halbbrigade

der Aurila» Truppen, wird seiner Stelle entlassen;
Beschluß. 734.

B alg ach, f. Bittschrift Balgach. 4Z3.

Balthasar, Oberschreibcr, entschuldigt feine Ab-
Wesenheit wegen Krankheit. 429.

Basel, patriotische Bürger des Cantons, s. Artille-
riestückc. 322.

Bau-Commission, Gutachten derselben. 84.
nebst den Berichten der Baumeister Vogel und Ostcr-
ried über die Bauten der Mimstcrhäuser. 8 4. Das
Gutachten wird angenommen.

B aum ga r t ner, s. Bittschrift Baumgartner. 122.
Bauten der Regierung; Zimmermann legt einen

Brief des Finanzministcrs vor, worin derselbe 60a
Livr. für Beendigung seiner angewiesenen Wohnung
begehrt; angenommen. 123.

— — f. Abgeordnete.. 364.
— — in Luzcrn. 8 4.

Bay tritt durchs Loos aus dem Direktorium; der

Vcrbalprozcß der Looszichung wird in beyde» Rä-
then verlesen. 768.

Beamten, öffentliche, sollen an ihren Stellen blei-
ben, trägt Hubcr an; abwesende Mitglieder sollen
zurückberufen werden- 337.

wie sie den gottcsdienstlichen
Uebungen beywohnen sollen; Beschluß. 186.

— — — per ehmaligen Regierung, ob sie für
die Folgen der Befehle, wenn sie dieselben nicht
überschritten haben, belangt werden können; Both-
schaft der Vollziehung; Tagesordnung, begründet
auf die alten Gesetze. i43.

_ — s. Advokaten - Verrichtn»-
gen. 8 b.



Beamten, öffentliche, s. Austritt. à.
— - — s. Gcrichlsstelle. i6,z.

Begraben, s. Bittschrift Begraben. 84.

Begünstigung, s. Kriegsgefangene. »93.
Bekanntmachung der besetze, Verspätung der-

seiden; an das Direktorium gewiesen, »oi.
— _ des peinlichen Gesetzbuches und

der Besoldungsvcrmindcrung; Secretan federt Bc-
schlcunigung; Einladung an das Direktorium hier-
über wird e>kan»t. 092.

Bemerkungen »m Taqblatt Nro. 4s. 49. rügt
Andenvcrkh, und trägt darauf an, Unwillen zu er-
klären; angenommen. 7«7.

Bcncficien, einfache, Einladung an das Direkte-
rium, Auskunft hierüber zu geben; angenom-
men. eoi.

_ ^ — Besetzung derselben; Beschluß, r76..
Beneficium des Stcrbcfalls der Choryerrn, s.

Collcgiatstifler. 7k.
Bergbau-Gesetzesvorschlag; Maioritätsbe-

richt der Commission des Senats. 103 - »»<1.

—» — — — Mmoritätsbe-
richt der Commission des Senats, »>». ttt.

Bergbau; die Diskussion über den Beschluß wird
int Senat eröffnet und verworfen. 613 - 6t 6. Der
große Rath weist den Beschluß der Bcrgwerkscom-
mission zurück, 620.

Bergt, öfe, s. Bittschrift Bcrghöft. 23s.
Bergier, s. Bittschrift Bergier. 44t.
Berichte über die Affairen im Schacher» » und Mo-

deranemhal, von Lccourbe an Boivin, theilt die

Vollziehung mit. 694.
Bericht der Luzernerschen Verwaltungskammer über

die Veniebtleisttmg eines Geistlichen auf gesetzliche

Entschädigung wegen seines Verlustes an Vodenzin-
sen, theilt rie Vollziehung»» einer Bothschaft mit;
ehrenvolle Meldung und Mittheilung dem Senat.
363. wird iin Senat verlesen; Bensiall. 369.

Bern, ob es der einstweilige Sitz der Regierung
bleiben soll; der Beschluß, die Entscheidung dieser

Frage zu vertagen, wird vom Senat angenom-
men. 673.

Bcrnath, s. Bittschrift Bcrnath. Z32.
Berne rschuldcn, zu bezahlende; Münger vcr-

langt von der Commisson baldigen Rappori. 33».
Die Diskussion wird eröffnet, und der Beschluß
anacnomlmn. 395.

BernhardSbcrq, s. Stcuersammler. 62.
Beruf, s. Advokaten. »29.

Bertschinger w-rd ;urUntersebreibung der Assigna-
tioven des Sckatzamics begwälligt; Beschluß. tS3.

Bese, s. Bittschrcki Best. ss».
Besetzung, s. Bcneficien. ,7«.
Beschleunigung der Criminalprozesse; der Ober-

gerichtshof sendet den Vorschlag des öffentlichen An-
klägers an die Gesetzgebung. 68». Vorschlag des
öffentlichen Anklägers »c. Der Gegenstand wird ei-
„er Commission zugewiesen. 687. Carr rd und Ziin-
mcrmann legen ein Gutachten vor, welches distu-
tirt und angenommen wird. 706. Wird vom Se-
nat angenommen. 7»o.

Beschlüsse, 2. die die Vollziehung bevollmächtig
gen, die BB. Graf, Schlumpf, Herzog vv!» Eff-
«n den Canton Sentis zu senden, werden vom Sc-
nat angenommen. 276.

— — des Direktoriums sollen in einem Dop-
pel dein Senat mitgetheilt werden; angenom-

men. 4?o.

— — verschiedene vom Senat verworfene,
werden den Commissionen zurückgewiesen. 4»6.

— — s. Abli.ferung. 63.
Beschluß über Abschaffung der Kiosterbothen,

s. Klosterbothen. »90.
— — über die Abwesenheit der Eliten, s.

Abwesenheit. 237.
— — über die Beziehung der Abzugsgelder,

s. Abzugsgelder. »?>.
— — über Amnestie für Ausreißer, s. Am-

nestie. t97.
— — über Angehörige von Toskana und

Oestreich, s. Angehörige. 187.
— — über die Art, wie die öffentlichen Be-

amten den Gottesdienst besuchen sollen, s. Beam-
te». »86.

— — über Attribute einer jeden Criminal-
Prozedur, s. Attribute. »97.

— — über Erhöhung der direkten Auflagen,
s. Auflagen. .183.

— — über Aufsichthaltung der Schenken,
s. Aufsichthaltung. ,8».

— — über Aussuchung östreichischer Emis-
särs, s. Emissärs. »89.

— — über Besodcrung der Anwerbung vcn
Hülfstruppen, s. Hülfstruppen. 3t».

— — über Begünstigung der Flucht östrci-
chischcr Kriegsgefangener, s. Kriegsgefangene. Y8.

— — die Besetzung der Beneficien betreffend,
»78. s. Bénéficié».

— — Bestimmung der Transittarifs, s.

Transittarif. 23z.
— — über Bezahlung der Bodenzinse, f.

Bodcnzinse. 236.
— — über Beziehung der Abgaben, s. Ab-

gaben. 213.
— — dcv Beziehung der Abgaben der ckoin-

missär, s. Beziehung der Abgaben, 7v». 702.
— — über die Vezichungsart der Kricgösteuer,

s. Kriegsstcuer. »93.
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Beschluß über Bothenabschaffung, s. Bothen. 24.

» — über den Vrückengeldloskauf, s. Brü-
ckengeld. 179.

— — die Bündncr Patrioten betreffend, s.

Bündner. 173.

— — über die Citation des Er - General Kcl-
lers, s. Kelle». 678.

— — über die Corrcspondcnz mit dem Kriegs-
minister / s. Civil-Gewalten. 172.

— — über die Beziehung der EhcgerichtSge-
bühren, s. Ehegerichtsgebühren. 173.

— — über Ehrenerklärung, den Statthalter
Polier betreffend, s. Polier. 701.

— —^ über die Einziehung der Einregistrie
rungsgebühren, s. Einregistrierungsgebühren. 196.
1S7.

— — über das Eliten « Truppencorps, s.

Eliten. 742.
— — die Entlassung des Hauptmann Bäsler

betreffend, s. Bäsler. 734.
— — über Erbschaften, s. Erbschaften. 5«2

— — die Ernennung des Repräsentanten
Haas zum Chef der Artillerie, f. Haas. 171.

— — Ernennung der Maréchaussées, f.
Maurechaussees. 231.

— — über die Errichtung eines Kriegsgc-
richts im Canton Luzern, f. Kriegsgericht. 43t.

— — die ErziehungSräthc betreffend, f. Er-
jiehungsrärhe. t?t.

— — über die Aufstellung der Feldscheercr
majors, f. Feldscheerermajor.

— — über die Feyer des Sieges bey Näfels,
f. Feyer. ,53.

— — über Formalitäten bey Ablieferung der
Patente, s. Formalitäten. 202.

— — der Gefangennehmung, f. Gefangen-
nehmung. »

— — über die Gehalksbestimmung der Di-
ffriktsrichter, f. Gehaltsbcstimmung. t?6.

— — über die Getraide - Ausfuhr, s. Ge-
traide. ».

— — über die Glaubwürdigkeit der Aussagen
der Agenten, s. Agenten. 178.

— — über Gleichförmigkeit der Requisitionen,
s. Requisitionen, »ro.

— — die Gleichförmigkeit der Eliten-Aushe-
bung betreffend, s. Eliten. 3 t?.

— — der den B. Herren zum Pfarrer in Lu-
zcrn ernennt, f. Herren. 34«.

— — über die Hetveticr, die die Fahne der
Eliten verlassen s. Helvetier junge. 20t.

— — Instruktion, die Bewegung der Truppen
betreffend, f. Instruktion- 600.

Beschluß, der die Cantonsgerichte von Wallis ents

setzt, f. Wallis. 308.
— Keller wird Brigaden - General, f. Kel«

ler. 3tl.
— die Commissar beyden helvetischenTrup-

pen betreffend, s. Commissar. 371.

— über die Kricgsrathcinsctzung, f. Kriegs-
rath. 3rs.

— über aussersrdentliche Kriegsstcucr, s.

Kricgssteuer. 309.
— über Loskaufsbestimmungen der auf Na-

tionalwaldungen haftenden Berechtigungen, s. Los«

kaufsbcstimmungen. i»».
— — über Loskaufung der Grundzinse, s.

Grundzinse. 178.
— der den Luxus der Kleidung bey der Le-

gion einschränkt, f. Luxus. 177.
— über Maßnahmen gegen Exzesse von Mi-

litärpersonen, s. Maßnahmen. 393.
— über Maßregeln für Sicherheit der

Strassen, ist.
— über den Marsch an die Grenzen, s.

Marsch, is?.
— — über die Militär - Ordonanz, s. Mi-

litär - Ordvnanz. 173. 17 4.

— — Oboußier wird mit den Verrichtungen
des Finanzministcrs beauftragt, s. Oboußier. 233.

— über Passeport, s. Zurücknahme. 193.
— über die Ernennung Perriers zum Briga-

benches, s. Perriers. 173.
— die Prozessionen betreffend, s. Prozess

sivNeN. 334.
— — den Pulvervcrkauf betreffend, s. Pul-

ver. 333.
— — über die Rangbestimmung der Offiziere,

s. Rangbcstimmung. 179.
— — über die Räumung der Schweiz von

östreichischen Unterthanen, f. Unterthanen. i»7. 370.
— — über die Regelmäßigkeit der Enthebung

der Auflagen, s. Regelmäßigkeit. 197.
— — über den Stempel, welche Schriften

demselben unterworfen seyen? f. Stempel. 198.
— — über die Stemplung der Scripturcn, f.

Scripturcn. 23.
— — die unbefugten Steuersammler betref-

fend, f. Steuersammler. 172.
— — über die Torturaufhebung, f. Tortur,

aufhebung, iso.
— — über die Verbesserung der Strassen, ^

Verbesserung, soi.
— — über die Verehlichung der Fremden, f.

Fremde.
— — über den Verkauf des Stempelpapiers,

f. Agenten. 171.
A 2
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Beschluß wegen Veruach'äßig'wg der Beziehung
der Kriegssteuer, s. Veinachmsitgung 734.

— — Verordnung, die die Uniform des
Generalstabs bestimmt, f. Verordnung. 6no.

— — über die Verrechnung der Militärausga-
ben, s. Verrechnungen, 5 89.

— — über die Verrichtung der Rcgicrunqs-
commissars bey der Armee s. Regftrungccommif-
sär. 5«g,

— -- über die Verthcilung der Kriegslasten,
ixo.

— — über die Verwaltungskammern und Lie-
ftrnngen, s. Vcrwaltvngskammern. 775.

— — über die Unterstützung der Walliier durch
einen Theil der Erndte, s. limcrstützung. 599.

-> — über die Vorladungsgedühren, f. Vorla-
dungsgebühren. 23.

— — über die Vorschrift der Bittschriften über
Nachlaß der Strafen, s. Vorschrift, 200.

— — über die Vorschrift der Errichtung von
Munizipalität, f. Mnnizipalitäkcn. 37.

— — über den Vorsitz der Verwaltungskam-
inern bey den Erzichungsräthen, f. Erziehungsrä-
the. r?9.

— — über Vorzeigung militärischer Urlaubs-
pässe, s- Urmubspässe. i86.

— — über die Wassenübung der Eliten, s.

Wasscnüdnng. rsr.
— — über Webers Ernennung, s. Weber. 2 4.

— — über die Zurücknahme der den Vermal-
tuNgskammern ertheilten Vollmachten, s. Voll-
macht. 235.

— — über die Zusammenbcrufuug der Ur-
und Wahlversammlungen der Cautone Baden ec., s.

Zusammenberufung. 234.
— — über die Zusammensetzung der Kriegs-

gerächte, s. Kriegsgerichte. 589.
Besoldung des Elitencorvs; der Senat verwirft

den Beschluß hierüber. 278. Kraftnried im Namen
der Militärcommission zeigt die Gründe an, warum
der Senat diesen Beschluß verworfen ; rath Vermin-
derung der Besoldung der Offiziers an; angcnom-
men. 27u.

— — — des Gencralstabs des Elitencorvs; die

Vollziehung fodcrt ungesäumte Bestimmung desselben;

an die Mi ttärcommifsion gewiesen. 27«.
— — — si Bittschrift Hüncrwadel. iZ4. Fer-

ner s. Abgeordnete. 364.
— — — s. Bittschrift Eorveau. 6»s.
— — — Lüthi. 259.
— — „ Luzrru. 32 5.

— Majgr. 356.
— Menthoney. 542.

— — — Weibel. Leo.

Besoldnnqs-Herlintersetzung der Minister,
Cantonsstattbalter nnb Commlssaricn des Sevatz-
amie.- ; der Senat nimmt diese Beschlüsse in gchei-
mer Sitz mg an. 63z.

— -- — — der Mitg ieder
der Cantonsgerichte von 500 Ldr. auf >4 m F,an-
ken; der Beschluß wird vom Seuat rn geheimer Si-
tziing angenommen. 650.

Bestimmung der Besoldung ter Militztrupven so-
tert tas Direktorium; an eure Commission gewiesen.
252.

— -, — was eine Gemeinde sey, s. Bitt-
schrift Agent. 620.

Bestrafung derer, die sich weigern, mit dem
Elftencorrs ü» marichicen ; den Beschluß weiset der
Senat der Commission zu. 3 «9.

— — eines unvcrehiichten Bürgers, der,
während er unter den Fahnen der Republik steht,
zum Fciud übergeht îe., mit einer Geldbuße, die
dem Dritthcii des Vermögens gleich kommen soll;
Secretan legt im Namen der Commission einen
Beysatz zum Strafgesetz vor; distuttrt und ange-
nominen. 555. 552. Custor räth zur Rücknahme
des Bcysatzes; Tagesordnung. 558. Der ^Beschluß
wird vom Senat au eine Commission gewiesen.
559. Usteri berichtet; räch zur Verwerfung des

Beschlusses; Vertagung der Diskussion und Ueber-
sttzung des Berichts ins Französische. 568. 569.

Be t rci b u n g s a rt, zw ckmäßi .ere, der Schuldner;
Secretan legt ein Gutachten vor; die Uebersetzung
wird erkanni. 44t.

Betreibung, gerichtliche, zftgen Bürger, die mit
dem Elitencorvs marschiren, soll eingestellt werden;
der Senat nimmt den Beftdluß an. 429 430.
Der Senat nimmt den Beschluß an, der den
Druck des Gesetzes bestimmt. 473.

Bevollmächtigung des Direktoriums, ftbarfe
Maßregeln gegen Aufwiegler zu nehmen. Escher
macht eine Motion, die auf Sccretans Antrag in
geheime Sitzung gewiesen w rd. 362. 363.

Beutlcr, s. Bittschrift Bcutler. 253.
Beendigung gllcr Fremden im Dienste der Repu-

blik Angestellten; Bourgeois legt em Gutachten ^or.
652. Der Beschluß wird im Senat verlesen und
angenommen. 657.

Bcza hIn n g, s. Bànzinft. 236. Ferner Bittschrift
Ardcitsleute. 375.

— — — und Verproviantinmg der Truppen;
die geheime Behandlung dieses Beschlusses wird dein
Senat zurückgejandt; im großen Räch wieder ver-
lesen, diskutirt und angenommen. 7'-'. Im Se-
nat verlesen und angenommen 7'ft

— — — einzeln reisender Mitttns; Beschluß.
595.

Beziehung der Auflagen, s. Auflagen- 57.
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Bittschriften.
Wein ausschenken zu dürfen; Vertagrng bis zu Ab-
fassung des Wemschenkgosetzes. 252.

Bache las, Distriktsgerich-slchreibcr ron Neus,
wünscht, daß se»r Sohn ohne Prüft-g das Nota-
rmt antreten dürft; Tagesordnung. 5IP.

Balgach, Gemeinde im untern Rhcintbal, fodcrt
baldigen Entscheid über die Gemcindgü er; an eine
Commission gewiesen. 456. Die Commis.on be-

lichtet; macht einen allgemeinen Ge>etzcsvotsch,ag ;
s. Gcmcinweydenbenutzî'ng, 4?i.

Bal stall begehrt eine unrechter Weift verlorn? Ge-
meinweyde z>>rück; die Vollziehung «ender die Bitt-
schrcht ; an eine Commission gnvic en. 550.

— — Gemeinde im Canton Solothurn, bi tct
um Unttrstütznng wegen Requisinoaen îe. ; ans Di-
nektormm gewichen. 74o. Der Beschluß wird im
Senat verlesen und angenommen. 6.

Bau mg artner, im Distrikt Masters, stöbert An-
theil an den Gcineindsgütcrn; an die Commission
gewiesen. 122.

Begraben, frühes der Todten; Pfarrer Zwicki von
Nicdcrurnen lodert Maßregeln dagegen ; an die
Medicmal-Polizereommifton gewiesten. 84.

Berqhöfe, die, von Hochtorfwünschen eine eigene

Munizivalirät auszumachen; an die wegen Rotten-
bürg niedergesetzte Commüsi.on gcwir> n 2,53. Der
Beschluß, der diese Bittschrift bewilligt, wird zum
erstenmal im Senat verlesen 276. und angenom-

Beziehung der Abgaben durch ausserordentliche
Commissars; Maßregeln von ihnen; Beschluß. 7v4.
70Z.

^ s. Ehegerichtsgebühren. 173.
Billeter, Repräsentant; die Vollziehung fodcrt in

einer Bothschaft Urlaub für ihn; entsprochen. 522,
Vom Senat angenommen. 543.

— — s. Hoye. 276,

Bipp, s. Bittschrift Bipp. 74s.
Bittschrift der Eltern des Franz Girard von Se-

vcrey sendet die Vollziehung; der Bothschaft w:cd
entsprochen. 479. Vom Senat angenommen. 5ci4.

Bittschriften, patriotische verschiedener Gemein
den im Leman «endet die Vollziehung; Verweisung
in eine Nachmittagssitzung. 277.

Bittschriften.
A bzug s rechts-Ge setz e, Erklärung derselben so-

>dcrr B. Halder in Lenzsurg; Tagesordnung. 83.
Affollern und die Kinder des Jak. Eprcchts pro-

tcstircn gegen die Vcrhciralhung dieses Bürgers; Ta-
gcsordmmg 435.

— — Distrikt, fodert Waldungen zurück, wel-
che ihr die alte Regierung ungerechter Weift abge-
nommen; dem Direktorium zugewiesen. 649.

Agent der Gemeinde Wagen bey Rapverswyl trägt
einige Sebwierigkeiten vor in Rücksicht der Bcstim-
mnng dessen, was eine Gemeinde ist ;u Ernennung
der Miinizlpalitäten; an die Commission gewiesen.
620.

àa".wn.WJng^ ftmes Bruders WittwttBcrgicrl' Snftnna fodcrt Hcirathàilligm'g;
zu heiraihen; Tagesordnung. 354.

A n sp r ü et, e von eilf Dragonern als Folge des

Krieges von Bern gegen die Franzosen; an eine
Commission gewiesen. 83.

Ansprüche um Antheil an den Gemeindgütern,
Erhöhung der Aussagen und Ver Heilung der Staats-
güter unter alle Bürger, von B. Graf von Schä-
tzen; Tagesordnung. 8 w

A ran begehrt Entschädigung stur Verlornes Umgeld;
der Commchwu zugewiesen. 275.

Arbeitsleuthe, einige von Luzcrn, fodern Bezah-
lung s«r gelieferte öffentliche Arbeiten; ans Direk.
toriun! ge,v«e»«n. Z75. Der Beschluß wird vom

- Senat angenommen. 398.

Arderg, un Canton Bern, fodert Beybehaltung der

Umgelder; der Commission zugewiesen. 649.

A «bon ne fodest «'ncntgeldlicch Aufhebung der Feo-
dalreehte, und macht Vorschläge zu Vertheidigung
des Vaterlandes ; über den ersten Gegenstand Ta-
gesordmmz; der zweyte ans Direktor« m gewiesen,

sro.
Aufseher, der, des Schlosses S:. Denis begehrt

Tagesordnung. 441.
Bernath von Thayngcn wün«A)t eine Fremde ohne

Einzugsgeld zu beiratden ; auf das hierüber bestehen-
de Gesetz moiivirte Tagesordnung. 252.

Be se, Gemeinde im Leman, klagt über starke Auf-
lagen, und empfiehlt Mäßigung; Tagecordnung.
321.

Bentler fodert, daß B. Amrein als italienischer
Doümelscher endlich angenommen werde; VMa-
gUNg. 2 53.

Bipp, einige Bürger dieser Gemeinde fodern Benu-
tzungsrecht der Gemeindgüter, ungeachtet sie nickt
innert den Grenzen wohnen; der Gcmemdgüter-
Commission zugewiesen. 74g.

B i se, Gemeinde im Distr. Grever», klagt über eine

Wald-Umrvatton von der alten Rcgi.rmig; Ver-
Weisung ans Direktorium. 7à

Plattler, Ziegelmeister m Hergiswyl, wünscht vom
Elitendienst vcsrevt zu seyn; Tagesordnung. 374.

Boßo» von Beilegende, unehlicher «söhn, fodcrt
Antheil an den Gemeindgütern; Tagesordnung.
692.

Bpurge and, Pfarrer von Lausanne, begehrt Nach.
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Bittschriften.
laß von der Loskaufssumme der B.denzinft; Tages-
vrdnling. 134.

Bourgeois fodert für den im Bureau des großen
Raths angestellten B. Bftmtschli einige Bezahlung
und Bestimmung seiner Bescldung ; entsprochen.
669.

B r a niw ald, Signiund, in Obcrbalm klagt, daß

man ihm für einen vor dem Anflagengcsetz geschlossenen

Kauf EinrcMrienmg abfodere ; an das Direkt,
gewiesen. Z2l. Anderwcrth schlägt Tagesordnung
vor; angenommen, 463.

Bretig ny, im Canton Leman, dankt für Abwei-
sung des Begehren der Bürger Pache und Ballier;
der Commission über Förmlichkeiten der Bittschrift
ten zugewiesen, sio.

Brugg, Gemeinde, fodert Entschädigung wegen ver-
lornem Umgeld; der Commission zugewiesen. 321.

Bücher von Langnau wünscht mehr Gleichheit der
Zölle; an die Zollcommission gewiesen. >34.

— — Ioh. von Buttisholz, begehrt Einstellung
der Verlheilung der Gemeindgüter, bis ein allge-
meines Gesetz etwas bestimme; an die Commission
gewiesen. >34.

Bnchholderberg Gemeinde, wünscht sich von
der Gemeinde Dicsbach zu trennen, und eine eigene

Munizipalität auszumachen; an die Commission ge-
wiesen. 64?. Secretan schlägt Tagesordnung vor;
angenommen. 65s.

Buren, Gemeinde, fodert Entschädigung für den

den 2. Merz 179» erlittenen Brandschaden; der

Voll iehung zugewiesen. 276.
— — Munizipalität, begehrt bey ihrem Weinum-

gcld geschützt zu werden : die Bittschrift wird der

Umgeldscommission zugewiesen, so«.

Bürger von Surfte klagen, daß die Wahlen der

Mmnzipalbeamtcn nicht durch geheimes Stimmen-
mehr geschehen können; an eine Commission ver-
wiesen. 376.

— — ein, aus Böhmen, wohnhaft in Bern,
wünscht sich zu vcrhcirathen; Tagesordnung. 419.

— — ein, von Dottikon, wünscht wegen einer

krarà Mutter vom Auszuge befreyk zu seyn; Ta-
geeordnung. 4>9.

— — cm, aus dem Lcman wünscht einen Gar-
ten zu kaufen; Tagesordnung. 441.

— — einige, aus dem Distrikt Zollikofen, ködern
eine Waldung als ehemaliges Eigenthum:. Tages-
ordnung. 44l.

— — ein, von Basel, in die Elite eingeschriebe-

ner, wünscht noch vorher seiner verstorbenen Frauen
Schwester zu heirathen; Tagesordnung. 642.

— — einige, von Ciausstahl, wünschen bey der

Gemeinde Escholsmatt unter euer Munizipalität zu

l

Bittschriften.
bleiben; entsprochen. 66--. Wird vom Senat an-
genommen. 676.

Bürgerrecht, helvetisches, wird vom B. Schmidt
aus dem Elsaß gefoderr; Tagesordnung, begründet
auf das Fremdengcfttz. «3.

Caille, Ludwig, Vormund der Johanna Gingins,
aus dem Leman, klagt, daß das Direktorium das
Dekret vom 16. April nicht vollzogen habe; der
Commission zugewiesen. ev9.

Calnach, Gemeinde, Distrikt Secdorf, wünscht eine
neue Munizipalität zu erwählen; auf das Gesetz be-
gründete Tagesordnung. 276.

C a m ber m 0 nt und Montreux wünschen in jeder
Gemeinde einen Friedensrichter und Besorgung der
Vogtssachen; Tagesordnung. 422.

Chate lard, Gemeinde, iin Distr.Vivis, wünscht,
daß die Vormundschaften den Munizipalitäten über-
lassen werden; motivirte Tagesordnung auf das Ge-
setz. 263.

Chevre, Gemeinde im Leman, wünscht die Ver-
waltung ihrer Gemcindgülcr einem einzigen Vcr-
Walter zu übergeben; dem Direktorium zugewiesen.
44i.

C h 0 let von Frcyburg erscheint persönlich, und pro-
tcstirt gegen die an Brünnisholz zugekannte Unter-
stützung aus der Verlasscnschast seines Vaters ie.
an eine Commission gewiesen. i46.

Chorherrn von Bolerna klagen über Abschaffung
der Grundzinse, und fodcrn Entschädigung; an das
Direktorium gewiesen. 263.

Christen, Bildhauer, wünscht Sal. Geßners Bildniß
in der Nationalbibliothck aufzustellen ; an die Biblio-
thekscommission gewiesen. 366.

Cor veau, Gerichtschreiber von Jftrten, fodert Be-
soldungsbestimmung; der Besoldungscsmmifsion zu-
gewiesen. 692.

Därler von Saanen wünscht eine Person zu heira-
then, die von dessen Bruder ein unchliches Kind
gehabt habe; Tagesordnung. 366.

Deportation, Klage der ehemaligen Mönche von
Muri hierüber; der große Rath fodert Auskunst
vom Direktorium. »3.

D i g nev, Gemeindefodert Auskunft über Beft-
tzung der Munizipalität, da alle ihre Mitglieder
einander verwandt sind; an eine Commission ge-
wiesen. 3 56.

Distriksstatthalter von Muri wünscht Rücknah-
me des Gesetzes, welches verbietet, daß man in den
Anszügern sich durch einen andern Bürger ersetzen
lasse; Tagesordnung. 376.

D u n a nd, Bürgerin, im Canton Frcyburg, fodert
vom Ehrschatz befrcyt zu seyn; ans Direktorium ver-
wiesen. 661.
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B i ttsch r tften.
Dürten, Gemeinde im C.Zürich, beschwert sich über

eine Verfügung des Finanzministers, kraft welcher diese
Gemeinde einen in Geld verwandelten kleinen Zehn-
den ihrem Pfarrer bezahlen soll; an eine Commis-
sion gewiesen. <60.

zeig.^ den Loskauf der klei-
nen Zehnten an, begehrt durch Zahlung des vier-
fachen Werthes von dieser unablöslichen Schuld sich

zu befreyen. <57. <58.
Scherter, Maria von Trub begehrt sich aufs neue

zu verehlichen; an eine Commission gewiesen. 252,
Eich, Gemeinde, Canton Luzern, wünscht von der

Loskaufung eines auf Gemeindgüter gelegten Boden
Zinses befreyt zu seyn; Tagesordnung. 560.

Eigenthümer, arme, einer Alp am Rigiberg, kla-

gen, daß sie kein anderes, als eigenes Vieh, dessen

sie wenig haben, auf die Alp treiben dürfen, wäh-
rend die reichen Eigenthümer großen Nutzen von
der Alp, die doch allen gemeinschaftlich gehört, zie-

hew; an eine Commission gewiesen 66,.
Einigen, Gemeinde, im Oberland, wünscht, daß

der Bezirk Obergwatt dem Distrikt Aeschi zugew c-

sen werde; an die Eintheilungscommsssion gewiesen.
252. Der Beschluß wird vom Senat angenom-
men. 364.

Entlassung von dem Auszügercorps wünschen ei-

nige unverheiratbete Bürger von Steckboren, we-

gen Unentbchritchkeit bey ihren Gewerben; Tages-
ordnung. 4 <«.

Egley ans, Gemeinde, im Distrikt Coßonay, wünscht
Herabsetzung des 2 vom <000, und Verringerung
der Loskaufssumme der Grundzinse; Tagesordnung.
252.

Erismann von Pümplitz begehrt die Erlaubniß,
die Wittwe seines Vaters Bruder zu heirathen; der
Verwmdtschaftscommission zugewiesen. 46r.

Ersingen, Gemeinde, im Canton Bern fodert in
einer Bittschrift, die die Vollziehung übersendet, Ci-
vilgesetze; der Commission zugewiesen. 275.

F r e y b e r g, Gemeinde, wünscht dem Distrikt Lich-
tensteg beygeordnct zu werden ; verraget. 321. Dem
Begehren wird entsprochen. 4<8.

Frey bürg, Bürger dieser Gemeinde, Addresse an
die Gesetzgeber 3v7.

Fuß, Ioss, von Buttisbslz, bittet um Einstellung
des Rech striebes; an die Commission gewiesen.

G eißler, Gebrüder, in Willisau, klagen, daß sie

zu Bezahlung ihrer eignen Schu'den einige Bürger
von Nußwyl betreiben sollen, deren Güter scque-
strirt seyen; Weisung an die Vollziehung. 559.

Gemeinden des Distrikts Ober mmemhal machen
Einwendungen gegen die Bestehungsart der Grund-
sieuer; an das Direktorium gewiesen- 692.

Bittschriften.
G e ylin g er, entlassener Copist in der Kanzley des

großen Raths, bittet noch um 2 Monat Besoldung;
den Saalinsvektorcn zugewiesen. 441.

G ilg i an, Bürger von Laupen recnrirt gegen eine

widerrechtliche Bevogtung; an eine Commission ge-
wiesen. 5<o. Grafenried trägt auf Tagesordnung
an; angenommen. 559.

Gilleron, Unterstatthalter des Distrikts Oron, über-
sendet eine Addresse, welche eine Mißbilligung der

^neulich aus Lausanne angekommenen enthält; wird
mit Beyfall angehört, und dem Senat zugewiesen.
808.

Gilli, ehmaliger Läufer von Luzern, bittet um Bey-
behalrung der von der alcen Negierung genossenen Un-
terstützung; ans Direktorium gewiesen, à.

G i n g i n s, P. A., und seine Schwester von Bern
klagen, als chevorige Bürger von Bern mit Contri-
button belegt zu werden, da sie vor der Revolution
ihr Bürgerrecht aufgaben; einer Commission zuge-
wiesen. 4ir. Secretan legt ein Gutachten vor. 4is.
Wird im Senat verlesen, und an eine Commission
gewiesen. 429. Bertholet berichtet; der Beschluß
wird angenommen. 44 l. Die Gesellschaft des Di,
stelzwang zu Bern und der Vogt machen Einwen-
dung gegen das gefaßt Dekret; an eine Commis-
sion gewiesen, à.

Gläubiger; Klage Stre. von Belberg wider die-
selben; Tagesordnung. 82.

Gümoens, Bürger, klagt wider ein Dekret des Di-
rektoriums, welches ihm die Eintreibung seiner
Schulden einstellt; an eine Commission gewiesen.
706.

Gut mann aus Schwaben, Leinenwcber, begehrt
in Bülle, Canton Freyburg, sich niederzulassen;
dem Direktorium zugewiesen. <60.

Gygli, Müller von Landshnt, fodert Verminderung
der Loskaufssumme des ans seiner Mühle haftenden
Lehcnzinses; Tagesordnung. 5,o.

Gyser von Schöpfen fodert eine esumme, die seine
Gemeinde in Verwahrung hat, zurück; Tagesord-
nnng. 4<«.

Habi, Vieharzt in Kilchberg, Canton Bern, wünscht
wieder angestellt zu werden; ans Direktorium ge-
wiesen. 253.

Halb Hof, Gemeinde, wünfcht mit Wârswyl in
eine Pfarrey vereinigt zu werden; ans Direktorium
gewiesen. <21.

Halb er von Lenzburg wünscht von einem Abzugs-
recht befrcyt zu seyn; Tagesordnung. 351.

Haßte, Gemeinde, klagt wider Loskauf der Zehnden;
Tagesordnung. 275.

Häuser von Stanz klagt, daß man ihn aus dem
B



Bittschriften.
Unterwaldner Land vertreibe; ans Direktorium ge-.
wiesen. 35«.

Hausirer, ein preußischer, fodert ein Patent; dem
Direktorium zugewiesen. 46z.

Hiillsrieden, im Canton Luzern, wünscht eine
eigene Pfarrgemeinde auszumaazen; einer Commis-
sion zugewiesen. 4« 9. Hecht legt ein Gutachren vor,
welches mit Andcrwcrths Verbesserung angenommen
wird. 655. Der Beschluß wird im Senat verlesen
und angenommen. 65».

Hindelbank macht einige Einwendungen gegen das
Bürgerrechtgesetz; an die Commission gewiesen. 64s.

Hinrersaßen der Gemeinde Arch, Distrikt Buren,
fodem gleichen Antheil an den Gemeindsgütern, wie
die Bürger; Tagesordnung. 255.

— — — des Distrikts Langenthal von der

Vollziehung eingesandt, über die Lasten, die diese

tragen sollen, ohne an den Genicindrechten und
Gütern Theil zu haben; der große Nath geht, be-

gründet auf das Bürgerrcchtsgcsctz, zur Tageöord-
unng. 70.

H 0 chd 0 r f, Canton Luzern, klagt über Vergrößerung
"

der Pfarrgemeine Rothenburg; ans Direktorium ge-
wiesen. 122. Das Direkt, gubt Auskunft in einer
Bothschaft; an die Commission gewiesen. «70.

Hochstätten, im Distrikt Lichtensteg, wünscht sich

mit Petterlingcn in eine Mnnizipalität zu vereinigen;
an eine Commission gewiesen. 62»,

Holderbank, im Argau, begehrt die Nutzung der
Schach- und Sandgründe der Aar; an eine Com-
mission gewiesen. «34.

Hünerwadcl verlangt als Präsident des Distrikts-
gerichts Lenzburg höhere Besoldung als die andern
Richter; Tagesordnung. «Z4.

Jserten wünscht Brennhol; aus den Nationalwal-
düngen für ihre Casernen zu erhalten; ans Direkte-
rium gewiesen. 620.

In fcr min 0 von Gravesano, Canton Lauis, klagt,
daß er nur durch eine starke Summe in das Colle-
gium der Notanen könne aufgenommen werden;
an die Notanatscvmmission gewiesen, 25;. Pelle-
«rini giebt diese Bittschrift als unrichtig an. 253.
D r Beschluß wird zum erstenmal im Senat vcr'e-
sen. 398. Zum zwcytenmal und anleine Commift
sion gewiesen. 4zt. Rahn berichtet; der Beschluß
wird angenommen. 44g.

I n t e r l a chen, Distrikts zcricht, klagt über die ange-
stellten Verwalter der Waldungm im Lauterbrunner
Thal, über die Nutzlosigkeit des Bergwerks m die-

fem Thale; wird einer Commission zugewiesen.

793.

Käpe !i, vcn Meisierschwandcn, wünscht seinen An-

Bittschriften.
theil an den Gemeindgütern zu verkaufen ; Tages-
ordnung. 350.

Kantonsgericht Bern fragt, ob die über die im
Anfang Merz 179» begangenen Vergehen verhängte
Amnestie sich auf die Beraubung des Schlosses
Trachfelwald ausdehnen soll; der Commission zuge«
wiesen- 5lo.

K a nt 0 n s a ewi ch ts schr e i bcr von Freyburg macht
Einwcndunzcn aegcn die Haudänderungssteuer von
Gebäuden; dem Direkt, zugewiesen. 66«.

Kaufleute von Bafel klagen über Verschiedenheit
des Concmsrechtcs in Helvetic»; der Commission zu-
gewiesen 32«.

Klagen über Verläumdungen des Lemaner Patrio»
tisme, von i«8 Bürgern von Lausanne; Ehren-
Meldung und Mittheilung an den Senat. 8Z.

Küntz, Gebrüdere von Darnach, fodern endlichen
Entscheid über ihr «Schicksal, schon seit Monaten
eingekerkert, von einem unpartheynchcn Richter; an
das Direktorium gewiesen. 70.5. Der Beschluß wird
im Senat verlesen und angenommen. 7«7. Foderm
nochmaligen Entscheid ihres Prozesses; Verweisung
ans Direktorium. 740. Schreiben nochmals.

Lavigny, Gemeinde, beklagt sich über Loskaufssum-
men von Zehenden und Grundzinsen; Tagesord-
NUNg. 808.

Lcvieu, in Vivis, wünscht vom Ehrschatz für einen

vor der Revolution gemachten Kauf befreyt zu seyn;
ans Direkt, gewiesen. 43!.

L 0 d si n g er begehrt seiner Frauen Schwester zu her-
rathen; Tagesordnung. 275.

L 0 s k a u f u n g der Fcudalrechte; Einwendungen da-

gegen vom Rath von Jserten und den Gemeinden
Montrichet und Utzenstorf; Tagesordnung. 83.

L 0 s k a u fa rt der Erblehen, viele Bürger des Thur-
gaues klagen dmüber ; der Commission zugewie-
sen. 35«.

Luc ens, Gemeinde, macht einige Bemerkungen wi-
der die ftcywilliqe Kriegsstcuer. 453.

Lüthi von Walkringen wünscht von der Einrcgistrie-
rungsgcbühr bcfreyt zu seyn; wird dem Direktorium
zugewiesen. 808.

— — Agent vsri Lauperswyl, bittet um Nichtvcr-
mehruî g der Auflagen und Verminderung der Be,
soldungcn; der Besoidungscommission zugewiesen.
350.

' //
Luggeren, Gemeinde, klagt über Beeinträchtigung

ihrer Kirchcvrcchte, fodert bessere Schulanstalten;
der Vollziehung zugewiesen. 35«.

Lutz vcn Henken fodert gesetzliche Bestimmung über
das Verhältnis! dcsFFciber-'.uts in Fallimenten; an
die Civ.itgxfttzlcvmmisz.rn vc.wiesen. 550.



l
Bittschriften.
Luzern, die Munizipalitât, protestirt gegen das

eingegebene Verzeichnis der Miethzinseu; an die
Baucommission gewiesen. 134.

— — Verwaltungskammer, begehrt Besoldung
für ihre Suppleauten; dem Direktorium zugewie-
ftN. 321.

Mäserlin von Amscldingen wünscht Entscheidung
emcs Prozesses durch die Gesetzgebung; der Vollzie-
hung zugewiesen. 361.

Major, Distriktsrichter von Morste, wünscht Bcso!-
dung zu erhaten; der Vollziehung zugewiesen. 366.

Marti, Maria, von Ruggisderq, wünscht vor Voll-
endung ihres Trauerjahrs wieder zu heirathen; Ta-
gcsordnung. 276.

Marzarino von Brione Verzasca klagt, daß er
schon 3 Monate ohne Verhör im Gefängniß sitze;
dem Direkt, zugewiesen. 661.

Mauer, 46 Bürger von, sprechen einen Wald an,
der als Slaatseigenthum erklärt wurde; Vertagung,
bis die Grundsätze der Sönderung von Staats- und
Gemeingut festgesetzt sind. r2i.

Mellin ger, Bürger von Rottwyl, begehrt Grund-
stücke zu kaufen, die ihm als Eigenthümer verwei-
gcrt werdenan das Direkt, gewiesen. 134.

Ment honen, Gerich schreiber von Aubonne, be-

gehrt die Gerichtsgedühcen als Besoldung behalten
zu können; der Bcsoldungscommtssion zugewiesen.
642.

M etm e n státten fodert Vcrtheilung ihrer Gemeind-
wcyden; an die Gemeindgürcr- Bertheilungscommts-
sion gewiesen. 36«.

Metrau, Ioh. Joseph, aus dem Lcman, fodert
Bcfremmg vom Elilcndiensi für seinen zweyten Sohn;
ans Direkt, gewiesen. 709.

Meyer, Bürger von Nesiau, wünscht feiner verstor-
denen Gattin Schwester zu Heiratyen; Tagcsord-
nung. 610.

— — gcborne zu Giften von Luzcrn, begehrt Wei-
sung einer eingegebenen-Bittschrift um Ber.bchaltung
einer Leibrente an die Verwaltungskammcr; an dw
Commission gewiesen. 122. Ctcinegger legt ein Gut-
achten vor, welches für 6 Tage auf den Kanzlcy-
tisch gelegt wird. 332. Wird verlesen; Tagcsord-
nung. 367.

Morsee, im Leman, sendet eiue Zuschrift mit 62
Unterschriften; ehrenvolle Meldung und Mittheilung
dem Senat. 810.

— — sendet eine patriotische Zuschrift; Ehren-
meft n>. 321.

Mülchi, Gemeinde, macht Bemerkungen i'ibcr Vcr-
theilnng der Gcmcindgütcr; der Commission zuge-
w! sen. 2 76.

Mii lchli, arme Bürger dieser Gemeinde wünschen

i
Bittschriften.

in der Vcrtheilung der Gemeindgütcr gegen die ret-
chcrn Bürger geschützt zu seyn; Tagesordnung.
666.

Müller, die, des Distrikts Peterlingen, wünschen,
daß wenigstens auf jeder Mülle ein Mann von dem
Auszügerdienst bcfteyt werde; an die Mililärcommis-
sion gewiesen. 706. Graf gerichtet; der Bericht
wird der Commission zurnckgewst en. 707. 7vs.

Münster, Chorhcrrustist rekianurl ein Collaturrecht;
ans Direkt, gewiesen. 160.

Muninp alitäten der Distrikte Metmenstätten
und Horgen, Canton Zürich, die Ansprachen der
e?tadt Zürich auf die Gemeindgütcr zu untersuchen;
wird an die Staatsgüter - Commission gewiesen.
73. 74.

Nebenwirth in Unterendigcn bittet um Erlaub-
niß, Wein ausschenken zu dürstn; Tagesordn. 360.

Neuenkirch wünscht der Munizipalitât Sempach
dcugeordnct zu werden ; entsprochen. 361. wird
im Senat verlesen und angenommen. 369.

Nid au, Gemeinde, wünscht Bcybehaltung des Um-
gelds; an die Commission gewiesen. 620.

— — Munizipalitât, zeigt an, daß Handelshäu-
ser von Viel Waarenlager in Nidau errichten ic.;
der Vollziehung zugewiesen. 676.

Nunwil Gemeinde, wünscht eine eigene Munizipa-
iität auszumachen, und mit den Berghöfen sich zu
vereinigen; Tagesordnung. 363.

Oberburq Graftnried, Fraucnbrunncn, Gemein-
den im Canton Bern, ferner einige Gemeinden des
Distrikts Brugq klagen über dlc Loskaüfung der Zehn-
den ic. ; Tagesordnung. 27Z. Carrier schreibt diese

häufigen Bittschriften den aufwiegelnden Aristokraten
zu, und begehrt, das Direktorium einzuladen, dar-
aus Acht zu haben; auf eine Morgensitznng verta-
get. 276.

On ens, Gemeinde, wünscht, daß die ganze Ge-
meinde die Munizipalitât ausmache; Tagesordnung.
418.

O r be, Gemeinde im Lcman, begehrt Ausnahmt
vom Auflagengcsctz; Tagesordnung. 121.

Oswald von Basel klagt, dem Gesetz über die Mi-
litz zuwider, in die E.ite eingeschrieben worden zu
seyn; Tagesordnung. 261.

Paar, ein altes, in Rougemont, wünscht ohne öf-
ftntliche Verküudung sich zu verheirachen; Tages-
ordnuug. Z2i.

Palesticur, Gemeinde, im Distrikt Oron, fodert
Verringerung der Verkaufung der Grundzinse; Ta-
gesordnung. 233.

Pentenz, Gemeinde, begehrt ihre Gemeindgütcr
selbst verwalten zu dürfen; Tagesordnung. 462.
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Bittschriften.
Pfarrer von Hergiswyl fodert eine Hinterlage von

fi. 600 zurück, die er als ehmaliger Unterthan, der
studiert hat, hinterlegen mußte; an eine Commis-
fion gewiesen, 433.

Pfarrgemeinde, eine eigene auszumachen, von
der Gemeinde Grcppen, im Canton Luzcrn ; an eine

Commission gewiesen.
P fr u n d h äu ser, Entschädrgungsfoderung für Ver-

besscrung derselben von Pfarrer Rynier von Byrwyl;
Tagesordnung. 82. 83.

Pro ma fan, Gemeinde, im Canton Lcman, sendet

wichtige Bemerkungen gegen Vertheiiung der Ge-

mcindgüter; der Commission zugewiesen. 74o.
Recht s trieb, Bemerkung über seine Kostbarkeit,

und Bitte um Erleichterung desselben von der Mu-
nizipalität Langcnthai ; an den Senat gewiesen. 82.

Reding ehmaliger Landschreiber zu Frauenfeld,
wünscht Entschädigung oder günstige Pachtung eines

Nationalguts; dem Direkt, zugewiesen. 32t.
Riet Hern, Gemeinde, im Canton Baden, klagt,

daß sie nach Sioncn Holz liefern müße; Tagesord-
NUNg. 133.

Robe las, Gemeinde, beklagt sich daß der Mini-
ster des Innern ihr nicht erlauben wolle, eine eigene

Mumzipalität zu bilden; der Commission zugewie-
sen. 342. Sccretan trägt vor, dieser Gemeinde ei-

ne eigene Mumzipalität zu gestatten; angenommen.
338. Der Senat weist den Beschluß einer Commis-
sion zu. 373. Münger berichtet; die Fortsetzung
der Diskussion wird vertaget. 393.

Roche, Gemeinde, im Leinan, bittet um endlichen
Rapport der Weidrechts- Commission; dieser Com-
mission zugewiesen. 32t.

Romond, im Canton Freyburg, klagt über Anfhe-
bung der Ehehaften, wünscht Bcfreyung von emi-

gen Gcmeindauflagcil, und einen Bothen beyzube-

halten. Der erste Theil wird de? Commission, der

zweyte dem Direkt, zugewiesen. !2 2.

Ropct, Magdalena, von Chavanes, fodert Entfchä-
dignng für Verlornes ausschließliches Wirthsrecht;
an die Ehehaftencommission gewiesen. 462.

R 0 ßier, Commandant eines Militärbezirkes, wünscht,
daß die Commandanten von den übrigen Cwilbedie-
nungen besreyl seyen; Tagesordnung. 666.

— — von Ecüvillans, bittet, wiederum in feine
bürgerlichen Rechte eingesetzt zu werden; dem Di-
rektvrium zugesendet, à.

Roth von Obererlisbach wünscht eine Wittwe zu hei-
rathen, mit der er die Ehe gebrochen; Tagesord-
NUNg. 33V.

Rußner, Sigm., im Riefchbach bey Zürich, be-

gehrt, einen Eyd, den man ihm abfedert, in Zü-

»

Bittschriften.
rich, und nicht in Bafel, wo er einen Prozeß hat,
zu leisten; ans Direktorium gewiesen. 232.

Rußwyl, cilf Munizipalitätcn des Distrikts bitten
um Freylassung ihrer gefangenen Mitbürger; dem
Direkt, zugewiesen. 749.

Salis, Ulyses, fodert Untersuchung seiner Aufführung
und Bcfreyung von der Bewachung; Tagesordnung.
33t.

Salz mann, Elisabetha, im Niederemmenthal, seit
4 Monaten Wittwe, wünscht wieder zu heirathen;
Tagesordnung. 310.

Ochachen, Gemeinde, im Canton Luzern, begehrt
dem Distrikt Schüpfhcim bcygeordnet zu werden;
entsprochen. 232. Der Beschluß wird im Senat
verlesen und angenommen. 222.

Schärer, Distriktrichter von Mörstetten, Labhard
von Steckboren, und Brunnschwyler von Eeten be-
klagen sich über den Oberrichter Hauser als Land-
vogt von Thurgau; an das Direktorium gewiesen.
160.

S ch e u r m a nn von Wangen klagt über Abfederung
des Einzugsgeld; Tagesordnung. 331.

Schiffleute von Iferten wünschen ihre eigene Po-
lizey zu besorgen; Tagesordnung.

Schiffmann von Luzern fodert während seinem
Dienst fürs Vaterland Entschädigung für seine El-
tern; Verweisung ans Direktorium. 374.

S ch i ntz n a ch, Spaltheim, Oberflachs, Biber und
Aucnstein machen Einwendungen gegen den Loskauf
der Bodenzinse; Tagesordnung. 134.

Schmidt von Häggüngen klagt, daß man ihn als
Wittwcr in die Auszüger einschreibe; ans Direkt.

^gewiesen. 267.
Schütz, Gemeinde, bittet um einen Klosterfpeicher
^für ein Schulhaus; Vertagung. 331.
Schuhmacher von Münster fodert Bestätigung

einer Ernennung zu einer militärischen Stelle; Ta-
gesordnung. 232.

Schul dan sprach auf das Kapuzinerkloster in
Stanz von Sisrig in Luzcrn; Tagesordnung. 83.

Schulmeister von Vullicns trägt darauf an, zu
Verhütung des Unglücks der Menschen Fast - und
Bußtäge zu halten; an die über Volksstimmung nie-
dergefttzte Commission gewiesen. 676.

— — von Millithnrn klagt über den
Miscredit der Schulmeister seit der Revolution, und
daß er nur 20 Kronen Besoldung habe; Tages-
ordnung. 273.

Schuster- Meisterschaft in Bafel protestirt gegen
Jndustrieftevheit; Tagesordnung. 330.

Schwytz, Distriktsgcricht, fodert Vesoldungsbcstim-
mung des Distrikisgeriehtsschreibers; dcrBefoldungs-
commission zugewiesen. 232.



l

Bittschriften.
Seiler in Secdorf a's Vater von 10 Kindern bit-

tec um ein kleines Stück Land; ans Direktorium ge-
wiesen. 2-52.

Ser nia tz, Gemeinde, wünscht Beschränkung der
Weinschenkfteyhcit; an die Chehaften - Commission
gewiesen. s-66.

Serverl, Kommandant der 2 Quartiers, Canton
sentis, wünscht Begnadigung für die Unruhstifter
in den Distrikten Mosuaag und Flauwyl; wird im
Senat verlesen und der Vollziehung zugewiesen. ä?o.

Si bold in Bern klagt wider Gewaltthätigkeiten
des Untcrstatthalter Stubers; an eine Commission
gewiesen, 422.

Siders, Gemeinde im Wachs, fodert Abschaffung
einiger Wcidrechce; der Commission zugewiesen. -54».

Simon von Fftrcen sender Schriften über Gcaieind-
und Armengüler; an die Commiftwn gewiesen. 275.

Solothnrn Munizipalität, wünschl über die
Fonds der Sebastianskirche zu disponircn; an die
Commission über die einfachen Benefizicn gewiesen-
izä.

Spürti.gen, Munizipalität, Distrikt Büren, Can-
ton Bern, reklamirl von der vorigen Regierung
usurpirte Waldungen; wird vertaget, 43g.

Staub, Töpfer, fodert Bezahlung seiner in dasDi-
rektorium gelieferten Arbeit ; dem Direktorium zu-
gewiesen. -5>s.

Stäfis, einige Gemeinden des Distrikts, wünschen
ihre Gemeindgütcr zu sondern ; der Gemeindgüter-
theilungs-Commission zugewiesen. 32z.

St. Gallen fodert Vertheilung ihrer Znnstgüter;
der Commission zugewiesen. 66«.

— — — Gemeinde, sendet Bemerkungen über
das Erblehen; der Commission zugewiesen. 32-1.

Stickler aus Langern fodcrl das helv. Bürgerrecht ;
der Vollziehung zugewiesen. 334.

Streit, Margaretha, bittet um Erlaubniß, vor
^V rßuß ihres Wittwcniahrs heirarhen zu dürfen. 3s».
Su ter von Emmen, im Canton Luzern, begehrt vom

Dienst im Auszügercorvö bcftcyc zu seyn ; an die
Vollziehung gewiesen. 275.

Tägcrfelden fodert Erlaubniß,- ihre Gcmcind-
Waldungen zu theilen; Tagesordnung. 3-5«.

Tellier aus Zürich sendet eine Abhandlung über
Commerzgegenstande; auf den Canzleytisch gelegt.
275.

Tö s wünscht Einverleibung einiger Höfe in seinen Di-
strikt; an die Distrlklseintheilungs - Commusion ge-
wiesen. i3l.

Vallier, Advokar in Lausanne, klagt über späte
Mittheilung der Akten den öffentlichen Verteidigern;
an die Criininalgefttzgebungs. Commission gnvi-
ftN. 324.

;
Bi ttschriften.
Valor be, im Distrikt Orbe, wünscht von Einfüh,

rung neuer Weinschenken befreyt zu sey« ; an die
Commission über Wirthshäuser verwiesen. 121.

Verwaltungskammer des Leman übersendet
eine Bittschrift des B. Hertigs, der als Weibel des
Schlosses Lansanue Entschädigung fodert; ans Di-
rektorium gewiesen. 3-56.

Ucr i k 0 n, Udorf, Birmenstorf, Hedingen, Bonstet»
ten, Stallikon, Ottenbachen, Affollern, wünschen
statt Metmcnstetten letzters zum Distriktsort; an die
Eintheilungscommilsion gewiesen. 433.

V i eIn> achc ren, Gemeinde im Distrikt Bruqg,
fovert Beftcyung des Loskaufs von Grundzinsen;
Tagesordnung. 333.

V illi a m, Carl, fodert wegen Verlornen Ehehaften
Entschädigung und Fortsetzung der Unterstützung sei-

ner Frau; der. Ehehaftcncominission zugewiesen.
36».

V ivi 6 Gemeinde sendet eine Bittschrift über
Schulanstalten; ter Unternchtscommission zugewie«
sen. 360.

Um geld s entschädign«, g begehrt die Gemeinde
Granson; der hierüber niedergesetzten Commission
zugewiesen. «2.

Unterseen, Gemeinde, wünscht Entschädigung für
Verlornen Zoll ; der Zollcommission zugewiesen.
Ferner fodert diese Gemeinde nebst andern, Entschä-
digung für Verlornes Umgeld; der Umgeldscommis»
sion zugewiesen. 32 t.

Vollziehung eines Urtheils von der Mehrheit der
ehmals regierenden Ständen wird von P. Rußca in
Lugano begehrt; Tagesordnung darüber. «2.

Uti gen, einige Bürger der Gemeinde, klagen in ei»

ner Bittschrift die die Vollziehung übersendet, über
Ausschließung einer Benutzung von Gemcindgütern;
an die Anichwemmungscommission gewiesen. 273.

Uzenstorf, einige Bürger dieser Gemeinde machen
Bemerkung über Verwaltung der Gemeindgütcr;
an das Direkt, gewiesen. 275.

Wagner, Hauvkmann von Schüppach, fodert Fort-
fttzung seiner Gratifikation ; Tagesordnung da die

Bittschrift nicht in ordentlicher Form abgefaßt ist.

27z.
Wangen, Distrikt, macht Einwendung wider den

Loskauf der Zchmdcn und Grundzinse; Tagesord-
NUNg 423.

Wattewvl von Mollcns befindet sich im Streit mit-
der dortigen Gemeinde, beyde Partheyen wünschen
Entscheidung durch die Gesetzgeber; Tagesordnung.
-ill 8.

Weibel Helfer in Freybirg fodert hinlängliche Be-
soldung; an die Besoldungscommission gewiesen.

B 2
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Bittschriften.
Weib el, ein, von Freybnrg, fodert Besoldnngs-

bestimmung; an die Vesoldnngscommisiion gewiesen.
707.

Weist, Pfarrer von Bürgten fodert Besoldung; ans
Direkt, verwiesen. 275.

W i fli s b n r g sendet eine patriotische Zuschrift; Eh-
rcnmeldung. 4t9. Im «Henat verlesen ; ehrenvolle
Meldung. 4,72.

Wirthe von Ormsnt fodern von der Weinfchcnk
abgäbe befreyt zu seyn; Tagesordnung. 27 5.^

— — aus Obercmmenthal fodern Entschädigung
wegen Verlornem Ehehaftcnrecht ; der Commission zu-
gewiesen. 3.Z!.

Wittwer des im Tressen im Grauholz gebliebenen
Wlttwe von Buchholderbcrg bittet um Nachlaß der

Handänderung von einem Verkaufror dem Gesetz ; ent-
ftwochen. 542. Der Beschluß wird im (Henat ver-
lesen und angenommen. 557.

W y le r, Christ., von Gerzensee, fodert Entschädi-
gung wegen Verlorner Schloßwächterstelle zu Lenz
bürg; an das Direkt, gewiesà 2?.;.

Zehn den- und Arundzinscdefreynng ohne Loskauf
fodern Bürger von Langcnthal; Tagesordnung. 82.

Z 0 fi n gen, Munizixaiität, fodert Entschädigung ftr
ihr Verlornes Umgeld; an du: Commission gewiesen.
2FS.

Zug, Egeri, Menzingcn, Baar, Horgcn, Hirzel,
begehren, daß die Heerstraße von Horgen nach Zug
wieder hergestellt werde, und daß keine Straße über
den Aldis angelegt werde; Weisung an die Straf-
sencommission. i- >.

Ziichwyl, Gemeinde, Canton Solothurn, bittet ein

Grundzins einfach loskaufen zu dürfen; Tagesord-
NUNg. 32t.

Bittsteller aus dem Leman erscheinen an den
Schranken und lesen emc Zuschrift vor, erhalten
Ehre der Sitzung und Brndcrknst. 729. 730. 73 r.
Ni'icc, Pellegrini, Erlachcr, Sccretan, Rcllstab,
Ficrz, Suter sprechen darüber; der Gegenstand
wird einer Commission und die Bittschrift der Voll-
zieimng zugewiesen. 731. 732. 733. 734. 735. 736.
Secretan legt ein Gutachten vor. 744. s. auch
Volksgesellschaften. 744.

B l i ck in die Zukunft, von Carl Grast. 493.
Bodenzinse, s. Bittschrift Schinznacb. 134.
— — Bourgeaud. iZ4.
— — —. — Eich.'360.
— — —. rückständige, Bezahlung; Beschluß.

236.
Boh n er, Urs, von Hebentschwyl, ist vom Cantons-

geeicht Solothurn wegen Umhauung des Freyhcits-

ba'.nns zum Tode verurtheilt; die Vollziehung fodert
Verminderung der Strafe in einer Bothschaft. Car-
tier schlägt Begnadigung vor; angenommen. 7«o.
Der Beschluß wird im Senat verlesen, diskutirt und
einer Commission zugewiesen. 709. ?>o. Müret im
Namen der Majorität der Commission räth zur Ver-
wersung des Beschlusses- 7l5. Ustcri im Namen
der Minorität legt ein Gutachten vor. 7t5. ?râ.
räth zur Annahme des Beschlusses; der Gegenstand
wird vertaget. 7l6. 71.7. Die Diskussion wird
fortgesetzt und der Beschluß angenommen. 72s.

Boston, s. Bittschrift Boston. 692.
B 0 th en a bscha ffu n g von Luzsrn nach Solothurn,

Basel und Consianz; Beschluß v)M e?. Jan. 24.
Vothschaft, wichtige, der Vollziehung wird in

Berathung gezogen, ob dieselbe öffentlich oder geheim
behandelt werden soll ; geheime Behandlung wird bc-
schlössen. 100.

Bol h sch asten, s. Druck. 70.
Bothschaft über Abschaffung der Militz zu Pferd,

Errichtung 2 Kompagnien Reiter, s. Abschaffung.
357.

— — über die Abschaffung des Weidrechts,
s. Weidrechtsabschassimg. 270.

— — über Advokatcnverrichtlmgcn, s. Ad-
vskatcn. «6.

— — über die Agenten nebst zwey Beyla-
gen, s. Agenten. 66.

— — die Agenten des Distrikts Attishcssen
betreffend, s. Agenten. 290.

— — die die Agenten mit Visirung der Pässe

beauftragt, s. Agenten. 593.
— — die Anfrage des Statthalters von

Schafhausen über Weisung von Rechtsfällen, s.

Rechtsfallc. 595.
— — über die Angebungen der Unterstatt-

Halter, Agenten, s. Angebungen. 81.
— — die die Angestellten der Kanzleyen zu

den Waffen ruft, s. Angestellte. 39s.
— — über den Antheil der Söhne einge«

kaufter noch lebender Väter an den Gemeindgütem,
s. Gemeindgütcr. 446.

— — über die Anwerbungen der Hülfstrup-
pen, s. Hülsstruppenanwerbungen. 290.

— — Anzeige der franz. Kriegserklärung gc-
gen Oestreich und Tvskana dem tsenat. 275.

— — -
über Aufschub der Fcyer des 12 April,

s. April. 344.
— — den Austritt 3 Mmoritenmönche be-

treffend, f. Mmoritenmönche. 7 7l.
— — daß 3 Brüder unter das Auszügcr-

corps kommen könnten, s. Auszügercorps. 77.
— — die den Auszug des Schreibens des

fränk. Vollziehungsdirckloriums an das helv. Direkt,
mittheilt, s. Vollz. Direktorium. 725.
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Bothschaft über Beendigung der Unruhen, s. Un-

ruhen. 410. ^
— — die Begnadigung Urs Bohne? betref-

fend, s. Bohner- 70».

— pie Begnadigung des B. Nssberger be-

treffend, s. Nösberger. t 3.

— über die schleunigere Bekanntmachimg
der Gesetze; rechtfertigt den Iustitzministcr über die

bisherige Zögerung, und legt einen Bericht dieses

Ministers hierüber bey ; Mittheilung an den Senat
und Weisung an die Commission über die Bekannt-
machung der Gesetze. i4s.

— — Bericht über die Burgereydleistung, s.

Bürgereyd. 402.
— — über Bestimmung des Avancements in

der Legion, s. Avancements. 262.

„ über Bestimmung der Besoldung der

Militztruppen, s. Bestimmung. 262.
— über Bestimmung der Besoldung des

Generalstabs, s. Besoldung. 278.

„ „ àr die Bestimmung der abwesenden

Bürger, s. Bürger abwesende. 281.
— — über die Bestimmung der Lemaner Trup-

pen, s. Truppen. 46«.
— — die Bezahlung der Emploirten des Bu-

reau des Direktoriums betreffend, s. Emploirte. 737.

— — über die Beziehung der indirekten Staats-
abgaben, s- Staatsabgaden. 4-àz.

— — Bremgarten befördert den Abmarsch der

Eliten, s. Bremgarten. 383.
— Bündtens Einverleibung in die helv. Rc-

publik, s. Bündten. 380.
— — über den Bürgereyd, s. Bürgerevd.

— über die Bureaus, s. Bureaus. 4?.

— — über politische Corporationen, s. Corps-
rationen- 202.

— — die einen Credit von 500,000 Lis. fur
den Kriegsminister fodert, s. Crediteröffnung. 457.

— — den Credit von 860,000 Lw. für das

Kriegsministerium betreffend, s. Creditbewilligung.
66v.

— — über den Verkauf des Nationalguts Dal-
ley, s. Dalley. «02.

— — die Dienstenkasse in Bern betreffend s.

Dienstenkasse. 697.
— — über das Drcvßiqste und das Benefizium

des Sterbefalls der Chorherrn, s. Collegiatstister. 7 t.
— — über den Durchmarsch von 10,000 Fran-

ken durch Basel, s. Durchmarsch. 117.
- — über die Einrichtung des Bureau der

Nationalschatzkammer, s. Nationalschatzkammcr.

— — über die Einregistrierungsgebühren von
gerichtlich geschehenden Verkäufen, s. Einregistrie-
rungsgebühren.

5

Bothschaft über die Elnschreibungsgebühren, f.
Einschreibungsgebühren. 366.

— — über die Eliten von Oktcn, s. Eliten.
462.

— — über den Entschied der Staats-und Ge-
meindgüter, s. Staatsgüter, ss.

— — über Ersetzung der Supvleanten der
Verwaltungskammer des Cant. Waldstätten, s.

Waldstätten. 70.
— — Mittheilung einer Bittschrift der Ge

meinde Erstngen, s. Bittschrift Ersingen. 276.
—. — über den Etat der Truppencorvs und

die Einverleibung der Lemaner Truppen der Le-
gion. i lz.

— — über die Fabrikation des Schicßpulvers.
s. Schießpulver. 467.

— — t-'e die Feyer der Befreyung Graubün-
dens zu Sumiswald meldet, s. Sumiswald. 36 î.

— — über die Form der Ergänzung der Can-
tonsgerichte, f. Cantonsgerichte. «2.

— — die die Fortschritte der fränkischen Armee
bestätigt tc., s. Fortschritte. 67z.

— — den Gehalt der Agenten betreffend, s.

Agenten. 170.

— — die das Geschenk des B. Robert meldet,
s. Robert. 47».

— — über die Aufhebung des Gesetzes die
Beschränkung der Gemeindgüter betreffend, s. Auf-
Hebung. 82.

— ^ — Glayre Urlaubsfoderunq, s. Glayre.
376.

— — den B. Grönnfelder betreffend, s. Grönn-
selber. 660.

— — den Statthalter Gonzenbach betreffend,
s. Gonzenbach. 697.

— — G.rubers Petition betreffend, s. Gru-
ber. 166.

— — Grundlinien zu einem Gesetz, aufrüh-
rerische Gemeinden betreffend, s. Insurrektion. 479.

— — die BB. Kuhu, Vonssüe, Gapani,
Buxtorf betreffend, s. Kuhu. 369.

— — überLaudwings Beschädigung. 166.167.
— — über die Maßregeln, die an den Gren-

zen stehenden helv. Truppen Mit Lebensmittcln zu
versehen, s. Maßregeln. 422.

— die das Schreiben Massenas über den

Sieg der Franken in Engadin mittheilt, s. Mas-
ftna. 263.

— die Repräsentanten Michel, Schneider
und Hammer betreffend, s. Michel. 344.

— das Militärgesetz betreffend. 89.
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Bothschaft; Mittheilung einer Bittschrift eimgerlBo thschaft über die Schuldender ehemaligen Re
Bürger von Utigen, s. Bittschrift Utigen. 27s.

— die Gemeinde Montreux betreffend, s.

Montreux, 166.
— Müller und Becker betreffend, s. Mül-

lcr. 62!.
— Munizipalbeamte, die ihre Stellen nicht

annehmen wollen, beireffend, s. Munizipalbeamte.
464.

— Munizipalbeamten, die ihre Stellen nicht
annehmen wollen, betreffend, s. Munizipalbeamte.
43!.

— — Nachricht, daß noch 4oso Oestreicher
in Bündten gefangen, s. Oestreichcr. 260.

— — über ein Nationalinstitut, s. National
institut. 69.

— — die Niederlage der Oestreicher im Ur-
scrnthal betreffend, s. Niederlage. 677.

— — die die patriotischen Opfer des Unter-
starthalters von Zofingcn und der Offiziere von Murten
anzeigt 336. 336.

— — die Orgamfirung des militärischen Fuhr
werks betreffend, s. Orgamfirung. 62!.

— — die Gemeinde Praromann betreffend, f.
Praromann. 697.

— — die Vollziehung theilt die Proklamation
des fränkischen Obergenerals mit, f. Proklamation
des Odergencrais. 266.

— — die Protestation der Gemeinde Steffis
bürg enthaltend. 26!.

— — die Rinde der Eichen w. betreffend, s.

Rinde. z4,. 642.
— — der Gemeinde Rothenburg, s. Bittschrift

Hochdorf. !22.
— — über die shnentgeldliche Rückbringung

helv. Kanonen, s. Artilleriestücke. 322.
— — über die Rückkehr der Lemaner Wache.

!66.

!0Z.
' über den Salzschlcichhandel, s- Salz

> über Schuldner im Verhaft s. Schuld-
ner. 262.

— über die Siege der Franken bey Luzien-
steig. !49. fügt ein Schreiben Massenas bey.

— die Stellung der Armee betreffend, s.

Nachricht. 7es.
— die Strafbestimmung gegen Soldaten

verlangt, die auf Exekutionen plündern s. Straf
bestimmung. 4s8.

— über die Straßen im Ober - und Unter-
wall is.

— über einen Streit der Gemeinden Wetz-
wrl «-d Herliberg, die Ausbesserung ei;.er Straße

.szri'jibe?'.. 569.

gierung, s. Schulden der ehemaligen Regieruno.
28t.

— die Vollziehung begehrt Schwaller und
Herzog als Commissar nach Bündten, Aerni in die
unruhigen Gegenden von Luzern und Argau zu sen-
den. 417. 4!8.

— den Verkauf der Domainen des Klosters
St. Gallen betreffend. 89.

— über den Verkauf der Nationalgüter
Sallatz, s. Sallatz. 269.

— über den Verkauf von 4 Fehendscheunen
des Spitals zu Luzern, s. Verkauf. 2?4.

— über die Verlegung des Hauptorts Nie-
Verfestigen, f. Niedersestigen- 77.

— die Verpflegung der verwundeten Va-
terlandsvertheidiger betreffend, s. Verpflegung. 7i4.

— die Vollziehung zeigt die Versendung ei-
Niger zur Bewachung der obersten Autoritäten vor-
handeven Truppen in de» Canton Waldstättcn und
die Herbeyrufung neuer Truppen an; an den Senat
gewiesen, ists.

— die die Verzichtleistung eines Geistlichen
auf Entschädigung wegen Verlornen Bodcnzinsen
mittheilt, s. Bericht. 362.

— die Unregelmäßigkeit der Munizipalwah-
len betreffend, s. Munizipalwahlen. 624.

— die die Unruhen in Sursee :c. anzeigt,
s. Unruhen. 398.

— unregelmäßige Unterschristssammlung be-

treffend, f. Ummchriftssammlung. n>2.
— über die freyen Wohnungen der obern

Gewalten, s. Wohnungen, ü».
— die Zug zum Hauptort des Cantons

Waldstätten vorschlägt, s. Zug. 649.
— sendet die Zuschrift von Offizieren des

Basler Auszügercorps, s. Zuschrift. 16».
— über den Zustand der Republik, s. Zu-

stand. 76.
Bourgeois wird Präsident des großen Raths.

68!.
Brämiwand, f. Bittschrift Brämiwand. Z2!.
Brandbcschädigung, s. Bittschrift Büren.

276.
Bre m garten befördert den Abmarsch ihrer Eliten

;c.; Bvthschaft. 38 s.
Bretigny, s. Bittschrift Bretigny. 8!».
Brief, patriotischen, der Gemeinde Freyburg liest

Carmintran vor; Ehrenineld ng und Druck. !63.
B r iefe aus Paris, s. Auszüge. 796..

Briefporto, s. Erlcichterungsmittel. 649.
B r àcke n geld - L 0 s k a uf, Gencralistrung des Be-

fchlusscs vom 3o. Oktober. !?9.
Brüder, s. Auszügercorps. 77»
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Brüdern, unsern, am Rhein; Gescllschaftslicd.
403. -t>0 i.

Brugk, s. Bittschrift Brugk. 321.
Brunn er als Ouästor der Saalinipzktoreu des Se-

nats legt Rechnung ab; den Sekretärszur Untcriu-
chung zugewiesen. 42 >. Hegglin zeigt als Sekretär
das Richtigbefinden der Rechnung an. 451.

Buch Holderberg, s. Bittschrift Buchholderberg.
558.

Bühlcrs von Hegrisivyl Heyrathsbegchren; wird
entsprochen. 792.

Bündrens Einverleibung in die helvetische Re-
publik'; Bothschast ; die Sanktion derselben wird
einmüthig angenommen. 38a. 38i. wird iin Sc-
nat verlesen; Annahme des Beschlusses mit Einla-
dung des Senats, das Schreiben der provisorischen
Regierung Bündtens mitzutheilen. 382. 333. Mit-
theilung dieses Schreibens dem Senat. 4 t 6.

Bündner Patrioten, 7 verfolgte, erhalten das

Schweizerbürgerrecht; Beschluß. r?3.
Bündtens provisorischer Regierung Erklärung

Zschokke betreffend. 38s.
— provisorische Negierung, s. Schreiben

an das hclv. Direktorium. 459.

Bureaus; Bothschaft der Vollziehung darüber an
die gesetzgebenden Räthe, nebst einem Verzeichnis
der Angestellten. 47 - 53. wird vom großen Rath
an eine Commission gewiesen.

Bureau des großen Raths; Sccretans Rapport;
die D inglichkeit wird verworfen, und das Gutach
ten auf den Canzlcytisch gelegt. 78. wird diskutirt.
135 - 138.

Bürgerrecht, s. Bittschrift Stickler. 35i.
Bürgerrechtsfoderung, s. Bittschrift Bürger-

recht. 83.
Bürgerschaft von Luzern wird zw den Waffen

gerufen. 398.
Bürgscha ftleist u ng, s. Agenten. 293.
Büß- und Fasttage, s. Bittschrift Schulmeister.

676.

Aailil le, s. Bittschrift Caille, «a?.
Calnach, s. Bittschrift Calnach. 275.
Cambcrmont, s. Bittschrift Cambcrmont. 22s.
Cantonsgerichtsschreiber s. Advokarenver«

richtungcn. 86. 87.
Ca nt 0 n s g e ri chte. Form der Ergänzung derselben;

Bothschaft der Vollziehung ; an die Commission über
die Distriktsgerichte gewiesen. 82.

Canzleyen, die Behörden sollen nur nothwendige
Personen darin aufnehmen; Angestellten, die, um
das Vaterland zu vertheidigen, ihre Stellen verlasen
haben, find dieselben zugesichert. Sccretan legt ein
Gutachten vor. 34z. Der Beschluß hierüber wird
im Senat verlesen und angenommen. 352.

— — s. Angestellte. 332. 398.
Carrard soll statt Nüce der Militärcommission zuge-

wiesen werden; angenommen. 465.
Charmey, s. Addrcsse, patriotische. 276.
Chatelard, s. Bittschrift Chatclard. 253.
C h e n ill, Gemeinde, die Vollziehung theilt eine pa-

triotische Zuschrift mit; ehrenvolle Meldung und
Druck. 550. wird im Senat verlesen und der Druck
erkannt.Büreu, patriotische Zuschrift sendet die Vollziehung;^. mlind dem Sonnt fiborwioN'n C h e se r von Montreur Grenadier IM ersten ratals-
Ion Leman, lobt der Gcueraladjutant Clanel in ei-
nem Schreiben an den Kriegsminister. 702.!75. ferner Bittschrift.^ ^Chcvrc, s. Bittschrift Chevrc. 441.

ehrenvolle Meldung und dem Senat überwiesen.
592.

— — s. Bittschrift Buren.

Bürger, abwesende, welche als solche anzusehen ^ ol l et, s. Bttttchrift Chollet. i-',5.

und in der Militz zu ersetzen seyen; wer soll diese ft Btttjchrm Chorherrn. 253.

Entschädniß bestimmen te s fragt die Vollziehung in ^ ^ Christen. 356.

einer Boihschaft. 281. C1 r c u l a r sch r e i b en des Ministers dev Iustltz und

.— — ruhige, welche sich den Empörungen in ih- .üder^ die^Vollziehung^ der Gesetze und Bc-

ren Gemeinden widersetzten, sollen von der Straft,
mit der solche Gemeinden belegt sind, ausgenom-
men werden ; den Beschuß-uimint der Senat in
geheimer Sitzung an. 4?i.

— — unvcrchlichte, s. Bestrafung. 551.

Büraercyd; das Direktorium sendet Bericht über
die Leistung desselben; wird an die Commission ge-
wissen und dem Senat mitgethei t. 102.

725.schlüsse über die Passeports und Dorswachten.
Civilgesetze, s. Bittschrift Ersingen. 275.
Civi l pr 0 z c ß-Fo rmel der Vorladung vor Di-

strikrsgettchte, von Kühn und Secretan vorgelegt;
Diskussionen; wird angenommen. m4. 115. 116.

Civil- und Militärbehörden, si. Einladung. 796.
Civil- und Miiitärgcwattcn solle» mit dem Krieas-

minister sich in Corrcspondenz setzen; Bcfa luß.
172.

— Rothft-baft des V-Rzichungedirektoriums C ivilp r 0 z e si, Gutachten darüber, w-rd vertaget. 90.
über die Leistung dcsse den in den ver>chledc»en Can- Muret - nd Mittelholzcr berichten im Senat über
toben. 1 - 8.

Bürgerrecht, s. Bittschrift Bürgerrecht. «3.
den Bcsch nß, der den ersten Artikel dess'lbcn cnt-
hatt; für 3 Tage auf den Canzleyttsch gelegt. 293.

C
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Civilrl'chter der öffentlichen Beamten; Desloes
Gutachten; für 6 Tage auf den Canzleytisch. 143.

Collegiatstifter, Anfrage der Vollziehung in
einer Vothfchast üdcr das Dreyßigste und das Vene
fizium des Stcrvcfalls der Chocherrn; der gr. Rath
beschließt Vertagung. 7Z. 73.

Collokation- Gesetzcsvorschlag. 38 4. Der Be-
schloß wird vom «Senat angenommen. 4os. Der
Bcfchmß, der den Druck dieses Gesetzes bestimmt,
wird vom Senat angenommen. 470.

Co llatur recht, f. Bittschrift Münster. 160.
Commerzgegenstände, s. Bittschrift Testier.

Commissars, ansserordentliche s. Beziehung.
701.

Commissär aus der Mitte der gesetzgebenden Rä-
the an die Truppen des Cantons Zürich zu senden;
Beschluß, der die Vollziehung einladet, nimmt der

Senat an. 339.
Commissarien, ausserordentliche, s. Auflagenbe-

Ziehung. 704.
— — der Schatzkammer, s. Besoldungs-

hernnterfetzung. 6â2. ^

Commissionen, Eschers Bericht darüber; schrist-
liehe Uebersetzung öon der Berathung, st« - 726.
wird französisch verlesen und für 6 Tage auf den

Canzleytisch gelegt, s07.
— — moralische, s. politische Vor-

schlage. 62.
Conclusionen des öffentlichen Anklägers am ober-

stcn Gerichtshof über die gegen L. Robtquet, Sohn,
verführte Prozedur. 393 - 396.

Concursrecht, allgemein gleiches bey Auffällen in
Helvetien, fodcrt das Direktorium; an die Commis-
sion gewiesen. 142.

— — — f. BitMrift Kaufleute. 321.
Competenz der Gerichte in Crtminatfäilcn, sober-

ster Gerichtshof. 64.

Constitution, s. Versuch. 677.

— — — Abänderungsvorschläge sendet B.
Martin von Uoervon dein Senat; an tic Revisions-
commission gewiesen, die nicht als aufgelöst erklärt
Wird. 329. 330.

— — — s. Abwendung. 57.
C 0 n stitnti 0 n s v0 r schl a g, Fragment eines Bric-

fes. 229 - 231.
C? r p 0 r a t i 0 n en politische, Bothschaft der Voll

zichnng. 202 - 206. 209 - 212.

Correktionellc Prozedur, s. Attribute. 197.

C?urriere, f. Strassen. 194.

Corveau, f. Bittschrift Eorveau. 692.

Creditbewillig nng vou 1000a Liv. für die
Canzlch des Direktoriums. 47.

Creditbewilligung von 6000 Liv. für den Fi-
nanzmiiuster. 66.

__ — von 100000 Liv. für den Mi-
nister des Innern. 76.

— — — von 4000 Liv. für das Bureau
des Senats. 76.

— — — von Zoos Liv. für den ober-
sten Gerichtshof. i43.

— — — von 10000 Liv. für das Fi-
uanzministcrium. 130. i4Z.

— — — von 3000 Liv. für die Saal-
inspektorcn des gr. Raths. >68.

— - — von 1» 000 Liv. für die An-
Werbung der 1L000 Auriliartruppen. 160.

— — von 200000 Liv. für das Kriegs-
Ministerium. 291. vom Senat ang nommen. 296.

— — — von saoo Liv. für das Bureau
des Direktoriums. 367. vom Senat genehmigt.
3SI.

Credit von 60000 Liv. fodert die Vollziehung füx
den Kriegsminister zum Unterhalt der Truppen in
Luzern; an eine Commission gewiesen. i44. bcwil-
ligt. i46. vom Senat angenommen. 4>6.

— — von 20«o Liv. begehren die Saalinfpcklo-
ren des Senats. 36a. wird vom großen Rath be-,

willigt. 363. vom Senat angenommen. 369.

- — von 6000 Liv. für den Minister der Wissen-
schalten fodert die Vollziehung ; wird an eine Com-
mission gewiesen. Z67. auf Gmürs Antrag ange-
nommen. 379. eben so vom Senat. 4r6.

- — von 6000 Liv. zu Besoldung des Schnlun-
terrichts fodcrt die Vollziehung; an eine Commis-
sion gewiesen. 43z. Efcher berichtet-; wird bewil-
ligt. 433. im Senat verlesen und angenommen.
467.

- — von 100000 Liv. für den Minister des In-
neru fodert die Vollziehung; bewilligt. 44i. vom
Senat angenommen. 461.

- — von 10000 Lw. für den Minister der Poli-
zey; wird bewilligt. 466. vom Senat angenom-
men. 46L.

_ — von 600000 Liv. fodcrt die Vollziehung m
einer Bothfchaft für den Kriegsminister; bewilligt.
467. im Senat verlesen und angenommen. 463.

_ von 4ooo Liv. fodcrt Bourgeois für das Bu-
rcau des großen Raths; entsprochen. 467. wird
vom Senat angenommen. 466.

_ ^ von 2oso« L v. für das Ministerium der

Insiitz fodert die Vollziehung; angenommen. 4?o.

vom Senat bewilligt. 4/9.



Credit von 4»oo L>v. für dûs Ministerium des In-
nsrn fvdert die Bollziedung; angenommen. 4?«.
Wird von» Senat bewlligt.. >88.

— — von 200 0 Liv. wdcrt tie Vcklziehung zum
Unterhalt öffentlicher Gebäude! an cme Comimssivu
gewiesen. -576. bewilligt. 664. wird vom Senat
an eine Commission gewiesen. 66s. Vertagung. 6?4.

Mittclholzer berichtet; Vertagung. 682. wird vom
Senat bewill'gt. 7.

— — vim wog Lw. fodcrt der Obergerichtshof
für sein B..reau. 620. vom Senat angenommen.
686.

„ yhn 850000 Liv. fodcrt die Vollziehung für
das Kriegsininisteruun; entsprochen. 66». vom
Senat angenommen. 66.?.

— — von 150000 Liv. fodcrt die Vollziehung fur
den Minister des Innern; entsprochen. 6SZ. wird
vom Senat angenommen. 605.

— — von 10000 Liv. für den Minister der Justitz;
wird vom Senat angenommen. 6/6.

— von soso Liv. begehrt der Senat; cntspro-.
chcn. 72s. vom Senat angenommen. 738.

— — von 3000 Liv. begehrt Kulli für das Bn-
reau des großen Raths. 723. vom Senat bewil-
ligt. 738.

— — von 8250 Liv. für die Bedürfnisse der Canz-

ley des Direktoriums wird bewilligt. 776. wird
vom Senat einer Commission zugewiesen. 799.

Crimi nalfäl le, s. Obcrgerichtshof. 54.
Crimin alsachen, Compercnz des Obcrgerichtshof/

s. Obcrgerichtshof. 56.
Criminate oder/ eine verbesserte Abfassung wird

verlesen und angenommen. 432. wird dem Senat
vorgelegt und an die Commission gewiesen. 5g i.
Mürcr legt ein Gutachten über den Beschluß vor /
der das peinliche Gesetzbuch enthält und räth zur
Annahme; fur 3 Tage" auf den Canzleytisch gelegt.
5l i. Die Diskussion wird eröffnet und der Beschluß
angenommen. 52s. 530. Der Beschluß, der den
Druck bestimmt, wird vom Senac angenommen.
675.

C rimin a lp r 0 zednr / f. Attribute. iS7.
— — — für Staatsverbrechen; Car-

rards Gutachten; wird auf den Canzleytisch gelegt.
276.

C r i m i n a l p r 0 zc sse, f. Beschleunigung. 6ss.

„ „ — Billcter fodcrt schleunige»
Rapport der Cnminalcommissisn; über die Versü-
gung des Iustitzmi 'ister,, die die erste Untersuchung
derselben den Distrikttgerichten der Hanworke zu
weist, wird Drin ü-chkeit erklärt; der Gegenstand
du Commission zurückgewiesen, und die Verordnung
des M nisms aufgehoben. 54 - 56.

Cultur, f. Verfassung. 226.

Curton nnd General Badony von Freyburg erhalten
die Ehre der Sitzung. 154.

Äasler, f. Bittschrift Däsler. 366.
Dalley, Nationalgut im Leman; Bothschaft des

Direktoriums, dasselbe zu verkaufen; angenommen
und an eine Commiision gewiesen. 102.

Deportation, f. Bittschrift Deportation. 83.
Dcsloes wird zum Präsident des großen RathS er-

wählt. 32 3.
— sendet das Direktorium in den Leman;

macht Anzeige davon. 655. Der Beschluß wird im
Senat verlesen und angenommen. 658.

Dctrey entschuldigt seine schnelle Abreise ohne Ur-
laub in einem Schreiben. 657.

Devcvey wird Prä.S».tt des Senats. 667.
Dien sie n ka ssa in Bern ; die Vollziehung sichert

baldigen Entscheid; die Bothschaft wird der nieder-
gesetzten Commission übergeben. 597. Graftnried
legt cm Gutachten vor welches 6 Tage auf den
Canzleytisch gelegt wird. ,7-8. wird zum zweyten?
mal vcriestn, diskutirt, und der Gegenstand verta-
get. 747. 748.

Dienste, fremde, s. Schweizer. 343.
Dteßbach, s. Bittschrift Buchhvlderberg. 55s.
D i g n y, st Bittschrift Dignn. 356.
D i re kt or c n ge halt, 600 statt 8ao Louisdor; der

Beschluß wird vom Senat angenommen. 264.
Direktorialbcschlüsse; st Ablieferung. 65.
Direktorium, st Bevollmächtigung. 362.

— — wird aufgelodert, mehr Thätigkeit
in die Verrichtungen des Kriegsdepardements zu
bringen; der Senat nimmt den Beschluß in gehet-
mer Sitzung an. 37L.

Dire ktorwahl über die nächstbevorstehende. 66t,
662.

— — st Glayre. 566.

.— — neue, im großen Rath; der Senat'
erhalt das Vorschlagsrccht, der große Rath das
Wahlrecht; Secretan w rd Direktor. 793. 7.94.

—
^ ^ — im Senat; Ziehung des LoosteS der

wahlenden und nicht wählenden Glieder; Vorschläge;
799. 800.

Disciplina esetze, französische, sollen allen hely.
Kriegsgerichten zur Richtschnur dienen; Annahme
des Beschlusses vom Senat in geschlossener Sitzung.
333.

D i sse nti sth al, st Empörung. 552.
Distriktseinthcilung, provisorische, und unge-

fähre Population des Cantons Rhäticn. 548. Die
Vollziehung theilt dieftlve mit; dem Senat zuge-
wiesen. 530. wird nebst einer Proklamation der
Commissäre verlesen. 559.

— —> die Munizipalität Nidau
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begehrt m einen eigenen Distrikt eingetheilt zu wer-
den; an eine Commission gewiesen. 70.

Distriktsgerichte/ s. Criminachrozefsc. st.
— —> — ß. Gebaitsbestimmung. 196.

— — s. Titulaturen. 39.
Dist rikts gerichtsschreibcreyen, s. Abzugs-

gelder. 171.

Distriktsstatthalter, s. Bittschrift Distrikts-
statthafter. 373.

— — von Urselen und seine Ge-
hülfen erhalten auf Reghiis Begehren die Ehre der

SitzUNg. 233.
Dolder, Direktor, ein Brief von ihm wird verlesen;

Einrückung ins Protokoll und Mittheilung dem Su
nat. 394. wird im Senat verlesen, sie3.

— — s. Direktorwahl. 374. ferner s. Glayre.
374.

— — Husarenobrist, erhält auf Michels Antrag
Ehre der Sitzung. 620.

Dolmetscher, f. Stättlcr. 103.
Dollmetsch, italienischer, ob ein solcher angestellt

werden soll, oder blos ein italienischer <^ecretär?
B. Amrin von Luzern wird italienischer Secrctär.
2?4.

Dom a inen, f. St. Gallen. 89.
Donauarmee, f. Schreiben Massenas. 217.
Dragoner, f. Bittschrift Ansprüche. 83.
Dorfs chasten, f. Circulschreiben.
Dreyßigste, s. Collegiatstiftcr. 75.
Druck der Botschaften; Einladung an das Direkt.

hierüber. 70.

Dürten, f. Bittschrift Dstrten. 160.
Durand, f. Bittschrift Durand. 66 l.
Durchgang helvetischer Ka> fmannswaaren durch

neutrale Gegenden :c. bewilligt Massena; Pudlikw
tion des Ministers des Innern. 702.

Durchmarsch von zehci-tauscnd Franken durch Ba-
scl den Rhein hinauf; Bothschaft der Vollziehung;
dem Senat mitgetheilt. 117.

î gerter, f. Bittschrift Egerttr. 232.
'Ehegerichtsge b üh reu Beziehung derselben;

Beschluß. 173.
Ehehaften, f. Bittschrift Romont. 322. ferner

Bittschrift Wirthe. 321. Bittschrift William.
360.

Eigenthümer, f. Bittschrift Eigenthümer. 661.
Einigen, s. Bittschrift Einigen. 232.
Einladung des Krttgoministeriims an alle Cwil

und Militärbehörden, den Empfang von Schreiben,
die Befehle und Verordnungen enthalten, zu met-
den. 796.

Elnregiftrierung, s. Bittschrift Brämiwand.
— 32t.

0

Einregistrierungsge bühren, ft Bittschrift Lü-
thi. 8V8.

— — — — von den zufolge
eines Geldtagcs gerichtlich geschehenden Verkäufen;
Bothschaft ter Vollziehung an das gesetzgebende
Corps; an cine Commission gewiesen.

"
Ander»

Werths Gutachten darüber wirb diàtirt, und der
Commission zurückgewiesen, so. kömmt vor und
wird diskutirt. 33». 131.

Einrcgistricrungsgebühr - Einziehung, Be-
schloß. tS6. !97.

Einschränkung, s. Prozessionen. 334.
Einschrei du naöge bühren von Vergabungen,

ob solche im Zeitpunkt der Vergabung oder erst nach
dem Tode des Donators bezogen werden sollen?
fragt die Vollziehung in einer Bothschaft; vom gros-
sen Rath an eine Commission gewiesen. 335. Pel-
legrini legt im Namen der Commission einen Rap-
pert vor, der angenommen wird. 362. im Senat
verlesen; an eine Commission gewiesen. 36s. z?o.
Mittelholzcr und Devevey berichten; der Bcschlnß
wird angenommen. 377. 378.

Einschreibung der Verehlichtcn unter die Eliten;
Koch legt im Namen der Militäreommission ein Gut-
achten vor; theilweisc Behandlung und Annahme
4i4-4i6. wird vom Senat einer Commission zu-
gewiesen. 421. Reding und Zäslin stalten Bericht
ad; diskutirt und angenommen. 425. 426.

Einverleibung, s. Bittschrift Tös. 13 4.

Einzieh er, ft Auflaqcubczichung. 792.
Einzugsgcld, s. Bittschrift Bernach. 2Z2.
— — — — — Schein mann. 331.
Elementarschulen, Gutachten darüber; fürs

Tage auf den Canzlcytisch. 139. Das Gutachten
wird zum zwevttnmal verlesen und in Berathung
gezogen. 234-236. § i. 2. 3. 4. 3. 6. werden an-
genommen. 237. 7- 11 angenommen. 336. 12

angenommen. 337. Fortsetzung der Diskussion- 373.
4m. 4l2. 4i6. 417. 418. 467. 469. 4?v.

Eilten, ft Abwesenheit. 2.37.
— — Ausnahme, ft. Müller. 664.
— — s. Einschreibung, 4i4.
— — ft Heioctior. 200.
— — ft Boemgarien. 388.
— — ft Waffenübung. ist.
— — Gleichförmigkeit der Aushebung; Beschluß.

317.
— — aus dem Distrikt Otten entziehen sich dem

Dienste; die Vollziehung bcrich'.et in einer Both-
schsft; fodcrt ein Gesetz gegen Ausrufer, und sol-
ehe, die ihnen Umerftchcis geben. 462. Seoremn
legt ein Gutachtm vor; wird diskutirt und ange-
Nominell. 463-463.

— — ft Bittschrift Bürger von Basel. 342.

„ Dtstriktöstatlhattcr. 273.
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Eliten, s. Bittschrift Entlassung. 4-'?.,

— — — — Metra«. 739.

„ — — Mütter. 7»7.

„ — »_ ». Oswald. 26i.
— Schmidt. 367.
— — — — Guter. 2iâ.
Elitenkorps, s Hülfstruppen, nso.

— — s. Bestrafung. 3 >9.

— — Bewldung. 27s.
-- — — s. Betreibung, g-7.
— — -—s. Feldscheererniajor. 57 s.

Elèten m ilitz des Cantons Zürich ; Lafiech'crc stricht
zu ihrem Ruhme; verlangt ehrenvolle'Meldung ih-
res Patriotisme und Übersendung der Vollziehung;
wird disknnrt, "nd ehrenvolle Meldung nebst Einla-
dung an den Präsidenten des großen Raths, euren
vollstättdigevn Zufricdenhcitsakr für die Zürcher Mi-
litz zu veranlassen, beschlossen. 352. Der Beschluß
wird im Senat verlesen und angenommen. 38 r.

Eli te n tr n p p e nk orp s. O rg a n i sa t iv n ; Be-
schluß. 7s2.

Emissärs, östreichische, Aufsuchung und Bestra-
fung derselben; Beschluß, rlly.

E m 0 lu mcn te sollen die Munizipalitäten für ihre
besondern Verrichtungen beziehen; Carmintran legt
ein Gutachten vor. 665. wird angenommen. 663.
wird im Senat verlesen und eincrCommission zu-
gewiesen. 66.5. Meyer von Arbon räth wegen einem
Redaktwiisfchler zur Verwerfung. 6 so. legt das
Gutachten wieder vor; angenommen. 685.

— — — über die der Schreiber für Verser-
tigung der Schuldtitul; Bourgeois fodert ein Gut-
achten. 322.

Emploirte im Bureau der Vollziehung ; das Du
rcktoriam fodert Bezahlung für sie; Bothschaft.
737.

Empörung der Bauern im Disscntistbal zeigt die

Vollziehung durch ein Schreiben der BB. Schwas
ier und Herzog an. 332. 333. wird im Senat ver-
lesen. 337.

E n g a d in, f. Masscna.

Enthebung, s. Regelmäßigkeit.

Entlassung, s. Agenten. 193. ferner Bittschrift
Entlassung. <i>8.

E n t sch à d niß, s. Agenten. 293.

Entz klagt, daß er als Anhänger der alten Ord-
mmg bcschuld-gt werde, verlange ein Gesetz gegen
Verlänmder; Tagesoronung.

E p ali n g en, im Lnnan, sendet durch die Vollste-
h ng eine patriotische Zuschrift; Ehrenmcldung und
Druck,

Eplepans, s. Bittschrift Eplepans. 232.

t

Erblehen, die Vollziehung fodert baldigen Em-
scheid darüber; an die Commission gewiesen. 277.

Erb le hen, über das Verhältniß derselben; Beiner-
kungen der Munizipalitàt der Gemeinde St. Gallen
werden im Senat verlesen ; Uebcrscr.dung an den

gr. Rath. 273.
— bestimmte, Sccretan legt ein Gutachten

vor, welches auf den Canzleyttsch gelegt wird.
333. wird verlesen und genehmigt. 673. Mürct
berichtet im Namen einer Commission ; der Bericht
wird für 3 Tage auf den Kanzleytisch gelegt. 71 l.
Der Bcschiu-; wird verlesen, und vom Senat an
eine Commission gewiesen. 682. Die Diskussion
wird im Senat eröffnet, und der Beschluß ange-
nommcn. 737.

— — s. Bittschrift Loskaufark. 33t.
— — — St. Gallen. 321.
Erbschaften, so die Fremden zu beziehen haben ;

Beschluß. t82. ^E reignisse im alten Canton Vchwyz nebst Sena-
tor RcdmgS Rechtftrtigung. 126.527. 528.

Ergänzung, s. Cantonsgcrichte. 82.

Erhöhung der Auflagen, s. Bittschrift Antheil. 83.
— — s. Auflagen. 583.
— — der Besoldung, s. Agenten. 5or.
Er tacher lvird deutscher Sekretär des gr. Raths.

738.
Erläuterungen, einige, zu der von Reubel im

Rath der Alten angebrachten Behauptung, Rapt-
nats Andenken in der Schweiz sey das eines Wohl-
thäters. 78 5. 782. i

Erleichterung s Mittel des Briefporto's für die

Vertheidiger des Vaterlandes fodert Bourgeois; an
eine Commission gewiesen. 6á9.

Ernennung und Besoldung der Offiziere des Ge-
ncralsiabs des Etttencvrps ; der Beschluß, der die

Vollziehung hierzu bcgwättigt, wird angenommen.
282.

Erwähl un g, s. Mlinisipalitâten. 37.

Erzi e hu ng s r ä t he, Mitglieder der Verwalttings-
kümmern haben den Vorsitz; Beschluß. 7S.

— — — s. Büchcranzeige ; Entwurf.
267.

Erztc h u r-gchräthen sollen die nöthigen Schreiber'
beygegeben werden; Beschluß. 575.

Er zieh un gs rath zu Zürich, s- Unterricht öffent-
iîck'êr. 36v.

E sch er wird Präsident des großen Raths. 738.
Eschosismatt, s. Bittschrift Bürger von Claus-

thai. 666.
Etat, s. Truppercorvs. 552.

Eltiswyj, Petition über die Verchcii'.mg der Ge-

meindgüter; Schlumpf legt einen Bericht ror; der

Bericht wird zurückgewiesen. ?b6.

Erceß, s. Maßnahmen- 393.
C 2
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Familien, an die tugendhaften und wohlthätigen
aller Camvne. 363. 364.

Fa m il i e nftipe n die n, s. Fideicommissen. 164.
F eî dsche e r e r m a jors - Anstellung bey den Etiten-

corps; Beschluß. <78.
F cod allas: e n s. Abgeordnete. 36j.
Feod allasten rech te, f. Bittschrift Aubonne.

LIU.
-- - -- s. Bittschrift Lvskanfung.

83.
Fertigungstaxe bey Käufen und Täuschen zu

Handen der Munizivalitäten; Anderwcrlh legt em

Gutachten darüber vor ; wird diskmirt und ange-
nommen. Z33. 336. wird im Senat verlesen und

an eine Commission gewiesen. Z69.' Zäslin bcrich-

tet; räth zur Annahme. Mitteltzvlzer verwirft im
Namen der Minorität; die Berichte werden ans
den Canzleytisch gelegt. 382. Die Diskussion wird
eröffnet ; Bericht der Majorität und Minorität;
der Beschluß wird verworfen. 407. à. Ander-
werth legt eine abgeänderte Abfassung vor; der Be-
schlnß wird im Aenat verlesen, und -um drittenmal
an eine Commission gewiesen, à. ^

Zäslin legt
einen Bericht vor / der ffür 3 Tage auf den Canzley-
tisch gelegt wird. 301. Die Diskussion wird eroff-
net und der Beschluß angenommen- 62«.^

F eue r zum Andenken des Sieges bey Näfels; Bc-
sch laß.. i»6.

Fideicommissen Antrag; an eine Commission
gewiesen? die sich zugleich mit den Familienstipen-
dien, Abschaffung der Rechte der Letztgeburt/ be-

schäftigen soll. 164. 163.
F i d c i e o m misse, s. Majoratsrechtc- 36.

Fierz, Repräsentant, berichtet über seine Sendung
zu den an den Grcmen siebenden Truppen. 6vo.
sein Bericht wird der Militärcommission zugewiesen.
6(13.

Finanzen, über, innere und äussere Lage Helve-

tiens; Schilderung davon giebt die Vollz. in einer

Bothschaft; wird im großen Rath verlesen, disku-

tirt und dem Senat zugewiesen. 792.
F i nanz min i ster, s. Oboußier. 232.
Finanzbeschluß, mit einem, beschäftigt sich der

Senat in geheimer Sitzung. 473.

Finsler, FinanMmistcr, schenkt der Nationalbiblio-
thek eine vollständige Sammlung aller Schriften,
welche über die neuen Maaße, Gewichte :c. in Frank-
reich herausgekommen sind; ehrenvolle Meldung.
363.

Finsie rmün ster, f. Lecombe. 338.

Finstermünz, f. Schafhaustn. 343.
F i sche r e nc n am Fluß Agno; fechszehen Gemein-

den des Distrikts Lugano begehren Aufhebung des

Monopols einiger Familien desselben; wîd einer
Commission zugewiesen. 7>.

Fonds von den zu vertheilenden Gemeindgütern der
öffentlichen Erziehung zu verschaffen; Bvthschaft.;
Tagesordnung. 423.

F 0 r n e r 0 d wird Präsident des Senats. 326.

Formalitäten über die Ablieferung der Patenten;
Beschluß. 232. 233.

Fortschritte der fränkischen Armee, Bestätigung
derselben übersendet die Vollziehung in einer Both»
schaft, der ein Schreiben Massenas beygelegt ist.
672. Erklärung, daß die fränkijche Armee um He!«
vetieu sich verdient mache. 674. wird im Senat
verlesen. 6«v. 690.

Franken, der, erfochtene Vortheile bey Frauenftld;
Weber, General, stirbt den Tod fürs Vaterland;
Dothschaft der Vollziehung nebst verschiedenen Be-
richten. 668. 669. wird im Senat verlesen- 669.
s. ferncrs Bericht des Gen. Kellers. 668.

— — Siege derselben bey Lnziensteig, berichtet
das Direktorium, fügt ein Schreiben von Maffcna
bey; Mittheilung dem Senat. 149-132. im Miso-
xerthal durch Marcacci angezeigt. >32.

Frauenfeld, s. Vortheile. 66s.

Fremde, s. Beeydigung. 632.

— s. Erbschaften. 182.

— s. Verehlichung. iso.
Freyberg, s. Bittschrift Freyberg. 4is.
Freyheitsbau m Umhauung, s. Bohner. 70s.
Frieden und die Mittel seiner Erhaltung; Ideen

darüber. 224 - 226.

Friedensrichter, s. Bittschriften Cambermont.
122.

— — Carrards Commissionsgutachten
darüber; Ameise Behandlung des Gutachtens; die
4 ersten HH werden als angenommen bestätigt; der
iste § dem Senat abgesondert zugesandt; H H 6. 6.
7. werden ebenfalls angenommen. -57. 3s. i - 6tcr
Abschnitt und 2ter Theil werden vorgelegt und
diskntirt. 166. 16Z. die HZ 1. 2. 3. 4. 3. 6. 7. s.
9-14. 16. 18 23. 23. 26. werden angenommen:
HH 13. 17. 24. 27. an die Commission zurückgewie-
sen. 170. 17 l. Die HH Z6 - 46 werden dis-
kutirt. 233. 234. Anderwcrth schlägt statt des ver-
worfcnen H 3ê neue §H vor; werden angenommen.
Fortsetzung des Gutachtens wird in Berathung ge-

nommen; H 4z wird angenommen, 44 der Com.
mission zurückgewiesen; fernere Diskussion: die Bc-
schlüsse, die den 2. 3. 4. 3ten Abschnitt des Gut-
achtens enthalten, werden im Senat verlesen ; an

H
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«ne Commission gewioftü. 26!. Anderwerth legt
verbesserte Abfassung einiger Abschnitte der Bc-
schlüsse vor; angenommen. 332. Der den st. Merz
der Commission zurückgewiesene 5 wird auf Ander-
werth-s Antrag angenommen. 27 s. Die Beschlüsse,
welche den 2. 3. 4. 3ten Abschnitt enthalten, werden
vom Senat angenommen. 29t. Der rste Abschnitt
wird vom Senat zurückgewiesen, und der Canzley
aufgetragen, zu verbessern. 343. Der Beschluß, der
den 6tcn Abschnitt enthält, wird im Senat ver esen

und an eine Commission gewiesen. 364. Beschlüsse,
die den 4tcn und 3ten Abschnitt der Organisation
enthalten, nerden im venal verlesen; ferner der iste
Abschnitt des 2tcn Theils dieses Gutachtens, und
an tue Commission verwiesen. Z43. Augustini und
Badoi-x berichtn über den Sten Abschnitt; der Be-
schluß wird verworfen. Die nämliche Commission
räth zur Annahme des 7ten und des »sten Abschnitts
des 2ten Theils; angenommen. 376. 377. Der
6le vom Senat verworfene Abschntlt wird vom gr.
Rath der Commission zugewiesen. 38o. Fortsetzung
von den Friedcnsgcrichtcn. - 6ter Abschnitt. 383.
386. diskutirt. 387. Fortsetzung. 389 - 393. à.
4ol. 403. Forts. 422. 623. 43->. 432. Der Be-
schluß, welcher den 6ten Abschnitt enthält, wird im
Senat verlesen und der Commission zugewiesen. 462.
6ler Abschnitt. Augustini und Badoux berichten im
Senat; wird auf den Canzleytisch gelegt. 479. Ba-
doux und Augusiims Commissionsbericht im Senat
Namens einer Commission über den 2. 3. 4. und
3ten Abschnitt wird auf den Canzleytisch gelegt.
Zwey Beschlüsse, welche die Abschnitte von der
Competenz des Friedensgerichts und der Form der
Vorladung vor dasselbe handeln, werden im Senat
verlesen; an die Commisson verwiesen. 3oi. Der
4te Abschnitt wird vom Senat angenommen. 5o4.
der 6re eröffnet, und der Beschluß verworfen. 327.
vom großen Rath der Commission zurückgewiesen.
349. 2. 3. 4tcr Abschnitt; Augustini und Meyer
v. Arb. berichten darüber ; der Bericht wird für 3 Tage
auf den Canzleytisch gelegt. 337. Die Diskussion
wird eröffnet, und die Beschlüsse vom Senat ange-
nominell. 382 - 384. 6ter Abschnitt. Anderwerth
legt ein neues Gutachten vor; wird diskutirt und
angenommen. 671. 672. Lüthi von Solothurn be-
richtet im Senat über den Beschluß der angenom-
men wird. 696.

Friedensrichtergesetz soll noch einmal durch-
gesehen werden; Carrards Antrag wird angenom-
mer. 709.

Frühlings-Verzögern; Elegie. 4«4.
Fürst Stauffacher und Melchthal im Namen der

helvetischen Patrioten an den Bürger Reubel, Mit-
glicd des Raths der Alten in Paris. 730. Zweyter
Brief. 772.

k

Fuhrleute; Rapport. 76.
Fuhrwerk, s. Qrganisirung. 32t.
F u h r wesen - Gutachten; Gesetzcsvorschlag. 5s. 5

1 desselben werden s,. îH s. 4- 5. 6. 7. ». pag.
s4. 83. 86. diskutirt und angenommen, 2 und »

durchgestrichen.
Fuß, s. Bittschrift Fuß. 233.

efa n gen neh m u n g; Bestimmung der Gewalt,
die berechtigt ist, Befehle zur Gefangennchmung zu

geben; Beschluß vom s. Jan. »799. s.
.Gerechte, f. Schreiben Lccourbes. 205.
G ehalt, f. Agenten. 170.
Gehalt, jährlicher, der Suppléante» des Oberge«

richtshsss soll um 48a Liv., und der des General-
ftkretärs ebenfalls um diese Summe heruntergesetzt
werden; diese zwey Beschlüsse nimmt der Senat in
geheimer Sitzung an. 470.

Gehaltsabzug abwesender Mitglieder der Räthe ;
das Gutachten wird zum zweytenmal verlesen, in Be-
rathung gezogen und vertaget. 7is.

Gehaltauszahlung 2 Monate für die obersten

Gewalten; der Senat nimmt den Beschluß in ge«

heimer Sitzung an. 667.
Gehaltsdestimmung, s. Agenten. 17a.
— — — der Glieder der Distrikts-

geeichte bey ansserordcntlichen Sitzungen; Beschluß.
196.

— — — der Suppléante» der Can-
tvnsgerichte, der Mitglieder, Oderfchreiber und Sup-
pleantcn der Verwallungskammern; der Senat nimmt
den Beschluß in geheimer Sitzung an.

Gehalt der Mitglieder des Obergerichtshof und des

öffentlichen Anklägers; der Beschluß hierüder wird
vom Senat in geschlossener Sitzung angenommen.
276.

Gehaltsverminderung; Beschlüsse» mehrere,
nimmt der Senat in geschlossener Sitzung an.
.599»

Geistlicher, ein katholischer, soll indem einstweili-
gen Wohnsitz der höchsten Gewalten angestellt wer-
den; Cartier legt ein Gutachten vor, welches disku-
tirt und angenommen wird. 744. Der Beschluß
wird im Senat verlesen und angenommen. 749.

Geld aufzunehmen in ganz Hrlvetien ; Gmür legt
ein Gutachten vor; wird diskutirt und angenom-
men. 249. 230. wird im Senat verlesen; an eine

Commiffion gewiesen. 239. Fornerod räth im Na,
men der Commission zur Annahme des Beschli sscs,

bey Geldanleihungen gegen Unterpfand allen helvcti-
schen Bürgen, gleiche Rechte einzuräumen; ange«

NoMMeN. 282.
— — zu entlehnen gegen Verpfändung der zu ver»

kaufenden Nationalgüter, des Zolles tc. wird die
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Vollziehung bevollmächtiget ; den Beschluß nimmt
der Senat an. 326.

Gelder, liegende, in Altdorf; der Senat nimmt
einen Beschluß an, der die Vollziehung bcvollmäch-
tigt, dieselben als Anleihen zu übernehmen. 325.

Gemeinden,!'. Unterstützung. 442.
Gemei »beauflag en s. Bittschrift Romont.

132.
Gemeindgüter, f. Aufhebung, so.
-- — — f. Bittschrift Baumgartner. 122.

ferner Bittschrift Ansprüche. «3.
— — — f. Bittschrift Balgach. 463.
— — — — — Ballstall. 66».
— — — — — Btpp. 749.
— — — — — Bise. 7 à
— - — — — Boßon. 692.
— — — — — Blicher. 134.
— — — — — Chevre. 4g 1.

— — — — Hintcrsaßen. 7<>. 263.
— — — — — Käpeli. 36o.
— — — — — Mauer. 121.
— — — — — Metmenstättcn. 360.
— — — Mulchli. 276. 666.
— — — — — Munizipalitäten. 73.
— — — — — Pcntcnz. 462.
— — — — — Promasan. 74o.
— ^ — — — Simon. 276.
—. — — — Släfis. 321.
— — - — — Uetigon. 276.
— — — — — Uzenstorf. 276.
— — — — EttiöiVrl. 706. 706.
— — — —. Fonds. 426.
Gemeindsgüter-Benutzung; Schlumpf legt ein

Gutachten vor, welches für 2 Tage aufdcn Canz-
leytisch gelegt wird. 463. Schlumpf und Bourgeois
legen.2 Gutachten vor; Schlumpf fodert tzweise Be-
Handlung des ersten Gutachtens ; beyde Gutachten
werben der Commission zurückgewiesen. 496.

Genre indgüte r ; ob die Söhne eines in einer Ge-
meinde eingekauften Vaters noch bey Leben desselben

Theil haben, fragt die Vollziehung in einer Both-
schaft; einer Commission zugewiesen. 446. 447.

Gemeint»- und Nationalgüter; über den Beschluß
des großen Raths, der die Kennzeichen des Unter-
schicds bestimmt, legt Ufteri emcn Bericht dem Se-
nat vor. 26i. 266. diskutirt; für s Tage auft
Bureau gelegt. Die Diskussion wird eröffnet und
vertaget. 321. wieder eröffnet. 346 - 343. Fortse-

tznng. 36V. Fortsetzung und Annahme. 364. 366.
G emcin d g ut, s- Staatsgut. 85ff
G emeind - und Körpcrschaftsgütcr, s. Anlehen.

7v4.
Gemeint» m cy den - Vcnui'ung; die über die Bitt-

schrift der Gemeinde Balgach niedergesetzte Commis-
sion macht einen allgemeinen Gefttzcsvorschlag;

Zweife Behandlung und Vertagung. 4?i- 47z. § 1

wird der Commission zurückgewiesen und dieser Ge-
genstand vertaget. 4?4. 4?6. Schlumpf legt im Na.
men der Commission ein Gutachten vor; §weise
Behandlung. 602. 6v3. Fortsetzung. 606 - 608.
der Beschluß wird im Senat verlesen, diskutirt und
angenommen. 643. 64g.

Generalsekretär, s. Gehalt. 470.
Generaistad, f. Besoldung. 27s. ferner Erncns

NUNg- 282.
— — s. Tarif. 276.
Genius, der helvetische, 2tes Heft. 603. 6o4.
G e r t ch t s g cbü h r en - Commission; ein anderes

Mitglied soll den tranken B. Koch darin ersetzen;
Antcrwerth wird gewählt. 164.

— — — Antrag, einige §§ im Be-
schluß über die Gcrichtsgcvühren, die frühern Ge-
setzen widersprechen, zurückzunehmen, wird vom gr.
Rath angenommen. 47.

Gerichtshof, oberster, zeigt die Eröffnung feiner
Sitzungen in Bern den Rathen an. 681.

G e r i ch r s st c! l e, persönliche, Forum der Mit-
gltedcr der obersten Gewalten und öffentlichen Be-
amtcn in bürgerlichen Rechtssachen ; Gutachten dar-
über; diskutirt und der § 1 der Commission zurück-
gewiesen. 16z. i64. 166.

Geschenke, patriotische, s. Vcrzcichniß. 649.
— — verschiedene, der Nationalbiblivthek

zeigt Lüthi von Solothurn als Commissar an. 737.
Gesellschaft, litterarische, zu Luzern; i6re Si-

tzUNg. 282. 283. 1?tt SitzlMg. 339. 4vS. 18W

Sitzung. 396. I9te Sitzung. 489 - 491. 2itermd
22te Sitzung. 662. 663. 23le und 24te Sitzung.
662 - 664.

— — — militärische, in Wisslsburg, legt 600
Franken auf den Altar des Vaterlandes; Ehrenmel-
dung. 7is. im Senat verlesen ; Ehrenmcldung.
738.

— — — vaterländisch gemeinnützige, in Zürich,
ivte iite i2te Sitzung. 46s.

Gesellschafcstied, s. Brüdern. 403.
G e sc tzduch, peinliches, s. Verbreche». 7os.
— — — die über Criminaljustitz nie-

tergefttzte Commission legt ein Gutachten vor ; für
2 Tage auf den Canzleytisch gelegt. 279. 280. Das
Gutachten wird verlesen. 296-299. Fortsetzung.
300 - 367. Fortsetzung. 311-216. 318-321. Fort-
sctzung. 330. 331 und 332. das ganze Criminal-
gesctzduch angenommen. 332. Sccrclan wird mit
einer Einleitung an den Scirat beauftragt; 332.
legt den Vorbecicht vor. 33 7. 3uz. Der Beschluß
wird vom Senat an eine Commission gewiesen. 39!!.
wird vom Senat wegen einem Redaktionsschlcr
verworfen. 419. vom großen Rath der Commission
zurückgewiesen. 4is.
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Gesetze, abschnittweist behandelte, sollen vor ihrer
Beendigung nicht in das Tagblatt der Gesetze ein-
genickt werden; der Senat nimmt den Beschluß
an. 707.

Gesetzesvorschlag, s.^Bergban. 103-777.
Getränkabgaben, s. Staatsabgabcn- 7.

Getrayde; Verbot der Getraydeausfuhr ans dem
Canton Frevburg in das Neuenburgische;^ Beschluß
vom s. Jan. 7799. 5.

Gewalten, oberste, s. Gehaltauszahlung. 667.
— — s. Patrioten. 66?.
— -- s. Zurückbcrufung. 690. fer-

ncrs s. Abreist, 690.
— — — keine derselben soll Luzern ver-

lassen, ohne ein Dekret der gesetzgebenden Räthe.
Jeder Rath ernennt eine Commission, der die Voll-
zicbung die Berichte von der Armee mittheilen
soll :c. ; der Senat nimmt diese 2 Beschlüsse in
geheimer Sitzung an. 666.

— — ^ s. Gerichtsstelle. 76z.
Gewaltthätigkeiten, s. Bittschriften Sibold.

12s.
GilI 0 men von Scheunenbiirg der wegen Aussah-

rung von Schlachtvieh aus dem Canton Bern von
der alten Regierung um 600 Kronen gestraft wur-
de, empfiehlt sich der Vollziehung zu Verminderung
der Geldbuße; wird einer Commission zugewiesen.
4«8. die Commission rapvortirt. 325. der Beschluß
wird im Senat verlesen und angenommen. 344.

Giv crins, Gemeinde, die Vollziehung sendet eine

Bittschrift, welche das Beholzungsrecht betrifft; der
Waldungscommission zugewiesen. 664.

Glaubwürdigkeit, s. Agenten. 775.
Glayre fodcrt Urlaub zu Wiederherstellung seiner

Gesundheit; Bothschaft; wird vom großen Rath
abgeschlagen. 376. wiederholt unmittelbar seinen
Uriaub; wird gestattet. 383. 384. Der Beschluß
wird vom Senat angenommen. 39». Fodert seine
Entlassung aus der Vollziehung ; das «schreiben
wird im großen Rath verlesen; die Entlassung wird
angenommen, und der Beschluß sogleich dem Senat
zugesandt. 366, Der große Rath erklärt sich per-
marient; der Senat nimmt den Beschluß an; hat
das Vorschlags! echt zur Direkwrwahl, und schreitet
zum geheimen Stimmcnmehr. 3<>6. 367. Glavrcs
Schreiben wird im Senat verlesen, hernach der Be-
schlnß der Entlassung gestattet und angenommen.
373. Der Senat erklärt sich permanent; der gr.
Rtth schlägt die BB. Dolder Barras, Kubti,
Nü e und Camenzind zu der im Direktorium ledig
gewordenen Stelle vor; Doldcr wird zum Mitglied
des Direktoriums ausgerufen. 374.

Gleichförmigkeit, s. Requisitionen. 310.
G 0 n zcn b ach, Regicrungsstatthaltcr von Thnrgau,

legt seine Besoldung auf den Attar des Vaterlandes;

Bothschaft; Ehrenmeldnng und Mittheilung dem
Senat. 397. wird im Senat verlestn. 616.

Gottesdienst, s. Beamten. 786.
— — katholischer, in Bern ; Cartier fodert

eine Commission über die Anstalten zur Haltung des-
selben. 682. Cartier zeigt an daß der Minister der
Wissenschaften schon Anstalten getroffen habe; Mit-
thcilung dem Senat. 696.

G r a fc n r i e d s Anzeige der guten Stimmung im Can-
ton Bern für die Vertheidigung des Vaterlandes.
Lacoste giebt die nämlichen Nachrichten von Ober-
wallis. 364.

Granson, s. Bittschriften Umgeld. 82.
G r ansy patriotische Zuschrift sendet die Vollziehung;

Ehrenmeldnng und Zusendung dem Senat- 492.
Graß, Carl, s. Blick. 492.
G r a udün dten, s. Schreiben der provisorischen Ne-

gierung. 433.
— — — Massena ordnet die provisorische Re-

gierung. 266.
Graubündtens Vereinigung mit Helvetic» wird

im Senat sanctionirt. 349.
Grenzen, s. Marsch. 3 87.
Grepven, s. Bittschrift Pfarrgcmeinde. «?.
Grönfelder von Sargans wird beym Angriff auf

die St. Lnziensteig das Opfer seines Heldenmuths;
Bothschaft; Ehrenmeldnng und Einladung an das
Direkiorium, die verlassene Familie dieses Bürgers
zu unterstützen. 630. Die Bothschaft und der Be-
schlnß werden im Senat verlestn und angenommen.
637.

Großer Rath, s. Bureau. 76.
G r u b e r s, Salzeinnchmcrs, Bittschrift um Fortst-

tznng seiner jährlichen Pension sendet die Vollzie-
hung; an eine Commission gewiesen. 766.

Grundideen, s. Criminalgerichtwestn. 24.
Grundstücke-Verkauf, s. Bittschrift Mellingcr.

7 34.
Grundzinse- Loskaufung. 778.

^ ^ s. Bittschrift Chorherr». 233.
Empans. 232.

— — „ — „ Paleßieux. 2.53.
— Zugwyl. 32 7.
— — — — — Viclmachrrn. 333.
Gnillots ; Mittheilung des Beschlusses über die

Sache dieses Bürgers an den fränkischen Minister
begehrt die Vollziehung; an die Commission gcwie-
st«. 73v.

G ütervertheiln ng, s. Bittschrift Bucher. 134.

/aas, Repräsentant, wird zum Ccmmissär der
Artillerie und Zeughäustreinrichtung ernennt; Gk-
schluß. 777.

Habt, s. Bittschrift Habi. 133.
D
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Häfliger, Pfarrer zu Hochdorf/ sendet eine Zu-
fchrift, worn sich diese Gemeinde zur Bewachung
der Regierung anbietet; Ehrcnmeidung. 339. wird
im Senat verlesen; Druck und Mittheilung der
Vollziehung. Z60.

Halber, s. Bittschrift Abzugsrecht-Gesetze. si.
Handänderungssteuer, s. Bittschrift Cantons-

gerichtschreibcr. 661.
— — — — s. Bittschrift Uri.
Handelsvertrag zwischen der fränkischen und

helvetischen Republik; der Senat nimmt den Be-
schluß an. 700. Forlsetzung. 703. ?»4.

Hardi, fränkischer General, erhalt Bruterkuß und
Ehre der Sitzung. 33g.

Hartmanns Prozeß Beschleunigung; der Senat
nimmt den Beschluß in geheimer Sitzung an. 7à
Sentenz des Obcrgerichlsh.fs. «oi.

Hauvtg rundsä tze. 313-316.
Haushaltungen, s. Unterstützung. 442.

Hauser, Alt-Landvogt, s. Bittschrift Schärer.
160.

Hausieren, dessen Beschränkung schlägt die Voll-
ziehung in einer Bolhschaft durch Erlaubnißscheinc
der Verwaltungskammcrn mid eine Abgabe von die-
sen Patenten vor ; an eine Commission gewiesen.
163. Das Gutachten wird berathen; der Commis-
sion zurückgewiesen. 367. 36s. dtskulirt, und auf
den Canzteytisch niedergelegt, 4io.

Hausierer, Brone legt ein Gutachten vor, wel-
ches auf den Canzlcytisch gelegt wird. 330.

Heerstraße, s. Bittschrift Zug. 134.

Hehler, f. Ausreißer. 3Li.
Heiddegger, Vater, bezeugt in einem an den Sc-

nat gerichteten Brief seine Freude über den Patrio-
tisme seines Sohns; wird verlesen. 331.

— — Unterschreibet des Senats, zeigt sich

als braver Vaterlandsverthcidiger; listens Zeugniß
wird vom Senat mit Beyfall ausgenommen. 463.

Helve lien soll in ein ganzes Lager umgebildet wer-
den ic- ; Beschluß den der gr. Rath in geheimer

Sitzung annimmt. 633.
Helve tier, junge, die die Fahne der Eliten vcr-

lassen, und sich ausser ihrer HcimatH aufhalten;
Beschluß. 20 t.

Hsrrliberg und Wetzwrl, im Canton Zürich,
sind im Streit über Ausbesserung einer Strecke Wc-

gcs; Bolhschaft der Vollziehung; an die Land-
strassencommisson gewiesen. 269.

Herren, deutscher Pfarrer in Aubonne, ist zum re-
formierten Pfarrer m Luzcrn ernannt; Beschluß.
34l).

Herzoq von Esstuqen und Ega von Ellikon; der Bc-
schluß des Urlaubs für einige Tage zu einer Sendung
vom Voll;. Dnektermm wird vom Senat an g c no m -

men. 673.

6

Hintersaßen, s. Bittschrift Hintersaßen. 233.
Hochdorf, s. Hastiger. 339.
Höfen, einzeln, weiche mir der Munizlpalität Ro-

lhenburg sich zu vereinigen wünschen soll auf Wy«
ders Antrag entsprochen werden; angenommen. 276.
Der Beschluß wird im Senat verlesen und a» eine
Commission gewiesen. 293. vom Senat angenom-
Men. 32 8.

Höpfner von Bern sendet daS itc Heft der helveti-
seyen Monatschrift. 349.

Horgen, s. Bittschriften Mctmenstelten.
Ho tze, General, Biitttcr legt beweisende Akten sei«

nec Anzeige, daß die alle Zürcher-Regierung dem-
selben 100,000 st. bestimmt habe, vor; trägt an,
die Vollziehung einzuladen, duft Summen zu ftque-
striven; angenommen 2 76. Der Beschluß wird im
Senat nebst den Aktenstücken verlesen und ange-
nommcn. 294. 293. Die Vollziehung sendet das
Verhör des Regicrungsstatthalters mit B. Orell
von Zürich ; wird an den Senat gewiesen. 399.
im Senat verlesen. 416.

H über, Repräsentant, wird in den Canton Solo«
thurn geschickt; die Bothschaft hierüber wird im Se-
nat verlesen und angenommen. 333.

Hülfe gegen verschiedene Klagen über Requisitionen
französischer Commissärs und Bezahlung der Bons
sichert ein Brief des General Suchet und ein Bc-
schluß Masscnas zu; die Bothschaft der Vollziehung
wird im Senat verlesen. 799.

Hülfstruppen - Anwerbung ; Ackermann fodert
wegen Abänderung der Verfügungen hierüber Rück«
nähme des Gesetzes, welches verbietet, daß in dem
Elirencorps ein Bürger den andern ersetze; Tages-
vrdnung. 330.

— — — Besöderung der Anwerbung; Be-
schluß. zu.

— — — der Senat nimmt den Beschluß,
der die Vollziehung beauftragt, die Werbung von
18000 Mann zu befördern, an. 326.

— — — Anwerbungen ; foickie in jeder Ge«
meinde von der Anzahl derjenigen Mannschaft ab-
zuziehen welche die Gemeinde für die Elirencorps
zu liefern hat, trägt die Vollziehung in einer Borh-
schaft an; cinmüthig angenommen. 2i>0. vom Sc-
nat angenommen 296.

— — — f. Rangsbestimmung. 179.

ahrgehalt e, s. Abgeordnete. 364.

Janet, Dollnmfch im Senat, scbenkt der National-
bibliothck verschiedene politische rnd historische Bü«
cher. 336. Lüthi zeigt es dem Senat an. 338.

Ienk ron Könitz, bey Bern, klagt über unrechtmä-
ßige Vcrgantung seiner Güter, und über Fortdauer
der alten vligarchischen Berreibungs - Gesetze; die
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Vollziehung sendet die Bittschrift; Tagesordnung.
779.

Ideen, s- Frieden. 224.

I fer ten begehrt den gewählten Bürger Chaßeur
statt der beyden erster,, zum Vicepräsident der Muni-
zipaiität ;n wählen; Tagesordnung. 43t.

s. Bittschriften Loskauft 33. ferner Bitt-
schrift Iserken. t.20.

Jndustriefrcyhcit, s. Bittschrift Schuster. 330.

Jnfermino, f. Bittschrift Insermino. 233.
Instruktion, betreffend die Bewegungen der Trup

pen; Beschluß. 601. 602.

Insurrektionen, Maßnahmen dagegen; Both-
schaft der Vollziehung; Grundlinien zu einem dahin
abdeckenden Gefttz, welches die Gemeinden, die

mit bewaffneter Hand dem Gesetz Gehorsam verwei-

gericn, zur Straft zieht; Dringlichkeilserklärung uns
^wftse Behandlung. -79. 4»o. Fortsetzung; wird
angenommen. 4»6. 4s?. Der Beschluß wird
im Senat verlesen und angenommen. 489. Gesetz.

49Z.
Jnterlachcn, s. Bittschrift Intei lachen. 793.

In t er in a lt e n s Rechenschaft über seine Sttuervcr-
theilung in Waltis. 24n.

Juden von Endigen und Langnau; der Senat ver-

wirft den Beschluß darüber. Egg von Ellikon fodcrt
Vertagung der Bittschrift der Juden ; wird einfach
vertaget. ,4o.

Iu stitzmin ister, s. Crtminalprozesse. 34.

^ aiser, ist ihm zu trauen? 45o - 4«

Kanton s g e r ichte, unvollständige, Besch'nß über

die Ersetzung derselben wird vom Senat an eine

Commission gewiesen. 233. Beroldingen und Zäs-
im berichten im Namen der Commission.

Kantonsgerichte- Verminderung durch Aus-,

ins Oberland zu brauchen; entsprochen. 706. Der
Beschluß wird vom Senat angenommen. 7lt.

K änfe und Täusche, s. Fertigungslare 333.
K a u f m a n n s w a a r e n, s. Durchgang. 7 02.
Kell ers Ernennung zum Bngadengcneral; Beschluß.

3lt.
Keller, Ergeneral der helvetischen Truppen, wird

für den Kriegsminister euirl; Beschluß. 67s.
Kirche, ft Schulen. >8.
K irch cn rcch te, ft Bittschrift Luggcrn. 33t.
Kleis und Compagnie, s. Salzlraktat. t>z.
Klostcrbothcn, besondere, Abschaffung derselben.

,90.
Klostcrgüter, St. Gallische, s. Aufhebung. 33t.
Kloster- und Ordensleute, s. Auszug. 332.
Körpcrsch aflsgüter, ft Anlchen. 7o4.
5t 0 k a r d eu sollen alle tragen die die Tribunen be-

suchen ; Lüthi von Solothurn trägt darauf an ;
angenommen. 283.

Kommissär der Vollziehung bey den helv. Trup«
pen; Beauftragung derselben; Beschluß. 37t.

Kr i eg s 0 e pa rremen t, ft Dnektvßium. 378.
Kriegserklärung gegen Oestreich und Toskana;

das Schreiben des Ministers Talleyrand an den hel-
vetischcn Gesandten in Paris theilt die Vollziehung
mit; wird in geheime Sitzung verwiesen. 239.
im Senat verlesen. 276.

Kriegsgefangene, östreichische, über Begünsti-
gung der Enlwcichung derselben fodert die Vollzie«
hung Strafoesiimmung; an eine Commission gewic-
sen. 2 77. Dcbon legt im Namen eines Theils der
Ce-nimission ein Gutachten vor; Gapani ebenfalls
im Namen des übrigen Theils; diskutirt. 279. Der
Beschluß hierüber wird im Senat verlesen und an«
genommen. 293.

^
— — Begünstigung der

Flucht derselben; Beschluß. ,9».
stand, Abwejeicheit, Krankheit; Gutachten darüber; Krie g s g er echte, Zusammensetzung derselben ; Be-

' — - ' schluß. ,89.
K r i e g s g c r i cht in dem Cant. Luznn; Beschluß. 43t.
— — — in Lazern; Beschluß. 383.
Kriegsgerichts ft DiSciplingefttze. 333.

wird diskutirt mid angenonimen. t 7 0.

— — — s. Titulaturen. 39.

Kanzley des großen Raths, s. Angestellte. 342.
— des Senats, s. Angestellte. 398.

— des großen Raths auftufodcrn, die Ausser-
tignng dringlicher Beschlüsse mir Beschleunigung zu

besorgen, wägt Lülhi von Lolott mn an. 46».
— — tcs Senats bessere Einrichtung; der Be-

richt wird zum stenmal verlese», diskutirt und an
die Commission zurückgewiesen 777. 778.

Kanzlisten des großen Raths legen ,230 Liv. auf
den Altar des Vaiw andcs; ehrenvolle Meldung aber
Vertagung der Annahme des Geschenkes selbst, bis
di Gchal e der Kanzleycn neu bestimmt seyn. 6a4

Karl, Erzherzog., s. Antwort. 4 12.

Karlen, Senator, und F scher, Repräsentant; dft
Vollziehung fodert Er.aabniß. sie zu einer Sendung

Kriegslasten- Vcrtheilung auf die bisher davon
bcftcyrcn Gemeinden; Beschluß. ,90. ,9,.

Kriegsminister, f. Civil - und Militärgewalten.
,72.

— — ft Truppencorps.
Krieg^m inisterillm, s. Instruktion. 6oe.
Kriegsrath - Einsetzung; Beschluß. Zis.
5t ri cgsst e ucr, s. Untcreiunchmer. 737.

— s- Vcrnachläßigung. 734.

^ aiisserorbentliche; Proklamation der
Vollziehung. 3vs.

— — — —. Beschluß hierüber.
309. 3,v.
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Kriegsßeuer, ausscrordentliche, die 2te Hälfte zu
beziehen; der Senat nimmt den Beschluß in gehen
mer Sitzung an. 6so.

— — — Bestimmung der Größe des Beytra-
ges, zwey vom tausend; der Senat nimmt in ge-
schlossemr Sitzung den Beschluß an. ^73. 474.

— — — Beziehungsart; Beschluß, t.93. i9i.
— — — frenwillige, den Beschluß, des die

Vollziehung bevollmächtigt, nimmt der Senat in
geschlossener Sitzung an. 33 z.

— — s. Bittschrift Lucens. 453.
K rimin alr? 6) ts g a n g, Andcrwcrth begehrt, daß

Kuhns Gutachten bald an die Tagesordnung kom-
me. 46r.

Krim inalg crichtsw esen, Grundideen einer
neuen Einrichtung derselben, von Kühn, Reprä-
sentant, im Namen einer Commission. 24 - 37.

Kühn, Repräsentant, als Civilcommissär bey der
Armee, Vvnsiüe als Commissar bey Massena, Ga-
pani in den Canton Freyburg, Buxiorf ins Ober-
wallist verlangt die Vollziehung in einer Both-
schaft; vom Senat in geheimer Sitzung bewilligt.
3 69.

— — Regienmgscommlssär, an die helvetische Ar-
mee- 45«.

— — Repräsentant, rühmt den Eifer der Truppen
der Cantonesowie der Statthalter von Zürich, Sentis.
Thurgau; fodcrt Hülfe und Unterstützung für diesel-
bcn; ehrenvolle Meldung. 3to.

— — RcgicrunKscemmissär, berichtet das Gefecht
bey Thurund Frauenftld, Webers Tod, Bleu.'crs
Verwundung:e. 67 4.

— — berichtet über den Zustand der helvetischen
Armee als Negicrungscommissär. 7 76. 777.

Knnz, s. Bittschrift Kunz. 765.

Lacoste wird französischer Sekretär. 68t.
Lage, innere und äussere Helveticas, s. Finanzen.

792.
Lager, s. Helvetien. 655.
Ladarpe, Obcrschrcibcr des Senats, begehrt die

Vollziehung zu einer Sendung an Nouvion; cm-
sprechen. 28t. bittet um Verlängerung seines Ur-
laubs, und daß seine ^.Stelle »ersehen werde. 369.

— — Vasaillonsehes, Massena rübmi seinen

Muth und Kaltblütigkeit, s. Schreiben Massena an
die Vollziehung. 673.

Landesregierung, provisorische, Graubündtcns
an das räthische Voik. 4/6.

La n dschuten, s. Aufsicht, 426.

Landwin g, Gcneraliuspcktcr von Waldstätteu, wird
an seiner Wohnung beschädigt; Bochschaft der Voll-
Ziehung, nebst einem Schreiben von LandwGg an
das Direktorium; Ehrenmeldung Landwings und

Weimng an eine Commission den Schaden zu
schätzen. 156. 157.

L a n d w iu g, Generalinspektor des Cantons Wa'dstäk-
ken, soll die Vollziehung ein bleibendes Zeichen des
Wohlgefallens zukommen lassen; Beschluß hierüber
wird verlesen und vom Lecnat angenommen. 273.

— — — — erhält im gr. Rath die
Ehre der Sitzung. 364.

Lang end ruck, f. Nationalgüter-Verkauf, rzz.
Lang en thai, s. Bittschrift Rcchistncb. 82.
— — — — Zehenden. «2.
Lanthers Ernennung zum Kriegsminister zeigt die

Vollziehung an. 786.
La Rotta, von der patriotischen Gemeinde Mon,

trenr, erscheint an den Schranken, und legt eine
Zmchrift vor; Ehrenmeldung. 753. wird im Se»
uat verlesen; Ehrenmeldung. 759.

Launn e von Lausanne, der wegen eines Aufstandes
zu «jähriger Gefängnißstrafe verorlheilt war, wünftlit
Freylassung, um unter den Hülfstruppen Dienste zu
nehmen; Begnadigung wird erkennt. 55z. Der.
Bcschwß wird vom eeenat angenommen. 559.

Lausane, s. Agenten. 103.
Lecourbe, s. Affaire. 54.?.

s. Schreiben Lecourbe. 2v5.
Lecourbes Sieg bey Finstermünster zeigt die Voll,

zichung im Senat an. 338.
Legion, s. Avancement. 252.

— s. Luxus. i?7.
— — s. Truppencorps. 112.
— — helvetische, Koch legt im Namen der Mi-

litäreommission ein Gutachten vor; wird angcnom-
MM. 496. 497.

— — — — soll dem Gesetz zufolge auf
3000 Mann gesetzt, und ein besonderer Commissar
mit dieser Compietirung beauftragt werden; Er-
lâchers Antrag ; wirb an die Militärcommission
gewiesen. 738. Graf im Name» der Commission
erstattet Bericht und. verlangt noch mehr Zeit.
7 46.

Legier, Repräsentant, sendet die Vollziehung als
Commjssär in den Canton Linth; zeigt es an. 663.
Der Beschluß wird vom Senat angenommen. S65.

Leibrente, s. Bittschrift Mcycr. 122.
Lc man s. Bittsteller. 729.
Leman cr Truppen., s. Truppencorps. 112.
Lenzburg, Landschreibcrey s. Nationalgüter-Ver-

kauf.
Letztgcburt, s. Fideieommissn. r64.
Liefcrung, s. Wall's. 337.
Lieferungen der fränkischen Armee, s. Verwal-

tungskammcrn. 771.
Liestall, s. Nationalgüter-Verkauf. 133.
Loosziehuiig, s. Bay. 76«.
Loosziehungsart beym Austritt der Mitglieder
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Zimmermann legt
Berathung gezogen.
Der Beschluß wird

des VollziehungSdirektoriums;
cm Gutachten vor; wird in
688. 689. Fortsetzung. 69s.
vom Senat angenommen. 707.

Lorge ertheilt den helvetischen Truppen Lob; Both-
schaft der Vollziehung. 332. Bekanntmachung und
Erklärung bey der Armee, 333.

Loskaufsbesiim m u ngen der auf den Natio-
nalwaldungen haftenden Berechtigungen, rss.

Loskauf, f. Brückengeid. r?s.
— — der Feodallasten, f. Abgeordnete. 364.
— — f. Grundzinse. t?8.
— — f. Zehnd - und Grundzins. 379.
— — vom Zehnden, f. Bittschrift Oberburg,

Haßle. 2 73.
— — f. Bittschrift Zehnden. s 2.

Lotterien, f. Vollmacht. 233.
Luzern, s. Kriegsgericht, 451.
Lüthi von Solothurn Urlaubsbegehren vom Direk-

torium; wird vom Senat dem großen Rath mitge.
theilt; bewilligt. 473. Die Bothschaft des Direkto-
riums hierüber wird im Senat verlesen; w«rd dem
großen Rath zugesendet. 4?;. Der Beschluß wird
im Senat verlesen und angenommen. 47«.

— — — als Präsident des Senats,
proklamirt am 12. April die helvetische Republik.
406.

Lugano Distriktseinrichtung; der vom Senat darüber
verworfene Beschluß wird vertaget.

Luxus, Einschränkung in der Kleidung bey der Le
gion; Beschluß. 177.

L « zien ste i g, f. Affaire. 643.
— --f. Franken, 13s.

M-,lasregcln, s. Bevollmächtigung. 362.

Maasnahme gegen Exzesse von Militärpersonen;
Beschluß. 393.

Maasregeln gegen das blinde Ungefehr des Loo-
scs bey der Ausschließung der Mitglieder der Räthe
bey der Direktorwa-Hl. Schlumpf macht einen An-
trag, welcher einer Commission zugewiesen wirb.
74s. Sccretan und Escher legen ein Gutachten vor,
welches diötutirt und angenommen wird. 731. 732.

— — — zu veranstalten, die an den Gren-
zcn stehenden helvetischen Truppen mit Lcbensmit-
teln zu versehen, und den Grenzcantonen Wege zur
Beziehung der nöthigen Lebensbedürfnisse zu öffnen;
Ammans Antrag hierüder; Einladung ans Direkto-
rium- 368. 369. Der Beschluß wird im Senat
verlesen und angenommen. 3»i. Die Bothschaft
hierüber wird verlesen. 422 - 424. und dem. Senat
zugewiesen-

— — —die an den Grenzen stehenden helve-

tischen Truppen mît LebenSmitteln zu versehen; die
Bothschaft wird im Senat verlesen. 412.

Majoratsrechte; Fideicommisse; die Aufhebung««
art derselben soll ein Gesetz bestimmen; für 6 Tage
auf den Canzlevtisch gelegt. 36.

Malans, s. Schreiben Malans. 4»3.
Mannschaft aus den insurgirten Gemeinden, um

ter die Auxiliartmppen bestimmt, sind meist entwi-
chen; das Direktorium ladet die Räthe ein, Strafe
gegen diese Ausreißer zu dekretiren; Bothschaft ; der
über die neue Begwältigung des Direktoriums nie-
hergesetzten Commission zugewiesen. 621.

M a rechaußees, die Unterstatihalter ernennen die-
selben; Beschluß. 231.

Marsch an die Grenzen, Zweck desselben; Beschluß.
187.

Marti. 273.
Martin, s. Constitution. 329.
Massen« an die helvetische Armee. 262.
M assenas Schreiben über den Sieg der Franken

im Engadin lc. wird durch eine Bothschaft der Voll-
ziehung dem Senat mitgetheilt. 23z.

Meg net, Th., von Aitdorf, Kapuziner im Kloster
von Avpcnzetl, tritt ans dem Kloster, und fodcrt
480 Franken Entschädigung; der Bothschaft wird
entsprochen. 793.

Meiri, Wcidel, wünscht Entlassung, um unter den
muthigen Söhnen des Vaterlandes zu stehen; ent-
sprechen. 33 i.

Menschenrechte, f. Versuch. 377.
Mettmenstetten, s. Bittschrift Assoltern. t.35.

ferner Bittschrift Munizipalttäten. 73.
Meuchelm ord der fränkischen Minister zu Rastadt;

Bothschaft der Vollziehung die den Brief Massenas
an den fränkischen Minister Pcrrochel dem großen
Rath mittheilt, wird verlesen; Druck der Bothschaft
und Einladung an das Direktorium kern fränk.
Minister im Namen der Nation Abscheu zu bezen-
gen. 320. 3s i. Der Brief wird im Senat vcrle-
sen » und der Druck und Bekanntmachung angenom-
men. 333. Laflechere trägt auf eine Deputation
vom Senat an Pcrrochel an; wird angenommen.
Zeigt an, daß Pcrrochel die Deputation verbindlich
empfangen. 334. Doldcr theilt Details mit. 344.
343.

Michel und Schneider, Repräsentanten sendet die
Vollziehung in einer wichtigen Misston ins Ober-
land, und Hammer nach Ölten; Anzeige in einer
Vothschaft, welche dem Senat zugesendet wirb.
344. wird im Senat verlesen und angenommen.
332.

— — Vater, und die Spitzbuben. 782.
Miethe, Uebersetzung; Pellegrini zeigt an, daß Am.

rvh» über die Beschuldigung klage; an die Commis-
sion gewiesen. 322.

D 2
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Miethzinsê, f. Bittschrift Luzern. tz4.
— — s. Wohnungen,
Militärausgaben, s. Verrechnungen. ,»9. ,90.
M ili tärco m in i ssi o n, Koch als Mitglied so!i er-

setzt werden ; Tagesordnung. 90.
— — — will Aerni ergänzt, Nüce

aufgehoben haben; Tagesordnung. 269.
— — — der, werden Debou und

Secretan beygeordnet. 399.
Militärdienst, s. Supvleanten. 549.
M il i t är p e r s 0 nen, s. Maasnahmen. 395.
Militärgesetz, nähere Bestimmung eines § in der

französischen Abfassung wird von der Vollziehung ge-
fodert; angenommen. »9.

M iI itär 0 r d 0 n a n z in Garnisonsplätzen und Quar-
tieren; Beschluß. 173. ,74.

Militzorganisation, s. Auszügercorps. 77.
M ilitz zu Pferde; Graf legt in, Namen der Mili-

tärcommistlon ein Gutachten über die Aufhebung
vor; Dringlichkeit wird erklärt, und der Antrag an
genommen. 274. Laflechcre berichtet im Namen
der Commission über diesen Beschluß; angcnom-
Men. 28t.

— — — s. Abschaffung. ,57.
Militztrupven, s. Bestimmung. 252.
Minister, f. Bcfoldungsheruntcrfetzung. 632.
— — der Sitten Bedürfniß desselben; politi-

sehe Vorschläge. 72.
Ministerium der Künste, s. Unterricht. 602. ftr-

ner 560.
Ministerhäuser, s. Baucommission. 84.
M i n 0 r i t e n mönche, drey, aus dem Canton Frey-

bürg, treten aus ihrem Kloster; die mit ihnen ge-
troffene Ucbereinkunft legt die Vollziehung den Ge-
setzgebern zur Sanktion vor; Bothfchaft; entfpro-
chen. 77l. vom Senat angenommen. 795.

Mitglieder des Senats, s. Unteremnehmcr. 737.
— — des Vvllz. Direktoriums, s. Wahl-

art. 725.
— — der obersten Gewalten sollen im Fall

von Abwesenheit in eignen Geschäften behandelt wer-
den wie die gesetzgebenden Räthe; der Senat nimmt
den Beschluß in geheimer Sitzung an. 457.

— — abwesende, werden im Senat verlesen;
die Saalinfpektoren sollen ein eigen Buch über die
Abwesenden führen, und einen Vorschlag über den
Abzug der Entschädigungsbczahlung an die Abwe-
senden machen; angenommen. 35z.

— — — des großen Raths, sollen
schriftlich aufgefodert werden, bey der bevorstehen-
den Direktorwahl-auf ihrem Posten zu erscheinen;
Andcrwerths Antrag; nimmt denselben zurück. 7 i4.

Mittelhol zer wird zum Präsident des Senats er-
wählt. 4?Z.

M 0 d i, s, wie die Vollziehung in ihren Bcrathfchla,

gungen die Stimmen abzählen soll, da die Zahl der
Mitglieder durch Glayres Urlaub auf vier herabge-
setzt sey, fragt die Vollziehung; Bothschast; an eine
Commission gewieft». 424. Secretan legt ein Gut-
achten vor, weiches angenommen wird. 4z,. wird
im Senat verlesen und einer Commission zugewic-
sen. 44t. usteri berichtet; der Bericht wird auf
den Canzleytisch gelegt. 449. Der Beschluß wird
angenommen. 451.

Mönche, f. Bittschrift Deportation. S3.
Monod berichtet in einem Schreiben die Wartung

verwundeter Soldaten durch vierzehcn Bürgerinnen
von Vivis; wird im großen Rath verlesen; ehren-
volle Meldung. 670.

Monopolien, s. Fischereyen. 71.
Montreux, im Canton Leman, Bereitwilligkeit,

unter die iscog sich werben zu lassen, zeigt die Voll-
zichung an ; ehrenvolle Meldung und fcycrltche Be-
kamitmachung. ,66.

— — s. La Rotta. 75z.
Montrichet, s. Bittschriften Loskanf. «t.
Müller der Distrikte Wangen, Burgdorf, Ober-

und Niedcrsefliqen tc. wünschen für sich und ihre
Knechte vom Elitendienst ausgenommen zu seyn;
das Direktorium sendet die Bittschrift; an die Mi-
litärcommisston gewiesen. 664.

— — Unterstatthalter von Zofingen, legt 400
Schwcizcrfranken auf den Altar des Vaterlandes.
Offiziere der Gemeinde Murten erlegen 50 Ldr. ;
Botschaften der Vollziehung. 335. 336.

— — Thatäus, s. Bücheranzeige, Anreden. 4o!.
— — von Friedberg, s. Wort. 497.
— — und Becker, die Mehl von der Republik

erhalten, den Militärgesetzen zu unterwerfen, sendet
die Vollziehung emen Gefttzesvorschlag; Bothschaft;
angenommen. 522. wird im Senat verlesen und
angenommen. 544.

— —> Commissar im Oberland, s. Schreiben Voll-
fehungsdirektorium. 5,7.

Münzbeschluß, Frossard berichtet über denselben;
er wird angenommen. 259.

Münzcommission, neues Gutachten derselben;
von Escher vorgetragen. 64. 65.

Münzsystem, der vom Senat hierüber verworfene
Beschluß soll der bisherigen Münzcvmmission zuge-
wiesen werden; angenommen. ,44.

— — drittes Gutachten darüber; wird an-
genommen. 161. ,6s.

Munizipalbeamten und Gcmeindverwalter; Se-
cretan legt einen Gesetzesvorschlag vor, welcher an-
genommen wird. 379. wird vom Senat einer Com-
mission zugewiesen. Z97. Reding berichtet im Na-
men der Commission ; der Senat nimmt den Be-
schluß an. 4v9. 4,o.

Munizipalbeamte, die ihre Stellen nicht anneh«
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men wollen, wie es mit denselben gehalten werden
soll, fragt die Vollziehung in einer Bothschaft; ei,
ner Commission zugew esen. 437. Secret«» legt im
Namen der Commission ein Gutachten vor. 452.
454. Diskussion; das Gutachten wird der Commis,
sion zurückgewiesen. 455. 456. Sccrctan berichtet;
wird der Commission zurückgewiesen. 476. 477. 47».
Secrctan legt ein Gutachten vor; preise BeHand-
lung ; wird angenommen. 4sâ - 495. Fmk legt dem

M u nizip alität, f. Bittschrift Onens. 4c s.

^ Rvbelas. 5,2.
— — — s. Emolumente. 661.
Munizipali tät s besetz» ng bey Gemeinden von

zu geringer Bevölkerung; Secrctan legt einen Ge°
setzesvv!schlag vor; der Gegenstand wird vertaget;
die Commission soll ein Gutachten vorlegen. 5?4.
575. Dcr vom Senat verworfene Beschluß wird
der Commission zurückgewiesen. 6os.

Senat im Namcn der Majorität der Commission ci-!M u n i; ip al»tälen s. Emolumente.
nen Bericht über dcn Beschluß vor; räth zur Ver- — — — Gesetz über die. 9-1».
werfung. Srapstr im Name» dcr Minorität räth!— — — Proklamation dcr Vollziehung
zur Annahme; beyde Berichte werden auf den Canz-î hierüber. 4s - 44.
leylisch gelegt. 635. werden verlest», diskutirt und-— — — Vorschrift über die Erwählung
der Beschluß verworfen. 658- 660. Dcn vom ^e-
nat verwprst^n Beschluß weist dcr gr. Rath an die

bisherige Commission. 664.

M u n i z i p aI b e a m ten, Verpflichtung zu ihren Stel-
len; der Beschluß wird im Senat verlesen, und ci-

ner Commission zugewiesen. 506. Dolder legt im
Namen dcr Commission Bericht vor. 529. 530. Der
Beschluß wird verworfen. 535. vom großen Rath
dcr Commission zurückgewiesen. 54t). Seeretan
berichtet; angenommen. 592. Der Beschluß wird
im Senat verlesen und der Commission zugewiesen.

— — — Ausnahme vom Militärdienst;
dcr Beschluß wird im Senat verlesen, und einer
Commission zugewiesen. 5n6. Doldcr legt im Na-
men dcr Commission ein Gutachten vor; wird bis-
kutirt und angenommen. 511. 512. 519. 520.

„ _ — dcr Beschluß über die Vcr-
wandtschaftsgrade wird im Senat verlesen und an
eine Commission gewiesen. 593. listen legt Bericht
vor; Diskussion; der Beschluß wird verwerfen.

Munizi pal i täi von Aubonne an die Gesetzgeber;
der Präsident dieser Munizipalität liest die Zuschrift
vor; Ehre der Sitzung für die Abgeordnelen. ?4r.

— — — dcr Gemeinde Bern an die Re<-

präsentante» des helvetischen Volks; wird dem Se-
nat mitgetheilt. 675. wird im Senat verlesen.
6S1.

— — — s. Bittschrift Berghofe. -53.
— — Buchholderderg.658

Bürger von Sur

Bürger von Claus-
see. Z75.

stahl. 666.
— Calnach. 275.
— Chatelard. 253.
— DvgNy. 356

— Hofstätten. 620.
— Neuenkirch. 351.
— Nunwyl. 363.

und Einführung derselben vom 13. Merz; Beschluß.
37-42.

Munizipalitätswahlen, Unregelmäßigkeit zeigt
die Vollziehung in einer Bothschaft, giebt Berichts
über die Vollstreckung des Gesetzes vom 75. Febr.;
an die Mmuzipalftgtscommission gewiesen. S24.

Nachricht über die Stellung der fränkischen Ar-
mee theilt die Vollziehung in einer Bothschaft den
Räthen mit; dem Senat mitgetheilt. 773. wird
im Senat verlesen. 737.

Nachrichten, Bezug habende, auf die Umstände,
soll die Vollziehung den gesetzgebenden Räthen mit-
theilen; Beschluß hierüber wird vom Senat ange-
nomme». 349.

Näsels, s, Feyer. r»6.
Namensaufruf wird im großen Rath vorgenom-

men, um die Anzahl dcr wirklichen Mitglieder zu
der bevorstehenden Direktorwahl zu bestimmen. 767.

— — wird nn Senat vorgenommen.
76».

Nationalbibliothek, s. Amryn. 27».
— — — Hubcr fodert im Ramm

der Commissarien Bevollmächtigung die Bibliothek
der Gesetzgeber aus den verschiedenen Nationalblio-
theken zusammen zu dringen ,c. ; angenommen. 279.
Der Beschluß hierüber, so wie der, der die Com--
missaricn zu einem Siegel bevollmächtigt, werden
vom Senat angenommen. 295.

National buchdrucker, s. Bekanntmachung der
Gesetze. 701. '!Nationalfest, s. April 72ter. 723.

Nationals ut- Verkauf zu Wa.d, im Canton Zu«
rich; Bothschast; Annahme und Bestimmung der
erlösten Summe für dcn öffentlichen Unterricht. 652.
Der Beschluß wird in, Senat verlesen und einer
Commission zugewiesen. 657. 65». Lang berichtet;
der Beschluß wird angchommen. 66».

Nationalgüter- Veräußerung; CartierS Gutach-
ten wird auf den Canzleytisth gelegt. 7vo»
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Rationalgütev, s. Geld. 326.----- Verkauf, zweytes Gutachten wird
in Berathung gezogen; Landfchrcidecey Lenzburg,
Z Juchart schlechtes Land im Canton Bern, ein
äück Reben im Distrikt Acglen, ein Haus in Lu-
zern, das Gut Salaz, Distrikt Aclcn^ diskutitt
und einer Commission zugewiesen. r,z>. 532. 5 88.

^ zweytes Gutachten, in
ten Cantonen Thurgau und Basel ; Thurgau: Müh-
le «nd Sage nedst Wohnung in Pfyn, Wirthshaus
zur Traube in Wetnfelden, Schlachthaus daselbst,
Schmiede zu Wellhauscn ; Basel: die Teiche zu Rie-
chen, Liestall, Aristorf, Ochnialiugen, Laugenbruck
tt. ; angenommen und an den Senat gewiesen.
533.

de,, Cantoncn Thurgau,
Baden, Bellinzona, Waldstätten, Freyburg, fodert
die Vollziehung ; an die Commission gewiesen.
544. Gutachten.

— — — — Art derselben; der Präsi-
dent des Senats zeigt an, daß er den Wunsch eines

allgemeinen Gesetzes hierüber dem Präsidenten des

großen Raths angezeigt habe. 264.
— — — verschiedener, Verkauf; der Bc-

fchluß, welcher die Vollziehung bevollmächtigt, wird
im Senat verlesen, an die Commission zurückge-
wiesen. 43 2. Zäslin berichtet; der Beschluß w»rd

angenommen. 442.
Nationalinstitut Bothschafr der Vollziehung

hierüber an die Räthe vom großen Rath; an die

Commission über das Erziehungswesen gewiesen.
69- 62.

N ati 0 n als chatzkam mer, die Vollziehung schlägt
die Einrichtung des Bureau derselben vor; vom gr.
Rath an eine Commission gewiesen. 62.

Nationaltruppen-Stellung,. s. Proklamation
599.

Nation alwaldungen, s. Loökaussbestimmung.
588.

— — — Escher legt ein Gutachten
vor; für 6 Tage auf den Canzleyüsch gelegt. 349.

— -- — Escher legt im Namen der
Forstcommission ein Gutachten vor, welches disku-
tirt und angenommen wi'd. 74z. 744. Der Be-
fchluß wird im Senat verlesen und an eine Com-
mission gewiesen. 749 Mittelholzer berichtet, und
räth im Namen der Commission Verwerfung des

Beschlusses, der a Tage auf den Canz eytisch gelegt
wird. 768. Die Diskussion wird eröffnet, und der
Beschluß verworfen. 778. 779. vom gr. Rath der

Kommission zurückgewiesen. 786.

». — — das Gutachten darüber
wird zum zwcytenmal in Berathung gezogen. 606 -
603. Fortsetzung, ei? - 620.

Nespelboden, Klsstergut, Gutachten darüber wird
n, Berathung gezogen und angenommen. «9.

Ntdau, s Dîstrtttseiîttheilung. 70.
N i ch: b e st a nd unserer Verfassung Furcht dar-

über. 92 » 96.
Niederlagen der Oestreicher in dem Urscrnthale;

die Vollziehung übersendet 3 Briefe vom General
Boivin, .ì'cntrailies, und des Regicnmgscommissär
Burtors in Waliis, der den siegreichen Fortgang der
republikanischen Waffen in diesem Canton meldet.
Carrier foderr Mittheilung des mnthlgen Bttrager-s
der Truvpcn in Wailis den Truppen an den nördli-
chcn Grenzen, und das Direktorium cinzmaden,
alle ähnliche Berichte bey den Armeen bekannt zu
machen; angenommen. 677. 678. 680. werden im
Qenat verlesen. 682. Der Beschluß der Bekannt-
machung dieser Nachrichten wird vom Senat ange-
nommen. 696.

N iederse ft igen, Bothschaft der Vollziehung die
Verlegung des Hauptorts dieses Distrikts nach
Uctendorf Vertagung erkennt. 77.

Nös b e r ger, PH., von Heitenried, vom Militärge-
richt in Freyburg als Anführer der Rebellen in den
Insurrektionen von den Distrikten Freyburg lind
Schmltten zum Tode «mittheilt; die Vollziehung
begehrt Nachlassnng und Verwandlung der Todes-
strafe in i - oder 2jährige Gefängnißstrafe; Both-
schafc; einer Commission zugewiesen. 7 58. Sccre-
tan legt ei» Gutachten vor, welches angenommen
wird. 789. wird im Senat »erlesen nnd angenom»
men. 746.

Nouvion, s. Schreiben Nouvion. 684.

^berqeneral der fränkischen Armee an das hel-
vetischc Volk, s. Proklamation Obcrgeneral. 86;.

Obergerichtshof fodert von den gesetzgebenden
Räthen ein allgemeines Gesetz, das die Comyetcnj
der Gerichte in Crimliialfälien bestimme; vom gros-
sen Rath an die Commission über die Organisation
tes Obergerichtshissö gewiesen, 64.

— — — eracht die gesetzgebenden Räthe,
die Compete.nz dieses Tribunals in Criminalsachen
zu bestimmen ; Secretan schlägt Tagesordnung vor;
angenommen. 66. 6?.

— — — s. 52. April. 536.
— — — s. Gehalt. 276.
— — — s. Titulaturen. 69.
— — — s. Hartmann. 805.
Oboußier wird cinsweilen mit den Vewichtungen

eines Finammin'sters bcaiiftragt; Beftbluß. 288.
Ochs wird Präsident der Vollziehung. 489.
Ochsens Entlassung ans dem Direktorium; der Se-

nat nimmt den Beschluß an: wählt etüe Commis-
sion, um das Direktorium über die Entlassung zu
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bcstagtn; der große Rath zeigt dem Senat an,
daß er sich, bis er über Ochsens Entlassung Ant-
wort erhalten, permanent erklärt habe; der Senat
erklärt sich permanent. 736. Usteri berichtet im Na-
men der Commission. «->9.

Ochs, Direktor, Entlassungsbegehren sendet die Voll-
ziehung in einer Bothschaft; wird vom großen Rath
angenommen. ?«?. 7«s. Die Sitzung des großen
Raths wird, da der Senat den Beschluß angenom
men, zu Erwählung eines Direktors bis Abends 4

Uhr vertaget. 793.
Oehmalingen, s. Nationalgüter- Verkauf. iZZ.
Oestreich, s. Angehörige. 6 87.
Oe streich er, 4ooo werden in Bündten gefangen

und dieses Land gänzlich von ihnen geräumt.
26V.

Offiziers der Legion und der Hülfstruppen statten
beym Präsident des Senats Besuch ab. 746.

Opfer, gefallene, fürs Vaterland. 324.
— fürs Vaterland; Anzeige. Z«7. sss.

— -» patriotische, s. Akademie. 666.
Ordnungsmotion macht Usteri. «ro. 86t.
Organisation, f. Auflagen. 369.
Organisiruug des militärischen Fuhrwerks fodert

die Vollziehung in einer Bothschast ; angenommen.
62 t. Der Beschluß wird im Senat verlesen und
angenommen. 331.

Osterried, Architekt, f. Paucommissîo«. »4.
Oswald, s. Bittschrift Oswald. 26t.

^)äsfe, Verordnungen und Gesetze werden uicht
vollzogen, Bourgeois klagt darüber; der Commission
über die Bekanntmachung der Gesetze zugewiesen.
t»t.

-» -- s. Agenten. 676.

^ — Reglement; Beschluß. Slv. 6it.
Passeport, s. Circularschrciben. 726.

^ — s. Zurücknahme. tS6.
Patenten, s. Formalitäten. 232.
Patrioten, die, der Gemeinde du Chenit an das

helvetische Pvllzlchungsdircttorimn. 626. 637.
— — vom Feinde vertriebene, der Cantone

Linth, Thurgau, Sentis, Zürich, xroklamirt die
Vollziehung. 677.

— — waffenfähige von Luzcrn, erklären durch
das Organ der Muni ipalität, daß sie den Rückzug
der obersten Gewalten sichern wollen; Ehre der Si
tzung für die Abgeordneten, und ehrenvolle Mel<
dung der Abornung. 667.

— von Basel, s. Artillericstücke. 322.
Patriotismus, s. Bittschrift Kagen. «3.
Pellegrini g'elft Nachricht ro> Mayland und der

vertheil haften Stellung der fränkischen Armee
der Adda. 463.

Pellegrini theilt die Nachricht mit, daß Laudon
geschlagen, und 6vvo Kriegsgefangene von den
Franken gemacht worden seven. 36z.
erricr wird zum Brigadenchef der Auzciliartruppen
ernennt; Beschluß. 6 73.

Botschaften, s. Adel. ?o.
Pfarrern, den, soll das Abvokatisiren untersagt seyn;

Lacoste macht einen Antrag, welcher Kr 6 Tage
auf den Canzleytisch gelegt wird. 463. wird in
Berathung gezogen; Tagesordnung. 476.

Pfyn, s. Nationalgüter, Verkauf. 633.
Poliers, Statthalters, Proklamation wegen der

iLvoo Mann und seine Uneigennützigkeit wird von
Stockmann dem Senat angerühmt. 276. 276.

Polier, Regierungsstatthatter von Leman, wird in
einer Zuschrift vom Canton Leman gegen eine frühere
gerechtfertigt; Ehrenmeldung und Mittheilung dem
«senat. 789.

— — — erklärt das
Vollziehungsdirektorium seines Vertrauens und Ach-
tung werth; Beschluß. 70 >.

Politische Vorschläge, XIII, s. Weinverkauf.
6 82.

P 0 lizey, s. Bittschrift Schiffleute.
— — scharfe und thätige im Innern Helvetiens

zu organlsircn, trägt Laflechere an, die Vollstehung
einzuladen; angenommen. 7t?.

Population, s. Disiriktseintheilung. 64s.
Posten- Vertheidigung, s. Bücheranzeigen; Verord-

nung für die Vertheidigung. 469.
Privat Wohlthätigkeit, s. Bücheranzeige Heß.

263.
Praroman, Munizipalität, im Canton Frevbnrg,

fodert diejenigen Gcrichtsgebühren weiche ehedem
richterliche Behörden, die diese Geschäfte auf sich

hatten, bezogen haben; an eine Commission gewie-
sen. 6S7. Bothschaft.

Proklamation, s. Unterwallis. 19

Prokla mations- Enttvurf der gesetzgebende» Rä.
th« an das helv. Volk, s. Regierungssitz - Verän-
derung. 6?6.

Prozedur, s. Attribute. 697.
Prozeßform gegen Staatsverbrecher; Barras und

Augustin» berichten über den Beschluß, welcher auf
den Canzlevtisch gelegt wird. 66«. Die Diskussion
wird eröffnet. 669. der Beschluß verworfen. 6/3.

iProzeßgang bey Staatsverbrechern; Gutachten
darüber wird verlesen und in Berarh.-na genommen.
2«6 - 292. und angenommen. 293. Der Beschluß
wird im Senat verlesen und einer Commission zu-
gewiesen. 364. Barras fodert und erkält Vcrlän-
gernng der Berichterstattung, bis das Criminalge-
setzbuch diskutirt sen. 46 s.

aw P r 0 zcssi 0 nen. die Umzüge sollen nicht a -sser dem

j Bezirk der Krrche gehalten werden; Beschluß. 63t.
E
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Prozessionen- Einschränkung; Beschluß, i no.
Pulver, Beschränkung des Verkauft; Beschluß.

535.

9ìàthe, die gesetzgebenden, an das helv. Volk.
3 4i. 342. Surer liest diesen Entwurf vor; ange-
nommen ; nebst einer freyen Übersetzung ins Fran-
zösifche. 373. wird im Senat verlesen und ange-
rommen. 3?4.

Rangsbestimmung der bey den Hülfttruppen
angestellten Ojfiziere; Beschluß. 79.

R a pin at, f. Erläuterungen. 7si.
R a p perschw yl, Gemeinde, Addrcsse an das Vollz.

Direktorium. 397.

» — — sendet auf den Altar des Vater-
landes Silbergeschirr; Bothschaft der Vollziehung;
ehrenvolle Meldung und Druck, à. Die Both-
schaft wird im Senat verlesen. 410.

Rechnung der ein- und ausgehenden Gelder im
Nationalschatzamt fodert Gmür; angenommen. 736.
vom Senat angenommen. 738.

— — s. Saalinfpektoren. 7«7.

Rechnungen, jährlich constitutions, abzulegen,
wird auf Devevey's Antrag die Vollziehung einge-
laden; angenommen. 7 t«.

Rechts fälle, abgesprochene, durch daS Gericht zu
Dießenhofen, vor welchen Gerichtshof, bis zu Wie.
derherstellung der Communikation mit Schafhausen,
solche gebracht werden sollen, fragt der Regierungs-
statthalter von Schaffhausen; Bvthschaft. SS5. wird
im Senat verlesen. 616.

Rechtsgang, bürgerlicher, Einleitung zudem
Gutachten der Commission des gr. Raths darüber.
44, 4?.

— — — Gutachten über das
Gesetzbuch desselben; wird diskutirt. ss. 99. es».

— — — — Fortsetzung des Gut-
achtens wird in Berathung gezogen. Diskussionen;
der Zte Satz des tten js wird angenommen; der
4te Satz des 4ren §s durchgestrichen ; ZZ -Z. 6. und
7. werden diskutirt- 116. 117. Kuhns neue Re.
daktion des §s so wie der Vorschlag eines neuen

;s werden angenommen. D>e Z5 9- i» lt. 12.

13.14. 15. angenommen. 138.139. 140. Ferner die

16- 20. >4». 141. 142. ^ Zt. 22. 23. 25. 26.
27. 28. 30. werden diskutirt und angenommen;
z 29. der Commission zurückgewiesen. 143. i44.
Einleitn; g darüber legt Secretan vor ; appart zu

drucken erkannt. 157. -58. iittr Abschnitt wird ab.

gesondert dem Senat zugewiesen. 334. wird im
Senat verlesen und der Commission zugewiesen. 36>.

ZXr Beschluß über den 4. Adschn.wird im Senat ver-

lesen und derCommission zugewiesen. 369. Müret und
Mitlclholzer berichten über die Belch.üsse, die den
2. 3. 4ccn Abschnitt des Gutachtens enthalten; für
3 Tage auf den Canzlcytifch gelegt. Z9». Gutach,
ten wird verlesen, diskutirt, und der 2te Abschnitt
angenommen; 3te und 4te verworfen. 4-9 - 42t.

R echt s g a n g, bürgerlicher Fortsetzung des Gut-
achtens wird in Berathung gezogen. 343 Forche-
tzwig. 344. 345. Der Beschluß, welcher den sren
Abschnitt des Gutachtens enthält, wird im Senat
verlesen und an die Cvmmijsion gewiesen. 364.

— — — — der 3te und 4:e vom
Senat verworfene Abschnitte werden der Commis-
sion zurückgewiesen. 4^5. Secreian berichtet; wer-
den angenommen. 446. werden im Senat vcrle-
sen und einer Commi'sion zugewiesen. 462. Kubli
und Müret legen Bericht ab; für 3 Tage aus den
Canzleylifch gelegt. 4s«. Die Diskussion wird er-
öffnet; Gutachten ; beyde Abschnitte werden ange->
NoMMeN. 504 - 506.

Rechts trieb, Secretan fodert Behandlung des

Gutachtens; Vertagung. 6,6.
— — Einstellung, f. Bittschrift Fuß; fer-

ner Bittschrift Rechlstrieb. «2.

Reding, f. Ereignisse. 126.

— — zurückzurufen von Schwyz, trägt Bundt
an; Tagesordnung. 502.

— — verlangt geschlossene Sitzung, um dem
Senat die Ereignisse im Distrikt Schwyz zu benach,
richtigen, sis.

— — entschuldigt schriftlich seine Abwesenheit
wegen Krankheit. 550.

— — wird Präsident des Senats. 758.
Regelmäßigkeit bey der Enthebung der Auffa-

gen und des Darlehens; Beschluß. 197.

Rca ierungscommissarien bey den helvetischen

Truppen; Bestimmung ihrer Verrichtungen; Be-
schluß. 188.

R e g i e r u n g s sitz - Veränderung Erlacher fodert
eine Proklamation ans Volk hierüber; Tagesord-
nung. 680. Erlacher wiederholt seinen Antrag; an
eine Commission gewiesen. 6si. Guter legt denEnt-
Wurf einer Proklamation vor ; Uebcrfttzung in die

beyden übrigen hclveiischcn Sprachen. 695. 69S.

wird im Senal verlesen und angenommen. 7v4.

— ob er m Bern bleiben soll; wird
vertaget. 69!.

Regierungsstatthalter des Cantons Zürich
und Abgeordnete der Gemeinde Rapperschwyt er-

halten in» gr. Rath Evre der Sitzung. 4i4.

Reiter, s. Abschaffung. 157.
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Re itéré y, Errichtung zweyer Compagnien; Grafs
Gutachten im Namen der Miiuärcommisjwn. 274.
Lafiecherc räch cm Namen der Commission zur An-
nähme des Beschlusses; angenommen. 28 >.

Religiöse Versammlungen, s. Störung. 626.

Religionsle hrer, s. Büch.ranzeige Schin; 348.

Repräsentanten, abwesende, sollen keine Bcsol-
dung ziehen ; Saalinspeclo-en des isenaks legen Be-
richt vor; wird diskutirr. 4us. 4ns.

— — — s. Abwesenheit. 664.

Requisitionen, Lecourbes Beschluß. 266.

„ — Gleichförmigkeit derselben; Be-
schluß hierüber. 3tv.

— — — s. Verwaltungskammern. 77 l.
_ — s. Bittschrift Batstall. 746.
Reu bel, s Erläuterungen. 7»>.
— — Fürst. 76o.
Rhätt en, s. Schwallcr. 6?s.
— — s. Distrittsemthcilung. 64».
Rhein à bergan g an 3 Orten wird von der Voll-

ziehung angezeigt und dem Senat zugewiesen, t43.
Rheinwald, s. Schreiben Rhemwald. 664.
Rinde der Eichen und Rolhtanncn, Mittel zur Vcr-

hütung der Seltenheit oder Mangels empfiehlt die

Vollziehung in einer Bothschast den Rächen; der
Waldungscommufion zugewiesen. 642.

Robelatz, der Beschluß, der dieser Gemeinde eine

eigene Munizipaiitäl gestattet, wird im Senat ver-
lesen und verworfen. 6t z.

Robert von Bern macht ein Geschenk von rooMütt
Dinkel; Bothschast der Vollziehung; ehrenvolle Mel-
dung und Mittheilung dem Senat. 4? 8. wird im
Senat verlesen ; ehrenvolle Meldung im Protokoll.
489.

Ro biquet, s. Conclufionen. 393.
Rodriquet, L., L:ohn, Urtheil des Obergerichts-

Hofs. 46t. 462.
Rogg wird deutscher Secretär des Senats. 768.

Roll, Bürger von, klagen über Vergeldstagung des

ehmaligen Baron von Roll. t?2.
Ronka, Joseph, aus Luzcrn, Sentenz des Oberge-

richtshvf. 802. 803.

Roßinniere, Gemeine im Leman einige Bcmer-
kungen derselben über die Gewait der Distriklsgcrich-
te, Vormünder zu erinnern, sendet die Vollziehung
in einer Bothschast ; Tagesordnung, motivirt auf
das Mumzipalgesctz. t3v.

Rothcnburg, Vergrößerung der Pfarrey und Mu-
nizipalbezirks; bas Direktorium soll Auskunft gc-
den; angenommen. co2.

— — s- Bittschrift Hochdorf. 122.
Rücknahme des Beschlusses über die schleunige

Bekanntmachung des Gesetzes über die Einziehung
der Auflagen/ s. Auflagen. 67.

f

Rüttim a un, Regiernngsstalthalter des Cantons îu--
zern, an die Bürger des Cantons. 6?o.

Runkelrübe, Anbau derselben, ssz. 284.

Rußca, s- Bittschriften Vollziehung, »s.

Rußner, s. Bittschrift Rußner. 262.

Rußwyl, s. Bittschrift Rußwyl. 74s.

Rynier, s. Bittschrift Prundhäuftr. »2.

«Vaalinspektoren, s. Vcrzcichniß. 466.
— — — des Senats wird Rechnung

abgenommen und gutgeheißen. ?s7.
— — — des Senats begehren vom gr.

Rath schriftlich 4ooc> Liv>; der gr. Rath geht zur
Tagesordnung. 62.

Saanen, s. Abgeordnete. 364.
Salatz, f. Nationalgüter-Verkauf. tsr.
— — Nationalgut im Leman; die Vollziehung be-

gehrt neuerdings in einer Bothschast den Verkauf;
an dicCommissìon gewiesen. 269. Das Gutachten wird
zum stenmal verlesen und angenommen. 3«4. Der
Beschluß wird vom gr. Rath zurückgenommen/ und
einer Commission zugewiesen. 390.

Salis/ f. Bittschrift Salis. 36t.
Salpeter, Esther legt im Namen der Salpeter-

esmmission ein Gutachten vor. 684. 689-692.
Salpetergewinnung, zwey Beschlüsse werden

im Senat verlesen und an eine Commission gewie-
sen. 6t6. Rahn legt Bericht vor; der Beschluß
über Salpetcrgewinmmg wird angenommen, so wie
auch der über Fabrikation des Salpeters. 636.
636.

Salzlieferung an den Leman, s. Abgeordnete.
364.

Salzschlcichhandcl, Bothschast der Vollziehung;
der Salzcommifsion zugewiesen, ras.

S a! z t r aktat zwischen dem Finanzminister und dem
Hause Kleis und Compagnie von Winterthur wird
zur Annahme von Gyscndörfer angerathen; ange-
nommen. ct3. «

Sandgründe, s. Bittschrift Holderbank. tz4.
S avary s Dircktorwahl? Verhandlung in beyde»
^Räthen; Vorschläge fünf. 76s-77t.
Savary, Direktor, andre Gesetzgeber; dem Se-

nat mttgecheilt. 8»?.
L-chachen, Ca-tton Luzern; der Beschluß über die

Distnktscintheillmg dieser Gemeinde wird zum tsten-
mal im Senat verlesen. 273.

— — s. ^Bittschrift Schachen. 252.
Schach- und Sandbänke, s. Bittschrift Holderbank.

1Z4.
Schafhausen, noch von fränkischen und helveti-

schen Truppen besetzt; Bestätigung der Wegnahme
von Finsttrmünj und Verona zeigt die Vollziehung
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an; Ehrenvolle Meldung für die helvetischen Le-
givnen, Druck und Mittheilung an alle helvetischen
Truppen. 345. wird im Senat verlesen, s LZ.

Schafhausen, Besitznahme durch die Oestreicher;
den eingesandten Bericht der Vollziehung hört der
Senat in geschlossener Sitzung. 42s.

Schatzamt, s. Bertschinger. »«5.
— — f. Rechnung. 736.
Schenken, s. Aufsichthaltung, »«».
Schießpulver - Fabrikation, über die Mittel zur

Herbeyschaffung der Materialien; Bvthschaft; wird
einer Commission zugewiesen. 4s?.

Schlumpfs Anzeige über die Unruhen im Canton
Sentis. Z64.

Schneider Senator, erstattet Bericht über die
Unruhen im Oberland. 5S4.

Schnell, Unterschrciber des Senats, verlangt schrist-
jich Urlaub, das Vaterland zn vertheidigen; Hei-
degger mündlich; die Urlaub und Ehrenmeldnng im
Protokoll werden ertheilt. Z45. 346.

Schreibern, den, aus den Canzleyen, die ihre
Stellen aus Patriotisme verlassen, sollen dieselben

zugesichert bleiben; an eine Commission gewiesen
zz4.

Schreibtaxen, Anderwerth berichtet über den vom
Senat zurückgewiesenen Beschluß. 4Z2. wird »m

Senat verlesen, und einer Commission zugewiesen.
46o. Zäslin berichtet; der Beschluß wird verwor-
sen. 457.

Schriften, s. Stempel, »98.
Sch üpfen, s. Bittschrift Schachen. 25z.
Schützen, junge, von Mißy übergeben ihr jähr-

liches Einkommen von s 8 Franken zur Beschützung
des Vaterlandes; Druck und Ehrenmeldung der Zu-
schriften. 550. wird im Senat verlesen und Druck
erkannt. 559. Das Schreiben. 637. 6Z8.

— — Gesellschaft in Pcttcrlingen giebt ein pa-
triotisches Opfer von 4oo Franken. 55». wird im
Senat verlesen und Druck erkannt. 659. Das
Schreiben selbst. 637. ^

— — vvn Cailli, kum »c. legt
4»o Fraursn auf den Altar des Vaterlandes ; di

Verwaltungsrammer von Leman sendet die Anzeige;
Ehrenmeldung. 707. wird im Senat verleitn-

Schuhmacher, s. Bittschrift Schuhmacher. -52.
Schulav stalten, s. Bittschrift Luggern. 35 l.

Vivis. 36».

Schuld an sprach, s. Bittschrift Schuldansprach.

Schulden der ehmaligcn Regierung; die Pollue-

hung begehrt Begwältiqung von Liv.5-779 Schuld-
tilui der ehmaligen Regierung von Bern zu realist-

reu. 2di. Der Beschluß hierüber wird vom Senat
an eine Commission gewiesen. 295. Vertagung.
Z2L. Meyer von Arbon berichtet im Namen der

Commission; wird fur s Tage auf den Canzleytisch
gelegt. 3ZL. w rd im Senai w eder vorgenommen;
an die Commission zurückgewiesen. 362.

Schuldner im Verhaft ob solche von ihren Schuld-
gläubiger» belangt werden können, fragt das Direk-
torium; an eine Commission gewiesen. 252. Ger-
mann legt ein Gutachten vor, das für 6 Tage auf
den Canzleytisch gelegt wird. Das Gutachten wird
zum 2tcmna! verlesen und angenommen. 339. zum
»stenmal im Senat verlesen. 36». zum etenmal
im Senat verlesen und an eine Commission gewte-
sen. 3s». Usteri legt Bericht vor; trägt auf Ver-
werftmg des Beschlusses an; wird verworfen. 4»6.
4»7.

— s. Betreibungsart. 44».
Schuldverschreibungen, Gmürs Gutachten;

wird auf den Canzleytisch gelegt, so.
Schulen und Kirche, Verhältniß derselben zum»

Staat; einige Gedanken hierüber von I. Schul-
theß, Lehrer am Zürcher Gymnasium. » v - 22.

Schulmeister, s. Bittschrift Schulmeister. 676.
275.

Schulwesen des Cantons Thurgau ; Auszug aus
einem Berichte. 535-559. Beschluß. 546. 547.
55z. 554.

Schwall er und Herzog bezehrt die Vollziehung als
Commissaren nach Bündten zu senden; Bothschaft;
Aerni, um die Ruhe in den aufrührschen Gemeinden
von Argau und kuzern herzustellen; Bothschaft. 4t?.
4i«. wird im Senat verlesen und angenommen.
432.

— — — an die Bürger des Can-
tons Rhätien. 539. 570.

Schwangerschaften, s. Torturaufhebung. »so.
Schweizer, s. Antwort. 452.
— — in ftemden nicht anerkannten Diensten

sich befindende; Hnder legt das Gutachten eines
Gesetzbeschlusscs vor ; wird der Commission zurück-
gewiesen. 343. 344.

— — Bürgerrecht, s. Bündner Patrioten.
»73.

Schwytz, s. Affaire. 543.
— s. Bittschrift Schwytz. »52.

Scr i pturen, gerichtliche, Stemplung derselben;
Beschluß vom »0. Jan. 23. 24,

Secrctärs d-S Senats, die zu Vertheidigung des
Vaterlandes eilen, soll auf Dolders und Bnmners
Antrag als Saalmspektvren, ihr Gehalt bis auf
den ». April ausbezahlt werden. 35;.

Sec ret an wird zum Mitglied des Direktoriums er-
wählt; der große Rath zeigt es dem Senat an.
«0».

Seiler, s. Bitsschrift Seiler. S5?.

Senat, Canziey, zweckmäßigere Einrichtung; Kubli
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stattet einen Bericht ab, der für 3 Tage aufs Bu-
rcau gelegt wird. 74p.

Senatoren feilen das Tragen der Amtskleidung
beobachten, schlägt Bvdwcr vor. 45 6.

Sevelcn, im Distritl Wcrdendcrg, überreicht durch
Abgeordnete eine Bittschrift über Benutzung von Ge-
meindweyden; dem Scnai zugewiesen. 327. wird
im Senat verlesen. 543.

Sicherheitspolizei) besonders in der Haupt
stadr, das Direktorium einzuladen, äusscrt der Prä
sldcnt-des Senats an den Präsident des <zr. Raths;
«n eine Commission gewiesen, sog. Die Commis-
sion legt eine Abfassung einer Einladung ans Di-
rekterium vor; angenonimen. 310. wird im Senat
verlesen und angenommen. 33i.

Sieg der Franken bey Aleßandria ; Bericht der Voll-
ziehung; die Franken rücken bey Wallenstadt vor.
637.

— — ein neuer, der Franken in Italien; die Voll-
ziehung thM einen Brief des Gen. Schauenburg
mit, der im Senat verlesen wird. 66z.

Siege in Waliis, s. Niederlage. 677.
Sitz der Regierung, s. Bern. 673.

Sitzung, erste, des gr. Raths in Bern, erössnet der

Präsident mit einer Rede. 691..
— — erste, des Senats, eröffnet der Präsident

mit einer Rede. 692. 69Z. Druck in beyden Spra-
chen. 693.

— ausserordentliche geheime; Nüee zeigt an,
daß er nicht dazu eingeladen worden, eben so Io-
mini. 630.

Söhne des Vaterlandes, s. Auftrss. zs4.
Eönderung, s Staatsgüter. 553.
S 0 l 0 th u rn, s. Stadtftckel. 23s. ferner s. Boh-

ner. 7os.
Ssult, s. Schreiben Soult. 364.

— — an die Bürger des Cantons Waidstätten;
Proklamation. 340.

Staat, s. Schulen, rs.
Staatsabgabcn, indirekte, werden nicht mit

Treue entrichtet; Gyftndörftr legt ein Gutachten
darüber vor. Gesctzcövorschlag über Beziehung von
Getvänkabgaben; wird Kwcise behandelt. 4-57. 44s.

Bothschaft der Vollziehung hierüber. -546. DerBc-
schloß wird im Senat verlasen und einer Commis-
sion zugewiesen. 462. Forüervd und Zäslin be-

richten; der Beschluß wirb vom Senat angenom-
wen. 463.

Staatsgüter, s. Bittschrift Ansprüche. 83.
Staats- und Gcmcindgut, Federung der Bcschleu-

nigung des Eutschieds darüber von der Vollziehung;
an die Commission gewiesen. «9.

— und Gemcintgüter, Carrards Gutachten
über die Grundsätze der Söndcrung derselben wird
auf den Canzleytisch gelegt, r ls.

Staats - und Eemcindgütcr, Absöndenwg derselben;
das Gutachten wird zum 2tcumal vorgelegt und dis-
kutirt ^ 5. 2. z., Kühn schlägt einen neuen § ver,
der die den chmaligcn demokratischen Cantenen ge-
hörende Güter zu Nationalgut erklärt, werden an-
genommen. i46- 54s. Fortsetzung der Diskussion.
^ 4. 3. 6. s. 9. angenommen, § 7. durchge-
strichen.

Staatsgüter- Commission, Kuhns Erklärung als
Präsident derselben, begehrt als solcher seine Entlas-
sung; wird angenomme». 89.

«Staatsverbrechen, s. Criminalprozedur. 276.
Stättler von Bern, als italienischer Dolmetscher,

legt Probe ab. 503.
St. Gallen, Verkauf der Kloster - Domainen be-

richtet die Vollziehung: an die Commission gewie-
sen. 89.

Stand, geistlicher, zweckmäßigere Benutzung dessel-
den. 73 - so.

Stanz, s. Aufhebung. 82.
— — s. Bittschrift Schuldenansvrach. 83.
S tap fer, Minister, s. Bücheranzeige, Anreden.

40 t.
Statthalter des Cantons Argan sendet t8v Nthlr.

als patrivlischcs Geschenk für die tsooo Mann;
Weber thut Anzeige. 336.

Stadt se ekel von Solothurn, Bothschaft der Voll-
ziehung hierüber; wird an eine Commission gewie-
sen. 23z. 239. Carrard trägt darauf an die Bitt-
schrift hierüber der Vollziehung abzufodcm; angc-
nsmmen. 336.

Stellung der Armee, s. Vonflüe. 672.
Stempel, die Schriften, so von Partheyen den Ge-

richten vorgelegt werden, sind demselben untcrwor-
^fcn; Beschluß. «98.
Stem pelpapier, s. Agenten. 5 7 5.

S temp lung, s. Scriptliren. 123.
Eté u crsa m m l c r des Klosters ans St. Bernhard

erhalten die Ebre der Sitzung. 36. danken den Rä»
then für die Wohlthätigkeit gegen die Klöster. 62.

— — — unbefugte, Hindanhaltung der-
selben 172.

S te uerver t hei ln n g, s. Intermatten. 240.
Stift von Frerbnrg begehrt das ihm zugehörige

Gut Dutey im Lcman zu verkaufen; Carminträn
legt ein Gutachten darüber vor; diskutirt und an-
genommen, r is. 5 46.

Stockar wird zum Präsident des großen Raths ge-
wählt. 366.

Stockmann zeigt den Marsch der Eliten von Sar-
neu an. 4os.

Stöhrung der Religionsversammlungcn und Cere-

lnon.cn; Gcsetzcsvorschlag dagegen; wird angenom-
mcu. 326. in, Senat verlesen und angenommen.

^ 3-4.
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S trafebesti m m ung gegen Soldai», die, auf
Exekutionen geschickt, plündern und morden; Both-
schaft der Vollziehung; an eine Commission gewie-
sen. 488. Carrard im Namen der Commission trägt
vor, das Direktorium einzuladen, das Militärae-
sctzvuch, in dem die Bestimmung solcher Strafen
enehalien seyn müße, bekannt zu machen; ange-
nommen, 496.

Strafennach laß, s. Vorschrift. 200.
Straßen m Ober- und Unterwallis, ob dieselben

an beyden Orten durch die Gemeinden unterhalten
werden sollen, fragt die Vollziehung; der Straßen-
commission zugewiesen, 113. ,i4.

— — Polizcy, Bothschaft; an die Straßencom-
mission gewiesen. 610.

— — Sicherheit, Maasregeln für dieselbe, be-

sonders für die Courier; Beschluß, 194. 1S6.
— — s. Verbesserung, 201.
Streit, s. Bittschrift Gläubiger. 82.
tituber, s. Bftstchrift Sibold. 122.
S um is wald feycrt die Befreyung Graubündtens;

die Vollziehung sendet die Beschreibung des Festes i
Ehrenmeldung und Mittheilung dem Senat. 36t.
wird im Senat verlesen. 363.

Suppléant en des Odergerichtshofs, der Verwal-
tungskammera und Cantonsgerichte, ob solche von
dem Militärdienst ausgenommen seyn sollen, fragt
die Vollziehung; die Ausnahme wird erkannt. 649.
wird im Senac verlesen lind angenommen. 669.

— — — s. Waldstätten. 76. 77.
— - — s. Gehalt. 47».
Suter, s. Bittschrift Guter. 276.

^agblatt der Gesetze, s. Gesetze. 717.
Tarif der monatlichen Bedürfnissen in Sold und

Lebensmitteln für den Generalstab von 20000 Mann
middle Auszüqcrbalaillons; Beschluß hierüber wird
vom Senat in geschlossener Sitzung an eine Com-
mission gewicsin- 276. verlesen, diSkutirt und an-
genommen. 286.

Taufe, s. Schreibe» Duvoisin. 265.

Taxierung der steuerbaren Grundstücke und Capi-
tasten, wo dieselbe verspätet worden ; der Senat
nimmt einen Beschluß an. 632.

Tellier, s. Bittschrift Teliier. 276.
Thaler, piemontesische, Bestimmung ihres Curses;

Beschluß. 796.
Theater, Guter spricht nochmals gegen die Gestat-

tung desselben in Lnzcrn; der Antrag wird ange-
nommen. 60z. 609. Schoch erhebt sich gegen die
Comödic und das Tanzen ; Tagesordnung. Der Be-
schluß wird im Senat verlejen, der erklärt, daß
jetzt keine Schaubühne in. der Republik eröffnet
werde«; an eine Commission gewiesen. 63z. Psyf-

fer berichtet im Namen der Majorität der Commis-
sion; Diskussion. 639 - 642. 647 - 649. Der Be-
schiuß wird angenommen.

Theater, soil keines in Luzern errichtet werden;
Seccemn trägt vor, das Direktorium einzuladen,
Verfügung darüber zu treffen. 663. Der Beschluß
wird im Senat verlesen und verworfen. 669. Mar-
cacci trägt vor, die Verfügung des großen Raths
allgemein auszudehnen; wird angenommen. 676.
677. Der Senat verwirft den Beschluß. 692. Der
Beschluß wird im Senat verlesen und verworfen.
693.

Thurgau und Zürich. 234. 236.
Titulaturen des obersten Gerichtshofs, der Can

tons - und DistriktsgcrichteSecretans Rapport'
über dieselben wird vom großen Rath angenom.
men. 69.

Tobter, Nationalstatthalter, erhält auf Schlumpfs
Antrag. Ehre der Sitzung. 763.

Todesstrafe, s. Weigerung. 333.
— — s. Nösberger- 7^.
Tortur-Aufhebung in Bezug auf ausserehliche

Schwangerschaften; Beschluß. 180.

Tost ana, s. Angchàr'ge. i87.
— — s. Kriegserklärung. 269.

Transittarif, Bestimmung desselben; Beschluß.
233. 23-4.

Truppen, s. Instruktion. 601.

Trnppcncorvs, Erat derselbe» legt die Vollste-
hung in einem vom Krie wimu-stcr eingelangten Ent-
würfe vor - zugleich ein Projekt, die besoldeten Trup-
pen des Cantons Leman der Legion einzuverleiben;
wird diskulitt und der Militärcommission zugcwle-
sen. ri2. 113. legt ihr Gutachten vor; wi d an
die Commission zurückgewiesen, so wie die Foderung
der Einverleibung dieser Truppen in die Legion.
162. 163. Der Beschluß wird im Senat verle-
sen und an eine Commission gewiesen. 644. Lasse-

chere räth im Nan,en der Commission zur Annahme ;

angenommen. 667.
Truppen, helvetische, haben sich um das Varcr-

land verdient gemacht; der Senat nimmt den Be-
schluß des Druckes diesis Dekretes an. 693.

— — lemanische, Besoldungsgutachlen; für 6

Tage auf das Bureau. 130.

— — — — schleunige Bestimmung ihres
Schicksals fodert die Vollziehung, Bothschast ; der

Militärcommission zugewiesen. 431.

— — stehende, sollen auf 3000 Mann vermehrt
werden. Gras im Namen der Misttärcommission
legt ein Gutachten vor, welches diskutirl und an-

genommen wird. 786. 786.

— —. Stellung, helvetische, nebst Verzeichmß
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der Contingente jedes Cantons; Bothschaft der Voll-
Ziehung; dem Sengt zugewesen 139. 160.

Truppen, 1300 Mann; der Senat nimmt den Be-
schluß an, der die Vollziehung einladet, diese aus
allen Cantonen ungeiaumt nach Luzcrn kommen zu
lassen. 333.

-- — s. Bezahlung. 712.
Tsch a rncr, s. Schreiben Tscharner. 227.

ìîebungen, gsttesdicnstliche, s. B^mten. iss.
Ueber gang zum Feinde, s. Bestraftng. 221.
Ue rendors, s. Niererseftigen. 77.
U m geid, s. Bittschrift Arau. 272. ferner Bittschrift

Arderg. 64Z.

^ ^ _ Nidau. 620. ferner Bitt-
fchrift Zofingen. 232.

— —. — — Brugg. 32 t.
— Vivis. »2.

Unruhen, f. Schlumpf. Z64.
— — innerliche, beyzulegen, ein Mittel. 174-

7 6»

— — im Canton Argau; Dolder theilt dem
Senat Berichte mit. 429.

— — im Oberland; Michel rapportirt. 226.
— — in Surfte, Münster tc. ; Bothschaft der

Vollziehung, aus.
— — Beendigung; Bothschaft der Vollziehung.

4io. wird im Senat verlesen. 4i6.
Unruhstifter, f. B ttschrift Scrvcrt. 470.
Unrcreinnehmer von Bern ladet die Mitglieder

des Senats ein, Kriegsstcuer zu liefern; Tagesord-
nung. 737.

Unterhalt der verwundeten Vaterlandsvertheidiger;
Unterstützung der Familien der im Dienste des Va-
terlandes Gefallenen. Gesetzesvorschläge; werden

angenommen. 444-446. werden im Senat verlesen
und angenommen. 463. Escher legt em Gutachten
vor; diskutirt; der Commission zurückgewiesen. 630.
63t,

— — von Vaterlandsverrheidigern; ein Plan
zu fteywilligcn Unterzeichnungen wird auf den Canz-
leytisch des Senats gelegt. 747.

Unternehmer des Nouvelliste» Vaudois an die ge-
setzgebenden Räthe. 233.239. 240.

Unterricht, öffentlicher, Auszug aus dem Bericht
des Erziehungsrathes zu Zürich. 36o. 36t.

ZZ5.

— — — Auszug aus dem Bericht des

Erziehungsrathes des Canton Oderlandes. 369-271.

^ „ Auszug aus dem Bericht des

Erziehungsrathes zu Basel. 333.

— — Auszug aus dem Bericht des

Erziehungsrathes von Argau. 292. 296.

9

Unterricht, öffentlicher, Auszug au? dem Bericht de»
Erziehungsrathes von Waldstätten. 602.

— Auszug aus dem Be rich des

Erziehungsrathes von Solothurn. 612.
— — — Auszug aus einer AbHand-

lung über die Schulanstalten im Canton Leman.
642 - 6 6.

Unterschriftensammlung, unregelm-ß-gt, im
Distrikt Slefsisburg, zeigt in einer Bothschaft das
Direktorium an; ladet die Gesetzgebung ein, den

Gegenstand, das Unglück der Sckmldbetrcibung,
in Berathung zu nehmen; an eine Commission ze-
wieien. 102. i03.

Unter stat thaller, s. Angebungen, si.
— — — s. Marechaußees. sn.
^ maßen sich an, in die Urtheile

der Gerichte einzuwirken; Weisung an die Commis-
ston. 111. 112.

Unterstützung, leichh ausführbare, der Armen;
Vorschlag der litterarischen Gesellschaft.

— — — der Wallistr durch die Erndte eines
Theils ihres Cantons; Beschluß. 199.

— — der Haushaltungen der Vaterlands-
Vertheidiger durch die Gcmstnden; Gesetzesvorschlag;
wirv berathen 442. 443. 444. 443.

Unterthanen, östreichische, englische, rnßische,
sardinische, neapolitanische, sollen aus Hclvetien;
Beschluß, is?. 370.

Unterwallis, Proklamation an die Einwohner des«

selben macht die Vollziehung in einer Proklamatio»
den Bürgern Helvetiens bekannt. 19t. 192. 193.

Urheber und Mitwirke? gegenrevslutionärer Bewe-
gungen sollen mit dem Tode bestraft werden; An-
nähme des Beschlusses vom Senat in geheimer
Sitzung. 333.

Url aub sbew il li g u ng e n soll der Senat keine
mehr ertheilen, trägt Stammen an; Tagesord-
nung. 663.

Urlaubspässe, militärische, Vorzeigung derselben:
Beschluß. 186.

Urscliner - Klostergarten soll vermiethet werden;
der über den Urseliner Bau gesetzten Commission
überlassen. 274.

Urversammlungen über die Art ihrer Zusam-
menberufung fodert Secretan eine Commission; de»

Gegenstand wird der Commission über die Wieber«
erwählung der obersten Gewalten zugewiesen. 463.

Ur» und Wahlversammlungen f. Zusammenberu-
fung- 234.

U st e ri, Senator, schenkt der Narionalbibliothek seine

Werke; Ehrenmeldung im Protokoll. Z22.

— — berichtet über 2 Flugschriften s. Bücheran«
zeige Schin; und Beantwortung der Frage. 36s.
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Vakanz zeit der gesetzgebenden Rathe; Secretans
Gutachten; aufs Bureau gelegt. j»l.

— — der Räthe, Gutachten darüber; wird
angenommen, i6s.

— — constitutionelle, der Räthe; der Be-
schluß darüber wird zum 2tcnmal iin Senat vcrie-
s-n; an eine Commisston gewiesen. 264. Zäslin und
Fornersd legen einen Bericht vor ; der Beschluß wird
verworfen. 325. vom großen Rath wieder vertu,
get. 326.

Vaterland sv ert heyd i g er, verwundete, s. Vcr-
pflegung.

— s. Unterstützung. 442.
Veräußerung, s. Nationalgüter. 100.
Verbesserung der Wege und Straßen; Beschluß.

201.
Verbrechen, welche und wie dieselben nach dem

peinlichen Gesetzbuch sollen bestraft werden. Kilch-
mann schlägt einen Beschluß vor, welcher für 6

Tage auf den Canzleytisch gelegt wird. 70«. 70s.
Der Gegenstand wird an eine Commission gewie-
sen. 74o.

Verehlichte, f. Einschreibung. 4i4.
Verehlichu n g der Fremden; Erklärung des Gcfe-

tzes vom 29. Wciumonat; Beschluß. ido.
Vereinigung, s. Graubündten. 349.
Verein igungstrakrat zwischen Graubündten und

der helv. Republik. 486.
— — — zwischen Bündten und der

helv. Republik, von Schwaller und Herzog abge-
schlossener; wird vom Senat genehmigt. 479.

Verfassung, f. Nichtbcstand. 92.
— — demokratisch - repräsentative, mit den

Fortschritten der Cultur und der Aufklärung des Volks
in gleichem Gang zu erhalten, und gegen Willkühr
und Veränderung zu sichern. 226. 227.

Verfügung des Iustitzminisieis, Criminalprozessc
an Distriktsgerichte der Hauplorte zu weisen, s. Cri-
minalprozcsse. 64.

Verfügungen der Minister, f. Ablieferung. 66.
Vergabungen, f. Einschreibungsgebühren. 366.
VerHaltung s be fehle für die Wache des «se-

nats legen die Saaiinspekttren vor ; angenommen
738.

Verkauf, f. St. Gallen. «9.
— — f. Nationalgut. 662.
— — f. Pulver. 6Z6.
— — von vier Zehendenfcheunen des Spitals

Luzcrn fodert die Vollziehung in einer Bothschaft;
an eine Commission gewiesen. 274. Hecht trägt im
Namen der Commission an, die Vollziehung zur
Versteigerung dieser Scheunen zu bevollmächtigen;
angenommen. 322. an eine Commission vom Se-
nat gewiesen- 229. und angenommen. 38i.

°

V erkauf verschiedener Nationalgüter, die das Direk-
torium zu veikauftn wünscht; der Beschluß wird im
Senat verlesen und an eine Commission gewiesen.
361. Schwaller berichtet; der Beschluß wird vcr«

worsen. 369. vom großen Rath einer Commission
zugewiesen. 376. Andcrwerth legt eine verbessere

Abfassung bey, deren iter § dem Direktorium zm
gewiesen wird. 393.

Verkäufe des Klosters S. Gallen, die im Anfang
1798 statt hatten; beyde Gutachten werden zum
stcnmal verlesen; einer Commission zugewiesen.
6z4.

— — durch Geldtage bestimmt, s. Emregistric»
rungsgcbührcn. 7».

Verleumdungen, über, wird eine Commission ge-
setzt. 776.

Verlegung des Sitzes der ersten Autoritäten nach

Bern; der Senat nimmt den Beschluß in geheimer
Sitzung an. 690.

Verletzungen, s. Abwendung. »7.
Verminderung der Auflagen s. Abgeordnete.

364.
— — — der Gehalte der öffentlichen Be-

amten; der Beschluß, der den Druck der Gesetze

bestimmt, wird vom Senat angenommen. 676.

Vernachläßigung der Beziehung der Kriegssieuer
werden die Bürger anzuzeigen eingeladen; Beschluß.
7Z4.

Veron a,-s. Schafhauftn. 346.
Verordnung, welche die Uniform des General-

stabs von der Armee und des Stabs von den Besä-
tzungen festsetzt; Beschluß. 600. 601.

Verpflegung und Erleichterung der verwundeten
Vaterlandsvertheidiger auf ihrem Transport von
Arau über Oltcn nach Solothurn; Bothschaft der
Vollziehung; Bekanntmachung und Einladung ans
Direktorium, den patriotischen Verpflegen; den Dank
des Vaterlandes zu bezeugen. 714. Der Beschluß
wird vom Senat angenommen. 73 7.

Verrechnung der Militärausgabcn ; Beschluß.
189.

Verrichtungen, s. Advokaten. «6.
— — s. Knegscommissarcn. i«8.
Versuch einer bestimmten und deutlichen Darstellung

der unvcräusscrlichcn Menschen - und Staatsbürger-
rechte, als Grundlage der helv. Constitution, von H.
Zsthokke. 677- 680.

Vertheidigung, s. Bittschrift Aubonne. 810.
Vert h eil un g der Staatsgüter, s. Bittschrift An-

theil. »3.
— s. Kriegslasten. 190.

Vertrag mit den aus den Klöstern heraustretenden
Personen, Gesetz, nimmt der Senat in geschlossener
Sitzung au. 661.
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Verträge, emphiteutische, Pachten, Erblehen;
Gutachten darüber wird zum 2tenmat verlesen. Die
Berathung wird verraqet. 624.

Verwaltungskammern sind beauftragt/ Ver.
^ balprozcssc der der fränkischen Armee gemachten Lie-

ferungen zu verfertigen/ und dem Direktorium ein-

zusenden; Beschluß. 77t. 772.
— — — s. Erziehungsräthe. 579.
— -- — f. Vollmacht. 226.
Ver zeichniß der von einzelnen Sitzungen abwesen,

den Repräsentanten sollen die Saa.inspcktoren füh-
ren; Meyer von Arau thut den Vorschlag im Na-
men der Saalinspcktorcn; Tagesordnung. 465.

»- — von eingekommenen patriotischen Ge-
schenken sendet die Verwaltungskammer vom Leinan;
Ehrenmeldung. 64s. wird im Senat verlesen und
Ehrcnmeldung erkennt. 658.

Viel machern/ s. Bittschrift Vielmachern. 253.
V illi g er von Dietwyl soll das Vermögen seiner

Frau aus Helvetien ziehen dürfen: Beschluß dar-
über wird im Venat verlesen und angenommen.
36t.

Viscomti / cisalpinischer Gesandter/ und seine bey.
den Sttretärs erhalten die Ehre der Sitzung. 687.

— — Minister/ bevollmächtigter der cisalpi-
nischen Republik, an den gr. Rath. 696.

Viviers und Carmoens begehrt die Vollziehung dem
Distrikt Frevburg zuzuordnen; angenommen. 660.
Der Beschluß wird im Senat verlesen und ange-
nommen. 665.

Vivis, s. Zuschrift. 742.
Vogel, Architekt, s. Baucon.mifnon. 84.
Vogtsachen, s. Bittschriften Cambermont. 522.
Volk, das helvetische, prokmmirt die Vollziehung.

678. »
das von Schwyz an das Volk von Uri. 5t 8.

519
Volksblatt, Antrag, den Beschluß, dcrdieHw-

ausgäbe desselben bestimmt, zurückzunehmen; wird
dwkutwt und vertaget. >01. 102.

V 0 k s g e selI scha fte 11, Sccretan legt als Mit-
glied einer Commission, der die Bittschrift 729.
der Bittsteller aus dem Lcman zugewiesen ist, ein
Guta te» vor, welches für 2 Tage auf den Ca„z-
lcytisch gelegt wird. 745. Das Gutachten wird zum
Slenmal verlesen, §weise behandelt. 75«. Pellegrini,
Geynotz, Anderwcrth, Escher, Carmintran, Nücc,
Eustor, Eriacher, Gmür, Legier, Regn, Ca ticr,
Zimmermann, Secrttan, Kilchmann, Bourgeois,
Ae'cl) Suter, Ficrz, Trösch sorcchen endlich; Ta-
gesordnung. 753 - 757. 759 - 764.

Volksrepräsentantcn, die sich in ihren eignen
Geschäften entfernen, beziehen während ihrer Abwe.
fenhcit keine Entfchäoig'wq. Suter legt ein Gut-
achten vor. 336. Der Befch uß hierüber wird im,!

Senat verlesen, diskutirt und angenommen. S5Z.
Z53. Escher fodert eine Commission, welche ein
Gutachten über die Art der Abziehung der Besoldung
entwerfe; angenommen. 363. Meyer von Arau
Icqr dem Senat ei» Gutachten vor; Vertagung.
382.

Volksrepräsentanten sollen keine andern Stcl-
Im annehmen. Suter legt ein Gmachten vor;
wird behandelt und angenommen- 366. wird vom
Senat an eine Commission gewiestn. 38t.

— — — über den Charakter und
Beauftragung derselben. Zäslin legt im Senat ein
Gutachten vor ; wird angenommen. 390.

Bollmachtsertheilung dem Vovziehungsdirek-
torium; Beschluß, den der große Rath in geheimer
Sitzung annimmt. 656. Der Beschluß wird vom
Senat in geheimer Sitzung angenommen. 666,

Vollmacht, den Verwaltungskammern ertheilte,
Lotterien zu bewilligen, wird zurückgenommen. 235.

V 0 ll z i e h u n g s d i r e k t 0 r i u m an die Bürger des
Cantons Waldstätten. 4t3. 4,4.

— — — helvetisches, an die
Bürger HelvelienS. 7«o. 78».

— — — der batavischen Re-
publik an das helvetische Dwektorium, 508. wird
im großen Rath verlesen, und an den Senat ge-
sandt. 520. und verlesen. 533.

— — — der fränkischen Re«
publik an das helvetische Direktorium; Auszug die»
scs Schreibens theilt die Vollziehung in einer Both-
schaft mit; allgemeine Bekanntmachung. 725. Der
Beschluß wird im Senat verlesen und angenom-
men. 737. Bothschafc. 749.

V 0nflüe, RegiermigscomNissär bey der Armee; ein
Schreiben über die Stellung der. Armee wird von
ihm verlesen. 672. wird vom c^enat angehört. 674.

Vorladung, s. Civilprozcssc. 5t4.
Vorladungsgebühren, gerichtliche, Gleichst«

hung derselben im Distrikt Willisau mit jenen des

Cantons Luzern; Beschluß vom 9. Jen. 5799. 23.
Vorschläge, politische, vill. über die Wichtig«

keit moralischer Commilsionen- 62-64.
— IX., s Min ster der Sitten.

7t. 72.
— — — X., s. Stand. 78.
__ — XI. 87.
— — — Xtl., s. Unruhen. »74.

Vorschrift der Bittschriften über Abänderung und
Nachlaß der Strafen; Beschluß. 200.

Vorsitz, s. Erziehungsräthe. i?t.
Vortheile, erfochtene über die Oestmcher am

Rhein, werden im Senat verlesen; Erklärung, daß
die fränk. Armee nicht aufhöre, sich um Helvetic»
verdient z» machen. 667.

Vorzeigung, s. Uàbspâsse. 5«5,
F



XVache des Sê5tts, Bes!èîîî»«mg der Stärke der-
selben begel.rt Schneider im Namen der Saalin»
svektorcn; ill z Tagen Men die Säalinspckcoren
Rapport machen. 682.

— — iemanifche, Rückkehr derselben zeigt das
Direktorium in einer Bothschaft an. 15».

Waden sch w yl, Canzlev daselbst als Nationalgul
zu verkaufen; Tagesordnung darüber. 56.

Waffenuhungen, anbesohlne, der Eliten; Be-
ich lilß. 15 l.

Wahl der Mitglieder der beyden Räthe, uin bey
der Auslösung eines Mitglieds des Direktoriums zu-
gegen zu seyn. 76?. 768.

W a hla rt eines neuen Mitglieds des Vollz. Direk-
toriumS; Anderwcrth legt ein Gutachten vor. 725.
Berathung. 726. 727, wird im Senat ver-esei, lind
angenommen. 725. s. auch Maasregeln. 7 >5. Der
Beschluß wird im Senat verlesen und angenom-
men. 759»

Wahlversammlungen, s. Zusammenbcrufung.
25

Wald statten, f. Vollziehungsdirektorium. 413.
— — Verwaltungskammer, die Vollziehung

fodert m einer Bothschaft Bestimmung der Form
nach weicher die S-wvlcantcn derselben ersetzt wer-
den sollen; an eine Commission gewiesen. 76s 77.

Waldstätte, s. Schreiben Soult. 56g.
Waldungen, s. Bittschrift Spürttgcn. iz4.
Wal lis, s. Proklamation an die Emwohner. 2;?.
— — s. Straßen, 11'^.

— — Cantonsgeuchtabfttzung ; Beschluß der Voll-
zichUNg. 508.

— — Verwallungskammcr, Klage wegen Vetrei-
bung um die Bezahlung verschiedener Lieferungen ;

der Commission zugewiesen. 337.
— — s. Unterstützung. 199.
Walterswyl, s. Bittschrift Halbhof. 121.
Wapven- und Adelsabschaffung, der § 5 wird von

Gapani neu abgefaßt, vorgelegt. ihm zufolge die
Abschaffung der Vollziehung zugewiesen; angenom-
men; fernere Diskussion übe- mehrere HZ. ii4.

— — f. Adel. 70.
Was soll man jetzt thun? 764 - 766.
Wattenwyl von MalleshcreS, im Lcman, klagt,

durch ein Arrcte des Direktoriums als ehvoriacr
Berner ohngcaàt der Revolution des Le-

mans Theil genommeixc., zn Bezahlung der frän-
kischen Contribution verurtheilt worden zu seyn; an
eine Commission gewiesen. 565. Nüce berichtet im
Namen der Commission; das Gutachten wird an-
genommen. 59g. Der Besttffuß wird im Senat
vcrleftn und einer Commission zugewiesen. 616. Zäs-
!>n berichtet; der Beschluß wird angenommen. 632.
-655.

Webers Ernennung zum Chef der Um Halbbrigade
der Anxiliartrupven; Beschluß vom 11. Jam 2g.

Weber, Generalinspektsr, erhält im großen Rath
Ehre der Sitzung. 696.

— — Generals, Tod, f. Vortheile. 66.8.

Weidrechtsrapporr, für 6 Tage auf den Canz-
leytifch. 78.

Weid rech te, f. Bittschrift Siders. 5 tu.
Weidrechtsabschaffu ng fodert die Vollziehung

in eimr Bolhfchast; an eine Commission gewiesen-
270.

Weigerung mit dem Clitenesrps zu marschieren;
Handlungen gegen, die Maasregeln, welche die Rc«
gicrung zu Vertheidigung des Vaterlandes beschließ
sen wird, sollen mit Todesstrafe belegt werden;
Annahme d?s Beschlusses vom Senat in geheimer
Sitzung. 535.

Weinfelden, f. Nationalgüter-Verkauf. 133,
Weinschenken, s. Bittschrift Valorbe. 321.
— — — Freyheit, f. Bittschrift Scrniatz.

666.
Wen, schenk g utacht en legen Cartier und Secre-

tan im Namen der Commission vor; wird in Be-
rathung genommen, Zweite behandelt und angenom-
men. 278. wird vom Senat einer Commission zu
gewiesen. 294. u„d der Beschluß verworfen. 329.«
vom großen Rath aufs neue einer Commissivu zuge-
wiesen. 352.

Weinumgeld, f. Bittschrift Büren. sos.
We in verkauf, über den, 182-15g.
Wichtigkeit moralischer Commissionen, f. politi-

sehe Vorschläge. 62.
Willi sau, s. Vorladungsgebühren. 23.
Wirthe, s. Bittschrift Wirthe. 275.
Wirthsrechl, Verlornes, s. Bittschrift Ropet. 462.
Wirthschaftsrechte, s. Abgeordnete. 364.
Wohnungen, freye, der obersten Gewalten, nebst

Verzeichnis; der Miethzmse; Bothscliaft der Vollzie-
hung; wird diskurirt und einer Commission zuge-
wiesen, lid - i2i.

Wort wahrer Selbstliebe an meine Mitbürger dcZ
Cantons Lmth, von Karl Müller von Fricdberg.
497 - 500.

Wyder wird Präsident des großen Raths. 664.
Wyler, s. Bittschrift Wyler. 253.

gehenden, kleiner, s. Bittschrift Dürsten. 157»
158. 160. ferner Bittschrift Zehendcn. 82.

— — s. Bittschrift Haßle. 275.
— — — — Lavigny, «os.
— — — — Oberbura. 275.
— — und Grundzinse, s. Bittschrift Wäll--

gen. l2i.
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Z eh end - und Grundzinspflicht « Loskauft, Schwie-
riqkeit und Vorschläge, dieselben zu heben, theilt
die Vollziehung in einer Bothschaft mit; an eine
Commission g.wiesen. 323. Zäslin legt ein Gut-
achten vor; wird vertaget. 379.

Zimmermann wird zum Präsident des gr. Raths
gewählt. 473.

Zofingen, f. Bittschrift Zofingen. 252.
Zölle, ft Bittschrift Bucher. m-. ferner Bittschrift

Unterseen. Z21.
Zoll, f. Gcldentlehnen. 326.
Zoliaufhedung, der im Canton Luzcrn auf ver-

schicdene starke Getränke gelegt ist, fodert Acker-

tnann; an die Commission gewiesen. 664.
Zschotte, ft Schreiben Malans. 435.
— — f. Versuch. 577.
Züge, patriotische, in Nro. 19. des Bulletins von

Lausanne zeigt Secretan an. 2»i.
Zürcher Regierung, s. Hotze. 276.
Zürich, Gemeinde, Massena beklagt sich darüber;

ft Schreiben Massena an die Vollziehung. 673.
— — — in den Zustand der Belage-

rung erkannt; Anzeige der Vollziehung in einer Both-
schaff. 672. an eine in geheimer Sitzung niederge-
setzten Commission gewiesen.^674

— — — Kuhns Schreiben an die Muni-
zipalität derselben; s. Schreiben Kuhns an die Mu-
nistpaiität Zürich. 67z.

Zürichs Ucbergebung an die Oestreicher berichtet
Laflechere im Senat. 700.

Zug schlägt die Vollziehung zum Hauptort des Can-
tons Waldstätten vor, Bothschaft; wird entsprochen.
549. L5o. im Senat verlesen und sogleich ange-
nommen. 557.

Z u n ft güter - Vertheilungscommisswn soll in s Ta-
gen ein Gutachten vorlegen; fodert Erlacher. 66s.
664.

— — s. Bittschrift St. Gallen. 661.
Zurückberufung der Mitglieder der obersten Ge-

walten auf il,re Stellen ; der Senat nimmt den Be-
schluß an. 690.

Zurücknahme, partielle, des Beschlusses vom 6.
May über die Passeports; Beschluß. 195.

Zuruf des Vaterlandes an seine Söhne. 437-44o.
Z u sa m m e n b e r u su n g der Ur - und Wahlversamm-

lnngen im Canton Baden. 234.

Zusammensetzung, s. Kriegsgerichte. i«9.
Zuschriften, patriotische, der Gemeinden Gesseretz,

Grans und Larippe im Leman, und von 13 Gc-
meinden des Distrikts Bulle, sendet die Vollste-
hung; ehrenvolle Metdung. 355. werden im Senat
verlesen; ehrenvolle Meldung. 369.

Zuschrift, eine, unterzeichnet Joseph Ernst, wirb
im großen Rath verlesen ; ehrenvolle Meldung ; Ver-,
Weisung an die Finanz- und Militärcommission, an
den Senat und das Direktorium. 779. 7sa. 7S3.7»4.

— — aus dem Leman, s. Bittsteller. 72s.
— — eine, aus dem Canton Leman mit 64

Unterschriften, durch zwey Abgesandte dem Direkt»-
rium übergeben, sendet die Vollziehung mit einer
Bothschaft den Räthen; Tagesordnung. 775. 776«

— — patriotische, der Munizipalität Luzern an
die Gesetzgeber; die Abgeordneten erhalten Ehre der

Sitzung; Ehrenmeldung der Zuschrift. 667.

— — der Officiere des Auszügercorps von Ba«
sel, voll Patriotisme, theilt die Vollziehung mit;
Ehrenmeldung, Druck und Mittheilung dem Se-
nat. 160.

— — der gesetzgebenden Räthe an das helveti-
sehe Volk; Entwurf. 357 - 36s. wird im Senat
verlesen und angenommen. 374.

— — patriotische, der Gemeinde Pompigni, im
Leman, sendet die Vollziehung; Mittheilung dem
Senat und Ehrenmeldung aller dieser patriotischen
Zuschriften und Geschenke. 336.

— — des B. Renggers, reformirten Pfarrers
zu Baden, wird verlesen; dem Direktorium zuge-
wiesen, so?, so«.

— — von 30 Bürgern von Vivis an das Vollz.
Direktorium. 694. wird UN großen Rath verlesen,
Ehrenmcldung. 742. wird im Senat verlesen,
ehrenvolle Meldung. 75«.

— — ft Epalingen. i4Z.
Zustand der Republik; Bothschaft der Vollziehung.

?4. Druck, Mittheilung an den Senat, Ueberwei-
sung der Commission über den Zustand Helvetiens,
Emwerfung einer Proklamation ?c. werden erkannt. 75.

— — gegenwärtiger, der Canzlcy des Senats;
Usteri legt einen Bericht vor. 451,

Zutrauen, s. Angcbungen. Li.
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